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Auf Grünweide.
Nomau vonK. Z-almv- Aat-s-n.

Aber warum denn auch eine so lächerliche, tiefe Ver¬
neigung, dem Zuschnappen einer Messerklinge vergleichbar,
und dies Emporrecken des schmalen, bartlosen Kopfes mit
dem glatten, fahlblonden Haar, das an den Seiten
militärisch ins Gesicht gestrichen— und jetzt griffen die
schlänkernden Arme nach ihrem Mantel, der von den Schultern
geglitten, und trugen ihn „mit ländlicher Nonchalance" zum
nächststehcnden Stuhle, einem lässigen Stallburschen gleich,
der eine Pferdedecke nach sich schleift.

„Lange nicht auf Grünweide gewesen, Fräulein, wie
gehört habe?" begann Herr Bohne, seine langen Glied¬
maßen in steter Bewegung haltend. Er fühlte die Ver¬
pflichtung. die Kosten der Unterhaltung augeblich auf sich
zu nehmen, da sich Fräulein Sophie am Theetisch be¬
schäftigte und Herr Hartmann in Zeitungen vertieft war.

„Seit meiner Kindheit nicht," antwortete die junge Dame,
mühsam ihre Heiterkeit unterdrückend.

„Großer Unterschied, Stadt und Land. Einsamkeit
hier. Aber gesund. Formidable gesund. Blasse Gesichts¬
farbe, Theerofen, gehen fort. Prophezeie rothe Pigeonbacken
nächstes Jahr."

„Sehr gütig, die überlasse ich Ihnen lieber."
„Mir?" er schlug sich an die bartlosen Gesichtsseiten;

„Juchtenleder das, wenn Märzsonne scheint. Fräulein
kommen mir bekannt vor. Schon begegnet vielleicht, hm?"

„Sicherlich nicht, das hätte ich niemals vergessen."
„Ha, ha, ich auch nicht. — Ruhig, Philo!"
Der Zuruf galt einem kleinen, feisten Hunde, der den

neuen Gast mit lautem Gebell umkreiste.
„Ah, — habe es. — sehen Schwester Synchen ähnlich.

Auch so große Gestalt. Augen nicht ganz so braun, eher
blau, Nase— weniger schmal, etwas Mops — aber trotz¬
dem— frappant, frappant!"

„Merkwürdige Aehnlichkeit, Herr —"
„Bohne, Bohne!"
Er lehnte sich gegen die Tischkante und streckte die Extre¬

mitäten von sich. Unwillkürlich glitten Mariettas Augen
die Länge hinunter und blieben an den Füßen haften. —
Er schien es zu bemerken.

„Ja , ein wenig lang. Plattfüße das. Aber doch ein
Glück. Militärfrei dadurch."

„Welch ein Verlust für die Armee, Herr —"
„Bohne, Bohne!"
„Herr Bohne, Sie wären sicher rechter Flügelmann in

der Garde geworden. . .
Inzwischen hatte Sophie den Thee bereitet.
„Ich hatte mir Marietta doch anders gedacht," bemerkte

sie, M gefüllte Theekanne bei Seite setzend, „schlank und
zart, wie ihre nordische Mutter. Diese schöne, kräftige Gestalt
kleidet reizend zu dem zarten Kopf. Aber sie sieht blaß aus."

„Sage vertanzt," bemerkte Annette trocken.
„Wie sich das schwarze Sammetkleid an die schönen

Formen schließt. Die Spitzen oben an dem viereckigen Aus¬
schnitt sind kaum wcißer wie der reizende Hals."

„Viel zu elegant fürs Land."

ltern,
die Bedarf für Schulstiefel haben, dürften sieh für
folgende Preise interessiren.

Wir empfehlen als Gelogenheitskauf:
schwarz, zum Wichsen

für grössere Kinder,
pr. Paar

in braun, zum Knöpfen
oder Schnüren,

pr . Paar für
in braun, zum Knöpfen

oder Schnüren,
pr. Paar für **

weiss oder braun , mit
Gummibesatz,für grössere

Knaben, für

Erstclassige Fabrikate!
Fürgntei Tragen unbedingte Garantie,

Fett & Co.’s
Frankfurter Schuh -Bazar,

38 . Langgasse 38,
nächst der Webergasse.

„Nun, sie kommt ja auch aus der Stadt, und dahin
paßt's. Reimer, gleicht sie nicht ihrem Vater Zug für Zug?"

Hartmann blickte von einem Buche auf, in dem er
Notizen gemacht.

Das junge Mädchen bog gerade einen Tannenzweig
herunter, uni ein niedergebranutes Licht auszulöschen. Von
Lichtglanz überstrahlt stand sie da. Das im Nacken ge¬
kämmte, in einem Knoten verschlungene Haar zeigte deutlich
die schöne Kopfform. Die klare Stirn, ein wenig beschattet
von braunem, keck sich vordrängendem Haargekraus, die
mädchenhafte Figur, der graziös erhobene Arm» die
lächelnden Lippen, — es war ein Bild der Heiterkeit,
Jugend und Schönheit.

„Ja , ja," erwiderte Reimer betrachtend, „es ist
Tonellis fesselnde Schönheit, sein lebhaftes Mienenspiel,
aber das ist noch kein Veleg, ob sie auch in Geist und
Herz sein Kind ist."

„Ich glaube," bemerkte Annette, aufmerksam hinüber¬
schauend, „sie zieht unseren braven Bohne auf. Sieh' doch
dies moquante Lächeln. Ja , ja, diese Stadtdamen!"

„Bohne, ich bitte um einen Augenblick Gehör!" rief
Herr Hartmann.

„Pardon Fräulein," entschuldigte sich dieser gegen
Marietta, „Geschüftssachen noch, reise morgen. Familie
hat Sehnsucht. Ha, ha, erklärlich, bin Mamas Kleinster.
Ruhig Philo!"

Er legte die ganze Breite des großen Zimmers in drei
großen Schritten zurück.

Marietta sah ihm lachend nach.
„Ruhig, Philo!" wiederholte sie, und da das Bellen

und Kläffen sich dadurch nur verstärkte, zog sie den sich
heftig sträubenden Liebling Annettens an den Vorderpfoten
aus dem Zimmer hinaus.

Als sie sich uuiwandte, stand Fräulein Annette mit
dunkelrothem Gesich ihr gegenüber.

„Liebes Kind," sagte sic, sich sehr gerade haltend im
strengen Ton, „ich muß doch sehr bitten, nicht so eigen¬
mächtig mit Anderer Eigenthum zu verfahren. Mein Philo
ist eine rauhe Behandlung durchaus nicht gewohnt und auch
noch niemals aus der Thür geworfen."

„Beste Tante, ich setzte ihn ja nur hinaus."
„Ohne Flanelldeckchen darf der Kleine niemals der

Külte ausgesetzt sein, außerdem—"
„Luft und Bewegung wird ihm gerade gut sein, er ist

ja viel, viel zu fett, Tante."
„Du wirst begreifen, daß dies Ansicht ist und lediglich meine

Sache. Windhunde, denen man die Rippen am Leibe zählen
kann, sind mir ebenso fatal, wie vorlaute junge Damen."

Sie wandte sich kurz ab und verließ das Zimmer.
Marietta warf den Kopf auf, schürzte die Lippe und sagte:
„Lächerlich!"

VIII.
Die Lichter am Baume waren verlöscht. Es brannte

nur noch die grünverhaugene Lampe über dem Theetisch.
Sophie war der Schwester nachgegangen und Herr Bohne
hatte sich mit tiefer Verneigung empfohlen.

„Mein Gott," dachte das junge Mädchen, flüchtig zu
ihrem Vormund hiuüberblickend, der in Zeitungen vertieft
schien, „wie das hier langweilig ist zwischen diesen alten,
grauköpfigen Leuten."

Sie schritt langsam die Seiten des Zimmers entlang
und betrachtete die Bilder an der Wand. Ein kleines
Pastcllbild fesselte gleich ihre volle Aufmerksamkeit. War
das Onkel Reimer- in seinen Jüglingsjahren? Welch
männlich schönes Gesicht! Was für sprühendes Feuer, was
für Lebenslust und Geist blitzte da in den blauen Augen!
Nein, nicht denkbar, so sehr konnte das Alter nicht verändern.

Sie nahm das Bild von der Wand und trat an
den Tisch.

Hartmann blickte auf.
„Onkel Reimer, das kannst Du doch unmöglich sein,

trotz der außerordentlichen Aehnlichkeit."
Es lag in ihrem Ton etwas von ihrem Gedanken, das

er zu crrathen schien.
„Der schöne Mann da ist mein Bruder," sagte er.

„Du siehst, es giebt Aehnlichkeitcn, die weder einen Vor¬
wurf noch eine Schmeichelei sein können. In hohen Lüften
der Adler hat mit der Krähe, die auf den Saaten ihre
Nahrung sucht, die Federn gemein. Sie sind eben aus
einer Familie. So hier. Verwandtschaftliche Aehnlichkeit
ist mir nicht abzustreiten."

Sie nahm es für Scherz.
„Welch drolliger Vergleich. Du spielst auf Deinen

Beruf an," lachte sie, „das Bild entzückt mich, darf ich es
zeichnen?"

„Du weißt nicht," sagte er, „was für einen wunden
Punkt Du da berührst. Gottfried war wie ich Deines
Vaters Freund. Sind Dir Erinnerungen davon aus der
Kindheit geblieben?"

Sie sah ihn erst an.
„Ich war ein neunjähriges Kind, als meine Eltern

starben, und bin seitdem unter Fremden aufgewachsen.
Was also kann ich von der Vergangenheit wissen, die nie¬
mals berührt worden ist? Nicht einmal die Gegend hier
erkannte ich wieder. Nur der Weiher haftet noch in meinem
Gedächtniß. Wie mir der ungeheuerlich vorkam. Du
schossest Enten da, Onkel Reimer, und Papa und ich be¬
gleiteten Dich oftmals. Doch ließ er mich niemals von der
Hand, weil das Wasser tief sei und ich ein wildes Kind.
Auch den alten Thurm erkannte ich. Ich kletterte die alten,
zerfallenen Stiegen hinauf und sah da oben eine himmlisch
schöne Gegend."

„Diesen Thurm eben, bitte ich Dich, nicht zu betreten.
Er ist meines Bruders Wohnung geworden. Gottfried ist
ein Hypochonder, eine unglückliche Herzenserfahrunghat ihn
dazu gemacht."

„Wie traurig."
„Nicht wahr, Du hältst Dich streng an meine Bitte?"
„Ja , Onkel Reimer."
Sie betrachtete sinnend das Bild.
„Der ist sicher einmal sehr glücklich gewesen."
„Ja , aber er flog zu hoch, desto tiefer der Sturz. Ruhm

allein macht nicht glücklich."
„Ah," sagte sie, „ich verstehe diesen Geist. Ich habe

den Wonneschauer empfunden, den Ruhm geben kann."
Reimer sah sie erstaunt an. Sie bemerkte es nicht.

Sie lehnte den Kopf an den Stuhlrücken, die schönen
Hände lässig übereinander, die Augen ein wenig zugedrückt,
als sähe sie in lichte Ferne.

Die leichtesten und dauerhaftesten

Wein - SchläucheBrauer - Schläuche

mit Originalstempel,
mit Patenteinlage, widerstehen höchstem Wasserdruck, zu haben bei

Königliche Hoflieferanten,
Ecke der Schützenhofstratze und Lauggasse.

GrOSSO
internationale ßekleidungs-Akademie,
fachwissensdiaftliches Znschneide - Lehr - Institut I . Ranges für die gesammte Damen - und
Mädchen -Garderobe.

Beginn der Kurse am 1. u . 15 . jeden Monats . Prospccte gratis.
Direetion: Heinrich Meyrer.

Grösste Auswahl in

Gelegenheits-Geschenken,
Achatwaaren etc.

Ilexainer , Goldgasse2, Laden,
via -i -vis der Häfnergasse . 5682

knlmbacher Reichelbräu
(Poppenschänkelchen)

pfiehlt die Flaschenbier- und Mineralwasser-Handlung
■•'erd . Knapp , Jahnstratze 4.

Bestellungen erbittep.Postkarte, auf Wunsch erfolgt Nachfrage.
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Drucksache« aller Art ÄST“
Edci 'sche Bitchdrnckerei»Schiitzenhosstrahe3. 15511

Selten billig
empfehle ich in nur prima Fabrikaten:

Kleiderschränke, 1-th. I
do. 2 -th. La»»darbeit

Küchenschränke
Spiegelschränke , nntzb.,Matt ». blank
Bücherschränke ., „ „ „
Elcg . Büffets , reich geschnitzt, innen

ganz Eichen,
Berticows mit hohen Anfsätzen
Schreibtische mit Aufsatz
Ausziehtische
El eg. Eichen-Flnrtoiletten
Nuhb .-Kommoden m. 4 Schubladen

und Vordan
Wascheonsolen und -Kommoden
Compl . Betten in großer

Auswahl
Ottomanen
Einzelne Sophas
Eleg . Salongarnituren,

Sopha und 4 Sessel
in Plüsch

Tische, Stühle , Spiegel,

Mk . 18 .-
32 .—
26 .—
75 .—
48 .—

145 .-
30 .—
30 .—
25 . —
50 .—

23 .—
18 .—

* von Mk . 30 — an
§ Mk . 35-

, 3a .—
5'

! „ 190 .-
Lnxnsmöbel u. s. w.

äunUMEZeiLe,
die beliebteste Hjiusselfe,
lin Verbrauch die billigste,
gcliafft grössere Bequemlichkeit,
einmal versucht — stets gebraucht,
frei von schädlichen Bestandtheüen , |
besitzt höchste Reinigungskraft,
erspart Zeit, Mühe und Geld,
unübertroffen in ihrer Art,
erfordert weniger Arbeit.

Preis pro Carton (ein Doppelstück)
25 Pfg . Zu haben in allen einschlägigen|

Geschäften.

zarte, reine, rosig - jngendfrische, sammctweiche Haut an
Gesiebt u . Händen wird sicher erzieltd. Zniatz v. 2 Messerspitzen
ges. gcsch. , , !«liini " (chemisch, vegelabilis. Mannoistanb) zum tägl.
Waschwasser. (Vorzüglich. 1000-fach bewährte«billigste«Schön¬
heitsmittel , Uukost. »ur 1— Vh Ps. tägl.) Aecht zu habe» bei:
O . Sichert , Marktstrabe , *8. W . liaub , Saalgosse , Drog.
,,Sanitas ", Mauritinsstratze, C. Porizrhi , Ryeiustraße,
W . Scbibi , Friedrichstr. u. Michelsberg, E . Mocks , Bismarck-
ring, u. Chem . Lavoratoriuni , Schwalbacheritr. 51, 1. 6046

Ferd. Marx Nachf,
8 . Kirchgasse 8. 7278

Gartenschlänche,
Ia Qualität,

Strahlrohre,
Rasensprenger

empfiehlt

F. Dofflein,
Friedriclistrasse 43.

Wie neu wird Jeder
jedenj»it Bechtel's Salmiak-Gallseife gewaschene Stoff

-ewcbcs, vorräthig in Pack, zu 20 und 40 Pf . bei
Louis Schild , nur Langgasse 3 , B . ffloelins,
Ed . Brecher . W . II . Hirk , L . Lcndle.

Auch zum Teppichreiurge» sehr bewährt! 1937

Färberei Kramer,
Wiesbaden,

Inh . Ludwig Kramer , Hoflieferant,
31. Laaggasse 31.

Färberei, Kunstwaschcrei und chemische Reinigung
für Herren- und Damen-Garderoben jeder Art,

Gardinen, Vorhänge, Decken, Möbelstoffeu. Teppiche etc.
Mech . Teppich -Klopf -Werk.

Läden in
Frankfnri a . 11. : Mainz:

Kaiserstr. 24, Neue Zeil 17, 25. Stadthausstrasse 25,
Gr. Bockenheimerstrasse 28. gegenüber dem Stadthaus.

Annahmestelle in Biebrich
bei Georg Best , Mainzerstrasse22. 3624

Salmiak -Terpentin-Seife.
Urderaü zu Hallen per Packet 15 Mg.

Bitte auf Schutzmarke zu achten,
da ähnliche Packele mit geringer Qualität A
zum gleiche» Preise verkauft werden. kedntr

lllarke.

? . 8 . 8(4»™ % Neuwieda. Rh.,
größte Dampfseifcnfabrik mit elektrischem Betrieb.

Gegründet 1830.

MÄMWEIR. .
Ein Hofrath und Universitäts- Professor

UN» fünf Aerzte  begutachteten
fSZf~ eidlich  vor Gericht meine
überraschende Erfindung

gegen vorzeitige Schwäche!
Brosch>>rc mit diesen Gutachten
und MI " Gerichtsnrthei»
franco für 80 Pfg . -Marke».

pW- Es existier nichts Achnliches
Pani (iassen , Köln a . Rh . No . 36. f 176

rund, bill. bei 7250
ib. Bebus , Roonitrahe 8.

i

Das versiegelte
6. rmd 7. Buch Mosis.

Dar Geheinmiß aller Geheimnisse, geb unden, welcherfrüher
7 Mark 50 Pf . kostete, versende ich jetzt um AdW- 3 Mark
gegen Nachnahme oder vorherige Einsendung des Betrages. Glück
und Segen, dauernde Gesundheit, Heilung aller Krankheiten der
Menschen und Thiere. Zahlreiche Danksäireibcn.

E , « ehiiardt , Nürnberg , Stabiusstrahe 14.
«HWKGKHOGKK KKKGG -KK GG KKGxMKGOM

Apotheker Icliweitzer ’s
3 Hygienischer Schutz . »>
G Mein D.-R.-G. No. 42469. Ctumnti . O

Tausende von Anerkennungsschreibenvon Aerztcn
n. A. liegen zur Einsicht aus.

1/1 Sch. (12 Stück) . . . 8.- Mk.
2/1 „ 3.50 Mk., 3/1 5 - „
1/2 . 1.10 ,

Porto 20 Psg.
Auch in viele» Apotheken, Drogen- u. Friseurgeschäften

Z erhältlich. (8 . ä 2076g.) F115
Sille ähnlichen Präparate stnb Nachahmungen.

M 8 . Schweitzer , Berlin O ., Holzmarktstr 69/70.
In Wiesbaden bei: J . Schlesinger , Spiegelgaffe.

" Prospecte verschlossen, gratis und franco.
KHWGOKOKGEKGKKKKKOKKKOOOGMSO

Badhaus zum Kranz,
V.anggasse äV , Ecke llromplatti

Thermal-Bäder ä 60 Pf.,
fgnnx  neu eingerichtet * 2815

MöStalirte Kinimer I . Ktsugfe.

K
G

ttU ' llfcifC ^ 'lbe  ~ e0̂, , Schmiersecke, dunkel20helle 22 Pf . Schwaibacherstr. 71 . Tel. 852.Mslh- ll. KttNkfHe.

&

Wiesbadener Bisqnitfabrik
Ä. v. Sprecher&Cie.,

Telefon Grenzstrasse 5 (Bierstadter Höhe ),
empfiehlt in stets frischer Waare

Telefon.

18 BlSßültS,
Velieatessxwieback

in nur feinsten Qualitäten, für jeden Theetisch passend,
ferner

Tropon - Kinder - liähr - Zwieback
und Bisquits.

Es werden nur garautirt frische Süssrahmbutter , Vollmilch , Eier , feinster
Zucker , sowie ächte Gewürze etc . zur Fabrikation verwendet.

In allen feineren Delicafesswaaren - Geschäften zu halsen.
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Waffer HeilanstaltKurhaus. . .. ‘
Hofheim
i :n Tannn «.

"ein « « »statt (013j
. *!" »«»,«,»cu. Verdau »»««-!

stli run« «», « ftewmatismu » >c. Vorzügliche,!
?uR ftS «^ E/Pfteaung bei engstem Familien-,
anschluß. März bis November . Prosp. franco.,

” r< W » Hchulxf -Kahlgy,,.

72j»
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Neu! Neu!

Elektrische Lichtbäder
in Verbindung mit Thermalbädern.

P*S~ Erste derartige Anstalt Wiesbadens , "W
ärztlich empfohlen

und mit seiiHationellni BCrfolgen an ^ ewendet
gegen Gicht, Rheumatismus, Ischias, Diabetes, Nerven-, Nieron-
und Leberleiden, Asthma, Fettsucht , Neuralgien , Haut¬

krankheiten etc.
Eigene TCoelibrunnen -Quelle I111 Hause.

Thcrmalli » d « r . Aix Bäder . Abonnement.
*" « te Frnaion.

Wein- u. Bier-Restaurant. — Aecht Grazer Bier.
Garten - Restaurant . 6477

Badhaus„Zum goldenen Ross“,
( . « Idgasae 2.

1 Vibrations -Massage,
©tjftem Muschik, D. R. P .. i. d. beste Vibrations-Massage.
Günstige Erfolge bei Gicht, Rheumatismus, Nervenleiden,
Neuralgien (Ischias), Schlaflosigkeit. Zu empfehlen gegen
Fettablagenmg, Fraueiileide», Cnculationrstörunge», Stoff-
ivechselkrankheitenu. s. w. Die Vibration brinnt selbst da
Erfolge, wo manuelle Massage ganz ausgeschlossen ist (bei
Herzleiden), durchgreifendste und dennoch angenehme Massage.
Aer̂ tlich empfohlen nnd ärztliche Anordnungen werden
gewissenhaft ausgesührt. Vorzügliche Schule und Erfahrung.
Jede Auskunft bereitwilligst und kostenlos.

Johannes Hneib , Langgasse 48, 2, N . d. Kochbr.

zur Toilette
und zum Baden

finden Sie in grosser Auswahl und billig beiApoth . A. Berlin » ,
Drogerie, Gr. Burgstrasse 12. 6896

#
.#

Gesundheits-
Binden,

I. Qualität,
p. Dtzd. Mk.l .—,
p. Dtzd. 60 Pf.

Irrigateure
nach Professor Esmarch,

complet mit Schlauch ,Mutter -u.Clystier -Rohr
von

\%
V

e0

Mk . 1 .4©
Grosse Auswahl

in
Suspensorien,
Clystier-

spritzsn
von 50 Pf. an.

an.

2826

Clir . Tauber , Drogenhandlung,
34ircligai . se 6 . Telephon 212.

Feinste vegetab . St .-ngenpomade aus der Kgl. B. Hof-
Parfumerieiabrik C . 1». Wunderlich , Nürnberg, in blond,
braun u. schwarz, z. Glätten, Fixiren u. Dunkeln blonder, grauer,
rother u. schwarzer Kopf- u. Barthaare sorgsälttg zubereitet tt. nie
dem Ranzigwerden unterworfen, k 36 und 60 Pf . bei Apotheker
A . Herling , Drogerie , Große Burgstrabe 12. 3568

Badhaus des Savoy-Hotel, Bärenstrasse 3,
von V9oi . | reiiM 5» ITIit * reu irenltiict . 6816

Cr ii in imt -Artikel.
Pariser Neuheiten für Herren und Hamen.

Illustrirte Preisliste gratis und discret. F 164
W . üäiiler , l . eipzig # 1.

2-sitzig per Stück 2 Mark, 4-sitzig
GHMtvHNke , k 3 Mark, empf. 6976

ln Hehns , Roonstratze 8

von MorgciiN 5  Uhi * an geöffnet

Wahre Liebe
Uberwindoi alles, nur nicht den Schmutz.

Den Uberwindet spielend leicht
Or.Thompsen’s Seifenpulver,Mark«schwan.

Alleiniger Fabrikant:
Ernst Sieglin , Düsseldorf.

(No. 317) F192

Bier - nnd Weinrestaurant,
Fremd' verkehr ,otor °° v' • ’ f. belieben sich zu meldenu. *\ -- n . 4 » J « an Kudolf Mosse,imb die z»m Betriebe eine« solche» erforderlichen Mittel besitzen, belieben sich zu

Frankfurt a. M. (F. Mz.4076) F 128

Kronenburg,
Sonnenbergerstratze.

Täalich Kontert der oberbahrischen Gesangs- und Schnhplattl-
Tänzer-Gesellschgft„Allfcld". Anfang 8 Mir. Sonntag 4 Uhr.

Neu eröffnet! Neu eröffnet!
Gasthaus und Nestamant

,Ium Kaiser Friedrich"
Wiesbaden,

Nervstrasre » » .17 , nahe beim Kochbrunnen.
Special-Ausschank,

Faß - und Flaschenbierverkanf de« vielfach höchst prämiirten
Dortmunder Slckienb irres , sowie de« so beliebten Bieres aus

der Brauerei „Zum Felsenkeller " hier.
Reine Weine , kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit.
Täglich neue Frühstücks- n . Abendkarte, guten Mittags¬
tisch, im Abonnement Preisermäßigung. Ren mövl . Zimmer

mit nnd ohne Pension.
Separates Sälchen für Gesellschaften, Hochzeiten und Vereine.

Um geneigten Zuspruch bittet . . . . 6842
Hochachtend

F. A.  Hoffman n.
Runkeler Aschwern

ans der Fürstlich Wiedischen Kellerei in Runkel
a . Lahn . Original -Abfüllungen mit Korkbrand und

fürstlichem Siegel.
Ausgezeichneter stärkender Wein , ärztlich empfohlen,

per Flasche mit Glas Mk. 1.75 nnd 2.75.
Alleinverkauf für Wiesbaden bei: o!04E M»*„-«5, Weinhandlung,• Juriinia 9 Adelbkidstratze33.

- Telefon 2274.

1.1« Tafelbnttee 1.2«
in und 1-P ?d.-Packeten. 7051

Adelheidstr . 76 , Ecke Schiersteinerstr.

Filiale Schi erftein, Rheinftr. 4.

feine Fieischwaaren
und alle Sorten feiner Käse,

im Ganzen sowie im Ausschnitt, empfiehlt

E . M . Klein,
Telephon 663 . 1 . Sil . Burgstrasse 1.

3085!

Ia Rindfleisch
per Pfd . 50 Pf ., geräucherte Hausmacher Leber- und Blutwurst
per Pfund 48 Ps. täglich zu haben Blcichstraße 12. 7044

Stiftstr . 1 acht. all. Zwetschenbramttwei'u p. L. 1.40 z. h. 8505

Cham pagn e

S ÖHs LE|H

Carte Blanche
NIEDERLAGE:

August Engel , Wiesbaden,
Hoflieferant in- u. ausländischer Höfe.

Haupt - Geschäft ; Tammsstrnsse 12/14.
Zweig-Geschäfts WilheliBstrasse 2,

Ecke der Rheinstrasse.

Timm.
in einem Jahre kann man sparen, das ist klar, wenn Sie ihr«
Cigarren direct an« der Fabrik beziehen. Bestellen Sie, bitte, sofort
meine sehr beliebte Special -Cigarre l,a Emma , in Kisten
verpackt, zu 50 gebündelt, „

300 Stück für nur 8 Mk.,
500 .. .. 12 ..

1000 .. „ „ 20 ..
Ferner versende ich eine große, volle, 10' /« cm lange, Kolben»

Cigarre , Marke Goldstern,
200 Stück, für nur 7 Mk.,
500 „ „ „ 15 „

Gleichzeitig gebe eine Marke Hella Säarailla mit Sumatra -»
Deckblatt 500 St . für 7 Mk.. 1000 St . 18 Mk. gegen Nachnahme
oder vorherige Einsendung des Betrages ab. Umtausch bis zu den
feinsten Marken gern gestattet.

1. Riess, Lanenbmgt. Pomm., No. 19.
Eine von den vielen Anerkennungen.

Mit öden genannten Sorten sehr zufrieden. Bestelle nochmals
1000 von jeder Sorte.

Hochachtend
O . von Hrictzen , Oberleutnant a. D .,

_ Neckarbischofsheim (Baden).Bratenfett'"*■ _

©•

9-

©

©

0 * G

Conditorjacke
4,35 Mk.

(/Leo Blumenthal ) .

Sommerjoppen von lsSO Mk » an
Friseurjacken . Kochjacken
Livreejoppen . Drelljoppen.
Schlosserjacken von 1,50 Mk. an.

Malerkittel von 2 Mk . an.
Tüncherkittel.
Setzerkittel.

Turnerhosen für 2,75 Mk.
ClFOSse Auswahl tu AFtooItsliosoii von M.lt » au«

Niederlage der Kölner Arbeiter-Kleiderfabrik
IO . WellritsBstpass © 1 # .
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Adler.

Excell . Graf von Zodlitz-
Trützschler , Oberprusid.
d. Provinz Hess.-Nassau
u. Staatsminister a. I).

Kassel
Oster , P., in. Kam.Kreuznach
Philipp , H., m. Fr. Berlin
Gractz , A„ Reut., ni. Fr.Berlin
von Baerynski, 8., Guts¬

besitzer . Polen
Emricb , J ., m. Sohn.Mannheim
Lang, Frau , Gr. Leer
Roclfs, Frl. Leer
Herz, 11., Bankier.

Weilburg
Wewer, W. Barmen
Willings , Fr ., m. Tochter.

Schwelm
Sonneborn , G. Hamburg
Engelsmann , m. Farn,

Kreuznach
Bosse, W., m. Fr. Hamburg
Bodenbender, L., m. Fr.

Beruburg
Müller, W. Zwickau
Wilcke, K. Lohndorf
Sentpau ). Hildesheim

Aegir.
Russak , H., Dr. jur . Berlin
Graf v. Hochberg, General¬

leutnant . Berlin
Baron v. Perfall, General¬

leutnant . München
Graf v. Seebach, General¬

leutnant . Dresden
Alleesaal.

Müller. Harburg
Brettschneider , Rendant,

m. Fr . Lauenburg
Raikes , Fr . London
Raikes , Frl. London
Hess. Graz
Eltester , Hauptmann.

Karlsruhe
Schnurmann, E., Frl. Haag
Kreban , Fr. Weimar

Bnlinlior -Holel.
Greif!', m. Fr. Heidelberg
EDgelsdorff, Schauspieler.

Königsberg
Wallach , Kfm. Berlin
von Casimir, Kfm. Berlin
Appel, Kfm. Pfungstadt
Rosenfeldt , Kfm. Berlin
Hornthal , Kfm. Hildesheim
Haus, Kfm., w. Fr.

Frankfurt
Behaarte , Frl . Aachen
Fahlbn, Fahr ., m. Fr.

Stockholm
Fahl &D, Frl . Stockholm
Schröder , Ingenieur, m. Fr.

Mainz
Grünwald, Gerichts-Assist.,

m. Fr . Hamburg
Dittmann , Kfm., m. Fr.

Wien
Maaz, Ingen. Duisburg
Cohn, Kfm. Danzig
Gaddann, Kfm. Neuwied
Zuge, Kfm. Berlin

Relle vne.
Simon, Fr . Kirn
Korth , Fr ., Assess. Kassel
Goldberg, m. Fr . Warnsdorf
Brown,Dr ., m.Fr . Amerika
Ganscb, m. Fr. Görlitz
Bergrengen . Helsingborg
de Vries. Maracaibo

Block.
Vau, H. Woudenburg
Asch van Wyck. Utrecht
von Ysendyk, m. Fr.

Utrecht
Schwarzer Mock.

Kolbe , P., Rittergutsbes.,
w. Fr . Blasewitz

von Römer, Gutsbes.
Nausitz

Hesse, J„ Kfm. Gardelegen
Keller , G., Fbkb.

Reichenbach
SKwci Böcke.

Friedrich , L., Procurist.
Eberstadt

Handelt aum, G., Fr.
Diespeck

Hofheimer, R., Fr., m.Kind.
München

Alexins , H., PoBtsecr. Köln
Hollender , H., Oberpost-

Secretär . Hamburg
Dotterweicb . Bamberg

Ualillieim.
Loewy, H. Berlin
Günthner , W., Ingenieur.

München
Averbacb , E. Kowno
v.Kapacki -Warnia. Aachen
Ihrig , W., m. Fr.

Kaiserslautern
Witte , B. Aachen

UietemnUhle.
Rubinsteiu , 11., Fr . Odessa
Rubinstein , Frau , Dr.

Odessa
Winter , C., Kfm.

M.-Gladbach
Dötting , E., Frau, Rent.

Amsterdam
Poppers , A., Kfm. Arnheim
Latz , B., cand. med.

Heidelberg
Levinson , 8., Kfm.

Petersburg
Kleinenbrahm, B., Kfm.

Remscheid
Denis, Frau , Rent. Brüssel
WesBel, M., Kfm.

Küntesbera

Kinliorn.
Doss, Director, m. Fr.

Carisfurt
Schmidt, Kfm. Güteberg
Bauchwitz, Kfm. Berlin
Bister, Kfm, Orsfeld
Leitung, Kfm. Pirmasens
Zirold, Kfm. Freiburg
Gromhoff, m. Farn.

Hannover
Fromhcrtz, Kfm. Stuttgart
Grassau, Kfm. Hamburg
Lippert, Kfm. Frankfurt
Jäger, Kfm. Krefeld
Hölscher, Kfm. Plauen
Sternthal, Kfm. Mahnheim
Hastert, ro, Fr. Mühlheim
Woisenberg, Kfm.Lindenau
Schneeberg, Dr. Darmstadt
Hank,Frl., Priv. Darmstadt
Katz, Kfm. Osnabrück
Ziesem, Kfm. Berlin

Eisenbahn -Hotel.
Thiemann, Kfm. Bremen
Goetz, Dr., Chemiker.Mannheim
Detröe, 2 Hm., Kfm.

Wetzlar
Schümann, Rittergutsbes.,

m. Fr. Kl. Thierbach
Grostück. Marburg
Almenröder, Amtsrichter.

Frankfurt
Dillmann, Grubenbesitzer.

Rockenberg
Bergger, Director. Gera
Schwand!,m. Fr. Frankfurt
Neresbcimer, Fahr. Hanau

Engel.
Zenker, Leut. Sagau
Söderberg, Fr., m. Tocht.

Stockholm
Holm, Fr). Stockholm
Krüger, Kgl. Dom.-Pächt.,

m. Fr. Schmitkow
Haslinger, Rent., m. Fr.Berlin
Mebius, Konsul, m. Tocht.

Dresden
Hasse, Fr ., m. Begl. Büren
Joebges, Fr). Köln

Englischer EJof.
Hortmann, Frl. Emsdetten
Prcnger, Frl. Emsdetten
Meyer, Kfm., m. Fr.

Boppard
Koppen, Kfm. Berlin
Andrea, Fr. Wiborg
Nachtigal, Fr . Wiborg
von Cbrzanowski, Bankier.

Posen
Erbprinz.

Wilhelm, Hoflief., m. Fr.
Koblenz

Baldus, Fahr., m. Fr.
Koblenz

Schmidt, Hauslehr., m. Fr.
Koblenz

Weisser, Justiz-Beamter.
Chemnitz

Ziegner, Kfm. Berlin
Schmitt-Fels, Weingutsbes.

Heddersheim
Müller, Otto, Kfm., m. Fr.

Koblenz
Marx, J ., Kfm. Oppenheim
Kunz, Wilb., Kfm. Wetzlar
Marx, Marie, Fr. Nürnberg
Euricb, W., Stud. Idstein
Heyerfeld, K., Stud. Idstein
Strüngern, » ., m. Fr.

Bruckhausen
Hotel Eulir,

Ettinger, Wilb., m. Fr.
St. Petersburg

Mooren v. Sietei mann, 8.,
Frl. Haag

v. Brandenstein, Freiherr.
Hohenstein

Halm.
Herbert, W. Leipzig

Hamburger Hof.
Grossheim, Georg, Fahr .,

m. Fr. Elberfeld
Grossheim, Julius, Kfm.

Elberfeld
Grossheim, Pauline, Frl.

Elberfeld
Happel.

Simon, M., Apotheker.
St. Goar

Balk, M., Ingenieur, m. Fr.
Elberfeld

Wickel, G., Kfm., m.Tocht.
München

Rab, F., Frl . Paris
Dreybas, W., Ingenieur.

Frankfurt
Bösel, E ., Kfm.

Wiebelskirchen
Hell, J ., Kfm.

Wiebelskirchen
Heinz, M„ Frl. Neunkirchen
Port , A., Secr., m.Fr . Köln
Kalb, A., Inspector, m. Fr.

Nürnberg
Ackermann, E., Kfm., m

2 Töchtern. Leipzig
Pohl, Wilh., Kfm. Ragen,
Berger, Julius, Kfm., w. Fr.Berlin
Hof, Adolf, Kfm,, m.Tocht.

München
Moor, Heinr., Kfm.

Karlsruhe
Lück, C.,Kfm. Hachenburg
Palis, A. Hamburg
Rondecks, H., Kfm., m. Fr.

Düsseldorf
Förster, Wilb., Kfm., w. Fr.

Aachen
Beysiegel, H., Kfm.

Frankfurt
Stamm, J., Kfm., m. Sohn.

Berlin
Weiler. G.. m. Brud. Berlin

Hotel UnlienMilIrrii
Keller, 0., Frau , Kommerz.-

Rath , in.Gesellschafterin.Dresden
Carbillier , F. Düsseldorf
v. Cbelmicki, w. Fr . Posen
Alexander , W. Lieguitz
von der Heydt, m. Fr.

Elberfeld
MeUenrieder, Dr. Liebenau
Vogelsang. Riga
l’abrner , E . u. B., 2 Frl.Pforzheim
Gronjean , m. Farn. Brüssel

Vier JnlircHzeiicn.
Baron v. Kottwitz , Kammer¬

herr.
Schloss Rumpersheim

Richards , Rent ., m. Kam.
Sydney

Smith, PL,Frl. Bournemoutii
Ililcbius , C., Frl.

Bournemouth
Jacob, Fr . Hamburg
Meursingo. Amsterdam
Bohle, m. Fr . Hamburg
Mathclin, m. Fr . Brüssel
Versteeg, m. Fr. Amsterdam
Fab er, L., Fr ., m. Sohn.Offenbach
Ten Hoet , Frl . Nymwegen
Langensiepen . Glauchau

■iaiHCrko r.
Fischer, A., Kfm. Essen
Justin , E„ Frl . Essen
Goebel, W., Cand. med.

Bonn
Prittie , Miss. London
Maximes, Miss. London
Fleischmann. London
Mayer, L. Frankfurt a. M.
Mautner , L ., Kfm , m. Fr.

Leipzig
Heymanu, W„ m. Fr. Berlin
Dauelsberg , Fr ., Kfm., m.

Fr. Bremen
Geisler, J ., Bankdir . Berlin
Runge , M„ Major a. D„ m.

Fr . Greiffenborg 1. Sch.
Weissig, N., Fr.

Greiffenberg i. Sch.
Tauscher . Mainz
Lindgens, C. Köln
Lindgens, Frl . Köln
Beizer,m .Fr. Baden-Baden
Siger. Luxemburg

Un rpfen.
Schmidt, L., Kfm.Weidhausen
Erdmann , F ., Kfm. Köln
Küster, R„ Kfm., w. Fr.Berlin
Eibach , H., Kfm., m. Fr.

Düsseldorf
Berger, H., Fahr ., m. Fr.Köln
Weidmann. Köln
Neumann, P. Berlin
Kutwa, Fr ., Reod. Ohlau
Briefer , Gehr., Bergbeamte.Eisleben
Rotkäroper , Bergbeamter.Dortmund
Ries, A., Bergbeamter , m.

Fr. München
Nomwerer, G. C., Berg¬

beamter . Köln
Schneider, M., Bergheamt.

Berlin
Biölniscltcr Hot.

Zebus, J . B., Rent.Geisenheim
Trege , E., Rechtsauw., m.

Fr . u. Tocht . Wismar
Hermann, Fr . Selters
Albrecht , Fr . Soest
Rohre , Dr., Arzt . Kolberg
Wilke, 0 ., Fabrikdir.

Münstorberg
Gramsch, G., Rent.Züllichau

(■olilenc Itronc.
Marke« , Fr., Gutsbes.

Schlochau
Scheiuig, II. C., Reut ., m.

Fr. Leii zig
Hirsch, Dr. med., m. Fr.Wehlau
Wiber , E., Fr . Hamburg
Graslaub , A., Fr.

Falkenstein
Metropole und

Monopole.
Woydekamp, A.

Ludwigsburg
du Croo, E. A., Ingen.Mannheim
Sauerborn , A. Vallendar
Schulz, 0 . Hamburg
Hirschfeld, A. Berlin
Philippsohn , A., Fahr ., w.

Fr . Berlin
Minerva.

Ernst , M„ Frl . Stettin
Heyn-Teitge, M., Fr ., Rent.Stettin
v. Blumenthal , F., Rent.

Meran
Wiltich , R., Priv ., m. Fr.Darmstadt

l ’aazaiier Hof.
Schulz, A., Dir. München
Rosbacb. Burgwaidniel
v. Radetzky , Kammerherr

u. Intendant . Oldenburg
Ruperti . Hamburg
Henckel-Donnersmark,Graf

Schlesien
Knutzen, m. Fr . Norwegen
Girard , M. Paris
Stein, Dr. Köln
Neidlinger , G. New-York
Siedenbach , 8. D.

Philadelphia
Enburg , W. Philadelphia
Beckenhust, 2 Herren , Dr.

Bonn

Rational.
Rcclaire, Fr. Rotterdam
v. Heynitz, Frl. Neustrelitz
Karbe, Fr ., Amtsrath.

Blankenburg
Krankenhäuser, Kr.

Gispersleben
Hasse, R. Freiburg
Neugonrotb, Frl. Nauheim

Verotlint.
Meister, E., Fr.

Ueckermünde
Nipel, IC., Fr. Ober-Ofleiden
Meridies, Dr. med., m. Fr.

Oppeln
Langenslrass , Dr. jur.

Rodersdorf
R' onnenliof.

Walther , M.,Kfm.Chemnitz
Jungsberle , M., Kfm.Karlsruhe
Stöckinger , J ., Kfm.

Karlsruhe
Stiebe, F., Kfm. Karlsruhe
Wolffrath, E„ Kfm.

Karlsruhe
Salinger, E., Kfm. Berlin
Salomen, A., Kfm. Köln
Giess, 6 ., Dir. Walsum
Göbel, Kfm, m. Fr. Barmen
Jürgens , Kfm. Berlin
Einstein , Kfm. Stuttgart
Ledasquet, Fr., m. Tocht.Simmern
Mantzel, Kfm. Berlin
Waller, Kfm. Elberfeld
Rudolph, Kfm., m. Fr.

Gotha
Willing, L., Fr., m. Tocht.

Gotha
Ondendyk, Dir. Köln
Moser, Mühlenbos.

Weilburg
Wagner, Kfm. Mühlhausen
Schumann, Rittergutsbes.,

m. Fr. Kl. Fliserbacb
Willems, m. Fr. Aldekerk
Heinemann, Kfm. Berlin
Schmidt, Kfm. Plauen

Fnrk -Ilotel.
Spindlcr, Geh. Kom.-llatb,

w. Farn. Berlin
Garneth, Fr., m. Tochter.

St. Louis
Stein, Rent . Trier
Moebus, Fr., Rent. Trier
Excelienz Graf von Bülow,

Staatsminister u. Secr.
im Auswärtigen Amt, m.
Red. Berlin

Seehand, W., Geb.-Secr.
im Auswärtigen Amt.

Berlin
Dubensky, Graf, w. Bed.

Darmstadt
von Gechowsky, Fr.

Petersburg
l Bfälzer Hof.

Schmidt, A. Essershausen
Kessler . Essersbausen
Cleess, W. Essershausen
Valentin, Fr., m. Sohn.

Schleswig
Runkel, F.,ICfm. Düsseldorf
Friedrich, A. Frankenheim
Ferell. Köln
Miss Polly, Frl., Künstl.

Köln
Hermann, A., Kfm. Lahr
Wagner, Kfm., m. Fr.

Ludwigshafen
Lange , K., Kfm., m. Fr.

Pest
Seiffert. Frankfurt
Wohlfahrt , Fr ., w. Tocht.

Giessen
Bippardt , K., Frl . Frankfurt
Kuchler, H., Gutsbes.

Zuckelhausen
Müller, II., Oekonomierath.

Probstheiiia
Robde , C., Oekonomierath.

Probstheida
Kur (guten (Quelle.

Pinger , 0 ., m. Fr. Görlitz
Peschock, B., Stud.

Weilburg
Rupp, F., Kfm., m. Fr.

Lichtenfels
Lorenz , H., Reg.-Landm.

Mainz
Ratheke , W., Reg.-Landm.

Mainz
Mathias , A„ Maler, m. Fr.

Essen
Müller, C„ Kfm. St. Johann

<£,uisi »nna.
Kleiuschrotb, H., Fr., Rent.

München
Pastor , A., Fr ., Rent.

München
Bird, Fr ., Rent., m. Tocht.

Guernsey
Wolff, A. u. H., 2 Frl.

Hamburg
Dore, Fr., Hotelbes.

Amsterdam
Brunner, Fr., m. Kind.

München
Guthzeit , H. Dr. jur. u.

Reg.-Assessor. Oppeln
von Foerater , geh. von

Lewinska, Fr ., Ritter¬
gutsbes. Heinrichsdorf

Freifrau v. Puttkamer, geh.
v. Foerater, Fr ., Ritter¬
gutsbes. Heinrichsdorf

von Gustedt, Fr ., m. Farn.
u. Bed. Lyck

Krätzer , Fr., m. Bed. Mainz
Rosemanu, Major a. D., m.

Frau . Breslau
Keller, Dr. med. Tübingen
Molenaar, A., Bankier.

Krefeld
Niemann, Kfm., w. Sohn.

Hamburg

Fclcrzhnrg . <«(>l <lciie » Ho »».
Stelze, E., Frl. Frankfurt Nobiling, G. Berlin
Macher, F'. Kreuznach Horrnsaorf,Fr ., Bcz.-Schul-
Sthmitt-Rau, Fr., Rent., m. Inspcctor . Freiberg

Bed. Koblenz
Clncllenliof.

Hellmess, B., Kfm. Berlin
Saenger, J . A., Kfm.

Bruchsal
EK<-icll »|»oat.

Schulze, A., Fahr.
Neustrelitz

Ruppentbal, Fahr.
Birkenfeld

Lindblom. A. Chicago
Hintze, Kfm. Triesack
Müller. Montabaur
Meurer, Frl. Köln
Wangenheim, Kfm. Berlin
Reschnitz, Kfm. Beutlien
Elsner, Kfm. Leipzig
Berthold, Ingen., m. Fr.

Dresden
Topp, Kfm., m. Fr. Harburg
Boos. Reichelheim
Weiss. Reichelheim
Rösch, Kfm. Limburg
van der Westeringh, ICfm.,

m. Fr. Holland
Kliein -Hotel.

Anthoney, Frl. England
Brace, m. Farn. England
Lewenstein, m. Fr. Berlin
Krings, Ingen. Köln
Mors. Köln
von Ilindenburg, Frl.

Scliwalbach
Mathias, m. Fr. Köln
Kraft, Kfm. Göppingen
Kraft, m. Fr . Gladbach
Kraft, Fr. Gladbach
Zahn, Bankdir. Mannheim
Lcmaitre, m. Fr. Brüssel
Rider. London
Shaw. Liverpool
Bennett, i». Fr. Liverpool
Lloyd, ro. Fr. Liverpool
Schumann, in. Fr . Leipzig
Haverlink, Leutn., m. Fr.

Holland
Kettler, Ingen. Haspe
Brands. Berlin
Kleeberger, Fr, , m. Töcht.

Köln
Schmitz. Norderney
Ludwig. Bonn
Küpper, m. Fr. Ohligs
Küpper, Frl . Ohligs
Steiger, Baron. Königstein
Hilter ’» Hotel garni

und Pension.
Lenssen, A. New-York
Lewin, 8., Frl . Stockholm
Maase, C., Rechtsanwalt.

Pr .-Stargard
Bjorkbum, Fr. Stockholm
Bödefeld, Fr., Dr. Gerthe
Oberhöffkcn,H., Frl.Gerthe

Kiimerhad.
Stever, Rittergutsbes., m.

Fr. Delilen
Münchenberg, Rent., m.Fr.

Berlin
Raimann, C., m. Fr . Wien
Rinkei, J ., Fr., m. lied.

Berlin
Gottgetreu, A., Fahr.Berlin

Hose.
Wedekind, E., Fr ., Kg).

Kammersäng. Dresden
Johnsen, D., Fr.Christiania
Gallus, 0 ., Fr . Christiania
de Mare, 0 ., Fr. Stockholm
Tamm, E., Fr , Baron.

Stockholm
Murray, E., Fr. Jonköping
Ebner, M., Verlagsbuchh.

Ulm
Landsblom, 0 .,Dir.,m.Fam.

Stockholm
Meyer, 8., Fr ., Justizrath,

m. Tocht, Berlin
Hadden, m. Fr. u. Bed.

New-York
Hadden, 2 Frl. New-York
Ahlström, R., Student.

Finnland
Ahlström,Fr .,K omm.-Rath,

m. Tocht. Finnland
Bernard, D., Berwickshire
Baron Pfaffeuhoffen, Guts-

Bes. Koblenz
Schubka, Fr ., Oberstleut.,

w. Bed. Strassburg
Heymanu, H., ro. Fr. Berlin
Slazenger, H. London

Weissc * Ross.
Liebetrau , L., Fr . Lübau
Wild, E., Fahr . Magdeburg
Betzmann, Ida, Frl.

Hamburg
Schulze, P., Friesack
Schwemmer, H., Kfm.

Nürnberg
Nilzsche, H., Rittergutsb.

Zolhvilz
Voigtländer, F., Fr.

Kreuznach
Vollrath, C., Gotlia
Knappe, J ., Fahr., w. Fr.

Berlin
Bruer, A., Fr. Braunschweig
Bruer, A., Kfm.

Brr unschv/eig
Jerke , M., Fr . Berlin
Kaiser, Tb., Postsecretär.

Frankfurt
■Vussisclif .r Hof.

Brudin, A., Ingen., in. Fr.
Stockholm

Auerberg, E., Frl.
Stockholm

Schulz, St, Laubenburg
Remy, C., Rent., m. Fr.

Hanau
Dunwald, W., Gutsbes.

Köln

ßaldauf, C. Freiburg
Ruppiich , H., Stadtkämm.

Brandenburg
•avoy -Hotel.

Möller, H. Kassel
Krug, 8.. Frl . Kassel
Steinberg, J ., Kfm.Neumünster
Lehmann, J . Amsterdam
Bernheimer, W., Rent.

New-York
Schlesinger, L.

Southampton
Ilerreehoff, W., Schiffsbau-

meister. Bristol
St ' liiitzonliof.

Baum, Fr . Hannover
Prinz, Fabrikbes ., m. Fr.

Hemer
Sclnvan.

Kretschmarin, M. Eisenberg
Werner, H. Leipzig
Welche« , M., Kfm. Leipzig

Sei »weimberg.
Braun, C„ Rent ., m. Fr.

Leichlungen
Heise, Fabrikbes .. w. Fr.Weissenthurm
Seil, B., Fr ., Rent.

Schweinfurt
Buck, Kfm. Frankenberg
Meyer, A., Kfm., w. Fr.

Leutenberg
Krüger, H., m. Fr . Erlenhof
Krüger, Frl. Erlenhof
Gleisle, W„ Kfm. Rastadt

Vanuhiiiiser.
Borns, Kfm. Köln
Paulmann, Kfm. Hamburg
Becker, Fr . Kreuznach
Hecht, Kfm., m. Kr.Göllheim
Dürenfeld, stud. theol . Bonn
Nowack, Kanzleirath , m.

Frau . Oppeln
van Hees, Kfm., m. Kr.

Köln
Gierlicb, Bürgermeister, w.

Frau . Dilleuburg
Blödner, Kfm., m. Fr.

Burgstadt
Hentel, Kfm., m. Fr.Mannheim
Passau , Insp. Karlsruhe
Schwarz, General-Revisor.

Neuwied
Strauvcn, Dr. jur.

Strassburg
Union.

Reiahardt .Oberstleut .Riesa
Rechtmann, Dr. Köln
Rueter , Fahr., m. Fr.Iserlohn
Kaesberger , Kfm. Rottweil
Ruscher , Fr ., Rent.

Lotchwitz
Duntz, Rent. Loschwitz
Wolfenstein, Kfm. Berlin
Loos, Kfm., m. Fr . Eickel
Häring, Kfm. Hamburg
Elberfeld, Kfm. Ohio
Krafft, Techniker.Alexandria
Bender, Brauereibes.

Kaiserslautern
Forcher,Amtsrichter,m . Fr.

Kolbra
David, Kfm. Düsseldorf

Victoria.
Winsnes. Bergen
Koch, Fr. Boston
Guradze. Oberschlesien
Vermehren, 8., Fr ., m. T.

Kopenhagen
Levinson, Dr. phil.

Königsberg
Lambert , Fahr ., m. Fr.Dortmund
Pocher, Kfm. Stuttgart
Junius , Kfm. Paris
Baumann. Stuttgart
vou Rtixleben, m. Fr.

Hannover
Sehnackenberg, Excell., Fr.

Hannover
Leugner. Berlin
Langner, Fr., Admiralitäts-

Rath . Berlin
Vogel.

Hasch,Kfm.,m.Fr. München
Kiefer, Vikar. Breslau
Lauer, lugen. Elberfeld
Bahwibl. Berlin
Weiuholz, Kfm. Warschau
Rotli, Frl. Würzburg

Weins.
Wilke. Müterberg
Peters , Frl . Elberfeld
Roser, Fr ., Dr. Darmstadt
Kircher, Frl . Leobschütz
Bruch. Leobschütz
Lieber. Idstein
Pfeiffer, Frl . Würzburg
Werner, Frl . Würzburg
Bergen, Fr. Hamburg
Hanuing, m. Fr . Nizza
von Hoae, Fr ., m. Tocht.

Weilburg
Gross, Bürgermeister.Offenbach
Raht , Rechtsanw. Limburg
Westfälischer Hof.

ClausseD, A„ Fr. Glasgow
Moritz,BergingeD.Weilburg
Wehl, Fr . Celle

WilS -oI ma.
van Kearnebeck, Fr ., m

Jungfer . Haag
Weyersberg, F„ Fr ., m. 1.Bonn
Geresheim, Frl. Bonn

ln PrivatliäuNprnt
Abeggstrasse 2.

Pick, A„ Dr. Berlin
Aheggstrasse 11.

Trier , E ., Kfm. New-York
Kuranstalt Dr. Abend.

Schütte , W., Fr.
Habrich hausen

Villa Beatrice,
von Gramm, E., Baronesse.

Montreux
Golden Tracy , M., Frl.

London
Dörpinghaus, Fr . Barmen

Pension Becker,
v. Otterstedt , Hptm. Worms
Edler , Frhr . v. Plotho, E.,

Leut . Berlin
Auerbach. London
von Berer . Ulm
Wehrmann,Fr .,Dr.Dresden

Pension de Bruijn.
Rauenhoff, Frl. Arnheim
Matthes , Frl. Arnheim

Villa Carmen,
von Kleist, Graf. Etzean

Dambachthal 10, Part.
Döbnert , R., Haurath, m.

Fr . Zwickau
Kästner , F., m. Er. Zwickau

Villa Elisa.
von Owstien, A,, Fr., Major.

Dresden
Mücke, H., Frl . Dresden
Klinckicht, E ., Fr. Dresden

Villa Elisabeth.
Baron von der Howen,

General-Leut. Russland
von der Howen, Baronesse.

Russland
Herzog, E„ Fr. Heidelberg
Neustadt , Frl. Berlin

Villa Frank.
Kretlaw, Fr., Rent., m. T.

Dortmund
Halzhener , m. Fr.

Heiligenstadt
Häfnergasse 7, 2.

Widutzki , J ., Kfm. Wilna
Pension Hannover.

Albert,J .,Consul.Düsseldorf
Collmann, M , Frl . Bielefeld

Villa Helene.
de Boer, 2 Frl. Groningen
Crofft, Frl . England

Pension Herma.
Adamkowitcl), Gutsbes.

Russland
Freund , R., m. Fr. Oels

Christi . Hospiz.
Lepper , m. Farn. Karlsruhe

English-American
„Pension Internationale “.
Plaichinger , N„ Frl.

Strassbarg
Wharry , Fr . England
Jarrell , 0 . Dublin
Carmouche, Fr. Edinburgh
Carmouche, Frl. Edinburgh
Penrose, Fr . England
Penrose, Frl. England
Hoffmann, Dr. Strassburg

Kapellenstrasso 6, 1.
Gilbanks, C., Frl. Münster
Rappold, H., Frl. Bonn
Wertheim.E.,Ingen.Chicago

Kapellenstrasse 8, Part.
Henzen, W., Dr. Leipzig
Jacobsobn , A., m. Fr.Grauden*

Langgasse 19, 3.
Schumacher,E.,Kgl.Polizei-

Kommissar, m. Kam.
Gützlaffshagen

riüllerstrasse 1, Part.
Wolffgramm, H., Postmstr.Gülzow
Häuser , P„ Gutsbes., m. Fr.Mühlsdorf

Nerostrasse 5.
Hegener, H., Marine-Tor¬

pedo -Staabs - Ingen., m,
Kr. Berlin

Wusterhausen , K., m. Fr.
Berlin

van Sauten,J.W.Amsterdam
Pension Ottomar.

Heller , m. Fr. Mökern
Pappenheimer, Fr., Dr.Berlin
Po".enberg,Fr.,Rent.Bres!au

Röderailee 39.
Stenzei, H„ Oberstabsarzt.Thorr»
Littmann, F . Breslau
Becher, F. Erfurt
Lemke, R., ro. Fr . Siegmar
Richter , F ., Fr ). Siegmar

Saalgasse 1, 1.
Koonenkamp, A., Fr)., Rent.

Danzig
Steuzler , Tb., Fr !., Rent.

Danzig
Privat -Hotel Silvana.

Böhm, E., Chemiker Dr.Oberachlesien
Stiftstrasse 5.

Bcnsley, m. Tocht . London
Stiftstrasse 12, 2.

Schlesicky, Fr. Frankfurt
Schnabel , A., Fr.

Gummersbach
TaunusstraBse 13.

Hütwohl, P ., Weingutsbes.
Steeg

Keibel, R„ Dr. phil. Bonn
Kretschmann, R., Re

ferendarDr .,m.Fr.Leipzig
Taunusstrasse 47.

Robitzsch, L„ Forstmstr.
Waldhausen

Taunusstrasse 48, 2.
Schiehler, P., Fabrikbes.,

m. Fr . Frankenberg
Pension Unkel.

Dornberg,Kfm.Seligenstadt
Casparie, Frl . Rennrad
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Die sibirische Eisenbahn.
lieber die sibirische Eisenbahn ist schon viel Tinte ver-

schiiebon worden, doch Alles, was in den mehr oder weniger
langatmigen Berichten enthalten war, glich den berüchtigten
Interviews mit politischen Persönlichkeiten, nach deren Kenntniss-
nalime man ebenso klug ist als zuvor. Der Kern der Sache, die
wirthschaftliehe Bedeutung der Eisenbahn und die Details über
die sonstigen von dem bisherigen abweichenden Verkehrs¬
einrichtungen blieben stets unerörtort. Wir sind nun in der
Lago, ein ziemlich erschöpfendes Bild von der Entwicklung dieser
für den Veitmarkt so hochwichtigen Verbindungslinie von
Occan zuOccan zu geben. Die Vollendung der 1893 begonnenen
Baikalrundbahn, sowie der Strecke durch die Mandschurei
und deren Abzweigung nach Port-Arthur und Talienwan
stellt nämlich einen ununterbrochenen Scbienenstrang durch
Europa und Asien vom Atlantischen bis zum Stillen
Ocean dar, dessen Anfangspunkt in Havre angenommen worden
kann und der über Paris, Köln, Berlin, Warschau, Moskau,
Samara, Tscheljabinsk, Irkutsk nach Wladiwostok führt. Die
Länge dieser Strecke wird 11,000 Werst, etwas über 10,300 Kilo¬
meter, betragen. Der Bau der sibirischen Linie, welche die
fruchtbarste und bevölkertste Zone von Sibirien durchschneidet,
wurde von Osten und Westen gleichzeitig in Angriff genommen
und sind nach einer Arbeit von 9 -fahren 5062 Werst = 4741 Kilo¬
meter fertiggestellt worden, in Anbetracht der Terrainverhältnisse
ein überraschendes Resultat. Die Bahn läuft bekanntlich durch
die Ueberschwemmungsgebieteder Provinzen Tomsk, Jenniseisk
und Transbaikalien, was die Erbauung einer ganzen Anzahl grosser
Brücken nöthig machte, die auch bereits in einer Oesammtlängevon
42 Kilometer errichtet sind. Heberhaupt findet in Bezug auf die
Schnelligkeit des Baues die transsibirische Bahn keine Kon¬
kurrenz. Die unter ähnlichen Bedingungen erbaute kanadische
Pacifiebahn erforderte für circa 4000 Kilometer eine Bauzeit von
10 Jahren . Mit der Eröffnung der Schiffahrt auf den Binnen¬
gewässern Sibiriens wird übrigens die Reise von London oder
Paris nach Wladiwostok nicht mehr als 3*/» Wochen Zeit in
Anspruch nehmen, da von Stretenslc über den Baikalsee eine
Fähre und auf der Schilka und dem Amur nach Chabarowsk
ein Dampfer die direkte Verbindung aufrecht erhält . Die See¬
reise durch den Suezkanal nach der genannten Endstation
dauert im günstigsten Fall 6 Wochen. Dass die Erschliessung
Sibiriens den Verkehrs- und Handelsinteressennicht allein Russlands
dient, geht aus der Zunahme der Transportziffern für Reisende
und Waarcn in einem Zeitraum von vier Jahren hervor. Hier¬
nach wurden 1895 211,000 Passagiere und 3,560,000 russische
Pud (1 Pud — 16,38 kg) Waaren befördert, 1899 aber schon
1,075,000 Personen und 40,759,000 Pud Güter. Dieses rasche
Anwachsen dos Verkehrs auf der transsibirischen Bahn machte
eine Reihe von Verbesserungen notlnvendig, um eine Fahrt¬
geschwindigkeit von 32,8 km in der Stunde für Personcnzüge
und 18,7 km für Güterzüge zu erreichen, die es ermöglicht, die
circa 7500 km lange Strecke von Moskau bis Wladiwostok oder
Port Arthur in 10 Tagen zurückzulegen. Das Billet 1. Klasse
Schlafwagen dahin wird 115 Rubel kosten und eine Reise von
Paris oder London nach Shanghai via Sibirien 320 Rubel,

MlNN-MM . MMN-KINI.
Walkmirhlslratze 13, Emserftratze 51,

empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge und Arbeiter:
Körbe jeder Art und Grübe, Bürstenwaare », als
Besen,Schrubber, Abseifebürsten, Wurzelbürsten, Anschmierer,
Kleider- und Wichsbürsten re. re., ferner Fnszmatten,
Klopfer , Strohseile re. k.

♦HOljl ’fHfC werden schnellu. billig neu geflochten,
Korbreparatnren gleich und gut ausgeführt.

Auf Wunsch werden die Sachen abgeholt und wieder
zurückgebracht._ F 204

Wiesbadener Militär-Verein.
Am nächsten Donnerstag (H'mmel-

fahrttag) unternimmt die Gesang-
Abtheilung des Vereins einen
Ausflug nach Wildsachsen , wozu mir
die Mitglieder nebst deren Angehörigen,
sowie Freunde des Vereins höflichst ein-
laden. Abfahrt 12 Uhr mit der

Hess. Ludwigsbahn. Zusammenkunft>/s Stunde vorher
am Bahnhof. F 395
_ _ Der Vorstand.

Israel.Unterstiitznngsverein.
Die Mitglieder des Israelitischen Unterstützungsvereins

werden hiermit zu einer
außerordentlichen

General-Versanimlung
auf

Sonntag , den 27 . Mai e., Vormittags » Vs Uhr,
j,i den (Hemeindesaal Schnlberg 3

ergebenst eingeladen.
Tagesordnung:

1. Berathung der Satzungen zwecks Eintragung des
Vereins in das Vereinsregister. F 402

2. Neuwahl des Vorstandes.
Wiesbaden , 18. Mai 1900.

Der Vorstand.

Dirmen-Stiefelfohlen u. Fleck Mt. L.—
Kerrett Stiefelsohleir u . Fleck Mk. 2.50

in 2 bis 3 Stunde», sichere und gute Bedienung.
10 Gehilfe « . — Reparaturen schnell und gut.

w». Schneider , Schubmaäier,
Eckladeu Michelsberg und Hochstätte.

während eine solche auf dem Seewege 900 Rubel
kostet und 36 Tage dauert. Sollte es gelingen, die
Fahrtgeschwindigkeit der Porsonenzüge bis zu der in
Deutschland gebräuchlichen zu steigern, so wird man vom
Atlantischen zum Stillen Ocean in zehr. Tagen gelangen können.
Bisher verkehrt jedoch nur zwischen Moskau und Irkutsk einmal
in der Woche ein beschleunigter Personenzug, der in der Ein¬
richtung unsorn D-Zügen gleichgestellt worden darf. Die russischen
Zeitungen behaupten allerdings, er übortreffe hierin sogar an
Comfort für die Reisenden die besten Luxuszüge Europas. Im
Zusammenhang mit dein neuen transsibirischenSchienenweg steht
der von der sibirischen Eisenbahngesellsehnftnunmehr in Angriff
genommene Bau der 760 km langen Linie von Perm nach Kotlas
an der Devina, wodurch der Hafen Archangel am Weissen Meer
für die Ausfuhr sibirischer Produkte an Bedeutung gewinnt.

ggnr Frage des Muxeiestempels hat nunmehr auch
die Düsseldorfer Börse Stellung genommen, an der bekanntlich
ein umfangreicher Kuxenhandel stattfindet. In einer an den
Bundesrath gerichteten Vorstellung führt sie aus, dass die ge¬
plante Besteuerung des Verkehrs in Kuxen sowohl eine bedenk¬
liche Erschwerung des Handels in Bergwerks-Antheilen, wie eine
Lahmlegung des Unternehmungsgeistes für Erschliessungen und
daher nicht nur eine unberechenbare Schädigung des zunächst
betheiligten Bergbaues, sondern der von diesem abhängigen
Gesnmmtindustrie bedeutet. Die von der zahlreich besuchten
Börsenversammlung einstimmig genehmigte Vorstellung legte
daher Verwahrung ein gegen die in Aussicht stehenden
Schädigungen der Industrieen Rheinlands und Westfalens und
spricht° die Hoffnung aus, dass die Bundesregierung etwaigen
Beschlüssen dos Reichstags in dieser Beziehung die Zustimmung
versagen werde. Dabei wird noch besonders hervorgehoben,
dass der Bergbau in Westfalen und am Niederrhein zu seinem
überwiegenden Theil durch Gewerkschaften ins Leben gerufen
worden ist, und. dass nur der durch lange Zeiten des Darnieder-
liegens durchgeführtenHartnäckigkeit, verbunden mit andauernder
Opferwilligkeit, der heutige hohe Stand des heimischen Kohlen¬
bergbaues zu verdanken ist. Die Vergangenheit lehrt an zahl¬
reichen Beispielen, dass in « Form von Aktiengesellschaften
betriebene bergbauliche Unternehmungen, die in Zeiten wirt¬
schaftlichen Niedergangs zur Auflösung gezwungen wurden, nur
dadurch haben aufrecht erhalten werden können, dass sie in
Gewerkschaften umgewandelt und mit zäher Ausdauer Seitens
der Gewerken weiter betrieben wurden. Es ist daher offenbar,
dass der Mangel an Brennstoffen, der infolge der seit geraumer
Zeit anhaltenden Blütlie unserer Gesammtindustrie und des ent¬
sprechend gewachsenen Bedarfs für das Verkehrswesen sich in
vielen Kreisen bemerkbar macht, sich weitaus stärker und folgen¬
schwerer gezeigt hätte, wenn durch die Gewerkschaften nicht in
weitsichtiger, vorsorgender Weise schon von langer Hand die Er¬
schliessung vieler Bergwerke vorbereitet worden wäre.

Verein für HiiiuBiiiig . fOiiiiiiis von ltfäfi
(Haiirinälinisriirr I crcin in BlnmSiuig ) . Der Jahres¬
bericht des jetzt bereits über 60,000 Angehörige zählenden
Vereines lässt erkennen, dass sich die Verwaltung nicht nur die
Pflege und den Ausbau der bestehenden Wohlfahrtseinrichtungen

des Vereins hat angelegen sein lassen, sondern, dass sie auch
durch Schaffung neuer wirtschaftlicher Institutionen eitrigst be¬
strebt ist, das materielle Wohl der Vereinsmitglieder weiter zu
stärken und zu befestigen. Die Selbsthülfe ist von jeher das
Zeichen gewesen, das der Verein auf seine Fahne geschrieben
hat, und seine Stellenvermittelung, durch die bereits über
77,000 Stellen besetzt wurden, seine Pensionskasse mit 7601 Mit¬
gliedern und einem Vermögen von über 5'/a Mill. Mk., seine
7161 Angehörige zählende Kranken- und ßegräbnissknsse, o. G.,
sowie die sonstigen Unterabtheilungen legen Zcugniss dafür ab,
welche Erfolge der Verein auf diesem Wege bisher erzielt hat.

-g. I "’cter «l»urjf . 19. Mai. Der deutsch-russische Handels¬
vertrag läuft bekanntlich im Jahre 1903 ab, und bei der grossen
Bedeutung, die Russland für den deutschen Exporteur hat, dürfte
es wohl von allgemeinem Interesse sein, zu erfuhren, wie man
sich jetzt gerade in hiesigen mussgebenden Kreisen zu dieser
bedeutungsvollen Angelegenheit stellt. Die deutschenLandwirthe
haben ihre Wünsche bereits formulirt, die sich dahin zusammon-
fassen lassen, den Handelsvertrag mit Russland nicht zu er¬
neuern und das russische Getreide mit einem hohen Einfuhrzoll
zu belegen. Die deutschen Agrarier würden, wenn es ginge,
am liebsten noch weiter gehen, und überhaupt ein Eintuhr-
verbot  herbeiführen , da sie ja behaupten, das Inland
könne seinen Bedarf allein decken. Die landwirtschaft¬
lichen Vereine Centralrusslands fordern nun ihrerseits von der
Regierung, sie solle durch die Erhöhung der Eisenbahntarife das
billige Getreide aus den Grenzdistrikten von den Hauptmärkten
im Innern fernhalten, was einem Ausfuhrzoll gleichkommen
würde : das ist mit anderen Worten dasselbe, was auch die
deutschen Landwirthe verlangen, nur, dass die russischen zwei
Fliegen mit einer Klappe treffen wollen, indem sie sowohl die
Konkurrenz der Grenzprovinzen zu unterdrücken, wie die
deutschen Märkte für sich allein zu behalten suchen. Wenn
die russische Regierung diesen Wünschen Rechnung trägt , so
nimmt man an, dass die deutschen Agrarier ihre Opposition gegen
die Erneuerung des Handelsvertrags aufgeben werden. Im
Uebrigen hält man es für sehr wahrscheinlich, dass die deutsche
Regierung sich den Forderungen der Landwirthe gegenüber
ebenso ablehnend verhalten werde, wie im Jahr 1894. Damals
brachten diese die gleichen Klagen vor wie jetzt, was nicht
hinderte, dass den Russen die weitestgehenden Konzessionen ge¬
macht wurden und die Einfuhr deutscher Fabrikate nach Russ¬
land seit dieser Zeit derartig zugenommen hat, dass schon
allein dieser Punkt für die Aufrechterhaltung des Status
quo ausschlaggebend sein dürfte. Deutschland nimmt als
importirender Staat hier die erste Stelle ein. In den ersten
sechs Monaten des Jahres 1899 bewerthete sich seine Einfuhr
auf 115 Millionen Rubel Gold — ca. 368 Millionen Mk., während
England nur für 60 Millionen Rubel und Frankreich lediglich
für 13 Millionen Rubel importirte. Dagegen exportirte Russland
nach Deutschland im gleichen Zeitraum für etwa 74 Millionen
Rubel. Die Deutschen würden also sicherlich sehr unklug
handeln, wenn sie sich auf die Hinterfüsse stellten, zumal da
ihnen der Transvaalkrieg bedeutende Vortheile bringt, denn alle
Aufträge auf Maschinen etc., die bisher nach England gingen,
müssen jetzt an deutsche Fabrikanten gegeben werden, weil dio
englischen wegen Mangels an Arbeitern nicht mehr liefern können^

Eis. Garten- und' Balkon-Möbel, Kinder-Gartenmöbel,
Bohrmöbel für Verandau. Zimmer in geschmackvollen Unstern,

Natur-Eichenholz-Gartenmöbel,
in verschiedenen Grössen,

Kollschatzwände,
GaHesisclilaucltrolIeii,
GleNskannen
empfiehlt 6019

Conrad Krell,
Taunusstrasse 13. Telephon No . 2095.

Ipec .- Magazin für complete Küchen.

Billigste Bezugsquelle für

irtrii
ist

ig Bauer,
Tapctcn -llanufactnr,

9. Klein » liurgstrasso 9.
flieste zu jedem I*reis. 6622

Wiesbadener
erstes bürgerliches SWitödiiingop
empfiehlt mir bestgearbeitete Polster - und Kasteumöbel aller
Art zu den billigst geftcHten Preisen.

Große Auswahl in eomplete « Belten verschiedenster Preis¬
lagen, sowie einzelne Theile. 15509

Attsarbeiten von Betten und Möbel» schnell und billigst.
Webergasse 3. W . E& enolf.

Preiswerte Weine:
Xiscl »wein . . . . die ganze Flasche 50 Pf.
Edeserer (Moselwein) „ „ „ 50 „
Einübenlieimer . . „ „ „ 60 ,
Uarletta . . „ » 65 „
(trindisi . „ „ „ 75 „

Die Flasche wird mit 10 Pf. berechnet und
ebenso zurückgenommen. Bei Bezug von über
25 Flaschen gebe 5 °/o Rabatt . 7097

IS. m . Klein,
Telephon 663. Kleine Burgstrasse 1.

FürWirthe.
Patent Instrumental,

Notenblätter , Pianos
ohne Eoiienrreiiz, großartig in Musik, vorzüglich in Material and
Ausarbeitung; jeder Käufer kann die Fabrik in Frankfurt besichtigen.
Ein ;. Favriktager und General -Vertrieb nur Mmiser-
straste 77 , am Hauptbahnhof . Einige Musikautomalen, Fwten-
werke, Orchestrions, Pianinos , Piano-Orchestrions, mit Federkraft,
Gewicht und elektrischem Betriebe, weg. Platzm., resp. Au Itellg.
Weit. Neuheiten unt. Preis abzugeven. (Man.-No.F 1721.0) b 12

Frankfurter Automalen -Ausstellung
Kr . Seip . Frankfurt a. M ., Kaiserstratze <7,

am Hauptballuhof.

für Behörden, Kauf- u.id Geschäftsleute, Vereine und
Private werden in Schwarz -, Sinnt - » Copir-
drncli schnell, sauber und billig hergestellt von der

G. Weiscr’selien Buclidmckcrei,
Nachf. : JK E4. Schabet,

Wiesbaden. 12. Schwalbacherstrasse 12.
2594



Mas feest®
Stärkemiitei.

Ueberall vorrätig
in Packeten zu

10 , 20 u. 50 Pfg.
Heinrich Mack,

Ulm a. D. g,
Fabrikant von

Mack’s Doppel -Stärke.

PYRAMIDEN

Pikant , fein , unübertroffen
sind

Frey ’s
Schweizer

Chocolat
a la Noisette

und
Chocolat au iait.

Erhältlich nur in feinsten
Delicatess -Gesch äften,

Conditoreien u . Apotheken.

8 Specialiiäi:  Cajetgeräthe und ßeslecke jeder)\rt!
Nützliche , passende und schöne

Tjochzeits-, pathen- und Gelegenheils- Sescheake
in eleganten Etuis ! e

Seite 10. 23 . Mai 1900. 48 . Jahrgang . 5ft». 238.Wiesbadener Sagblatt (Morgen -Ansgave). « erlag: « anggaffe 27.

alliallEL'
* ★Theater . * °

Mittwoch , S3 Mai . Wachin . 4 Ulir i

Familien-, bezw. Kinder-Vorstellung
mit extra gewähltem Programm.

Vort 'öhru » iBr der 4 tlreoirlen Läwen,
Auftreten der Japaner

in ihren sensationellen Productionen , sowie Auftreten des übrigen
gros sartige n Künstler -Personals.

ESjjP * Th dieser Vorstellung werden auch die jungen Löwen
gezeigt.

Eintrittspreise für Erwachsene : Logen u. I. Parquet 1 Mk.,
II . Parquet 0,60 Mk., alle übrigen Plätze 0,40 Mk., für Kinder
auf allen Plätzen die Hälfte.

Große Gemälde-
Bersteigerilng.

Mittwoch , de» 23 ., Freitag , den
25 ., und Samstag, den 26 . Mai,
jedesmal Vormittags um 16 NHr
und Nachmittags 3 NHr anfangend,
versteigere ich Moritzstraße 1, im
Laden, eine hervorragende Privat-
Sammlung Original - Gemälde
moderner Künstler öffentlich meist¬
bietend gegen Baarzahlnng.

J «h . Ph . Kraft,
Zimmermanustraße9, 1.

/Anerkannt
Billigste Bezugsquelle für

echtes

Getrieben« und ciselirle
unstgegenständeK

aus echtem Silber.

Juwelen und (Joldwaaren.

Ĵ lbertJ# j^eidecker
pabrik- |_ager

Engros . . . Export

25 ”fa unusslras3e  25

Detail.

Weltausstellug in Paris.
Sonderfahrten:

Dauer 10 Tage , Preis 300 Mk.
Preise eingeschlosKcn : » ahrt II . Kl . , Holet , Verpfleguns (mit Tischwein ), MÜIirun * .

BBesieI »tig «»ng 'cn (mit Wagen ), Augäliige , Trinkgelder etc.

Abreise , Aus Berlin jeddl DwIIStNSl Abend , aus Köln jeden MÜtWOCh früh

Ausserdem auf Wunsch eingelegt:
Abreise aus Berlin Montag, den 18. Juni,

„ „ Köln Dienstag , „ 10. Juni.
Prospecte porto- und kostenfrei.

Carl Stangen ’8 Heise -Bureau
Geqrlindet Priedricbsts -nsse 72 , «SegrUnde*

_ ,_ 9 (früher Mohrenstrasse IQ). ”Ä
- Erstes und ältestes deutsches Reisebureau . -** *—y w®'
Agentur aller bedeutenden Eisenbahn - und Dampfschiff -Gesellschaften.

Fahrkarten - und Fahrschein -Verkaui im internationalen Verkehr.
Amtliche Ausgabestelle für Rundreisehefte.

Nioht zu verwechseln mit neu entstandenen Reise -Unternehmungen , die durch Annahme einer ähnlichen Firma
vielfach zu Irrthümorn Veranlassung geben.

Gustav Jacobi 's Toariftenpflaster geg.HiihilPr - Hühneraugen, harte Hunt. „Ju,Rollen
SßLMlIVI z.75Ps. Ersolg schnellu.sicher. In allen Ahothckcn

^ 8» haben. 5zaupt-Depat Wiesbaden Vietoria-
3U060 . Apotheke, Rheinstr. Man verlang- .>»«»fei',

8 Touristcnvffaster mit der Schutzmarke Hühnchen.

Gemischte Marmelade
per Pfd . 82  Pfg . bei ^ .. 6965

Christ - Brenner , Webtrgaffe 3.

Himmelfahrttag!
Donnerstag, den 24. Mai er.:

Allgemeines

Fest

Broderie§.
Unterzeichnete empfiehlt den geehrten Damen an¬

gelegentlichst ihre soeben eingetroffene reichhaltige
Collection von feinen Schweiseei *Stickereien
in weiss und farbig. Fabrikpreise . Prompteste und
sorgfältigste Bedienung. 6492

Toni {Specht , Seerobenstr . 6.

Blitzableiter.
Das Untersuchen derselben, sowie das Messen des Erd¬

leitungs-Widerstandes übernimmt unter Garantie richtiger
Ausführung 7367

Carl loinmersliansen,
10 . Bahnhofftraste 10.

‘fifohlfafoHfcsioose
ä M. 8 .3 « . Porto u. Liste 80 Pf.

SRielifing 31 . Mai — 5 . Juni,

JSÄS 100,000 Mk. baar.
€ 4 e » rg Prerjiiier,

Staats -Collecte , Wewstrelit * . gg|

»n Wiesbaden zu haben hei F180
lAilli . Caut -r , Conditoroi , Kirchgasso 30,
E . VI . Klein , Delicatesshdlg ., Kl . Burgstrasse.

Vertr . W. 88«*senil «» l , Frankfurt a. M., Kl. Friedborgerstr . 8.

auf Speyerskopf.
Volks - und Kinder -Beinftignttgen , u. A.:

Kinder - Polonaise mit Gratisvertheilung von Kaiser-
fühnchen.

Morgens6—9 Uhr: Frnh -Coneert der gefammten
ll «tf, »nnn scheu Kapelle im Walde. Beginn des
Waldfestes : Nachmittags3 Uhr.

Zum Ausschank gelangt eigens für das Waldfcst vcn der
Mainzer Äetienbrauerei gebraute?

Kaiferbier".
Rcstanrativil Forsthails

an der Dotzheim-Franenfteiner Straye in der
_ Wemarkung Schjerftein. __

Gutes Mittag - und Aveuv -Effen
Blrichstrag« ». 1 St. _ __ i2°l
Restauration Seidenraupe«

Heute Alicud MctzclsiiWc,
wozu höflichst ciuladet

Jobaan Nerollrahe 3.

m *Jeder Versuch
mit

W. Schmidts Kaffee
^ »befriedigt allgemein!

Hochfein , unübertroffen an Wohl¬
geschmack und Aroma

zd ML 1,00,1,20,1,40,1,60,1,80,2,M.
Grutschmeckender Haushaltungs -Kaffee

eiid WG JPf*
Verkaufsstelle:

Wiesbaden , Langigaisse 12.
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No . » » ?*. 4 » . If«hr«attg. Wiesbadener aCaflW«« lMor «- n-« »>»stabe». « erlag : Vauggaffe 2V.
23 . Mai 190Ö . Geile 11.
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t Mv «darf'

r ^

*NriÄrs Jfkrmakrial In alks Atzlsttrs.
IllilUfflAt ®rSßlsal*»jSntwörfc.

£efep3o«
52.

^CCtOkllfH ' A ^ 16f ffitS 'fWiii
Haltestelle Drudeustraße). Agentter d« Wasche-̂ bri« von
A.  BerteNmon » . Bielefeld ; auch sind daMst z» Hasen
schölle nioderne ächte Schlueizer Stiickercien zun, FabrikSprciS,
portofrei und verzollt.

Das Neurate ist das

Neckarsulmer
Variarid-Fahrrad

I». K.-P.
mit doppelter Uebersetzung für Bergfalirt bei

Fr . Vetterling,
Jahnstrasse 8.

Daselbst werden Reparaturen an

Fahrrädern und Motorwagen
aller Systeme prompt ausgeführt . 7286

Eine Parthie eleganter
Damen '-Räder

stelle zum Ausverkauf zu Fabrikpreisen.
Grosses Lager

in Fahrrad - Utensilien , Acetylen-
Lateruen und Carbid.

Pf - Hand- u. Neisckofler
fen Sie in größter Auswahl solid und billig bei 737!i 1. B.» in iinTt . Sattler»

Metzger,rosse35, nächst der Goldgaff«.
Reparaturen schnell und preiswertb.

Cigiirmi-GeschästL°"L'rS,L„.-vertan
6

Ein vierjähr., schön gcbaiucs braunes Wulluchpferb, eignet
sich auch als Reitpferd, steht preiswürdig zu verkaufen,bei

Jahoii Si inicSitcr x ., BisKofsheim bei Mainz.
Gutes Pferd , für Droschke geeignet» dillig zu verkaufen.

Offerten unter 8». C. S9 an den Tagbl.-Bcrlag.
Prachtvoller Dalmatiner Hnnd (SO Cmtr. hoch) billig zll

verkanfen Hiischglaben 26, 2 St.

2-jähr. schöner Hund, gelb mit w. Brust, treuer Begleiter, zu
verkaufe» Rödeistraüc 85. _ _ __

Dchuürenpuöel, reine Rasse, bill. zu verk. Saalgasse 12,~
Rehpinscher (Männchen) b. zu vcrk. Schwalbacherstr. 85. G.

Roller d z. verk.Morieitr. 36, i. d.Wirtbich. 262tHarzer

Freitag, den 25. d. M., Vormittags 8>/- und Nach¬
mittags 2h- Uhr ansangend, versteigere ich wegen Wegzug
Auer Herrschaft u. A. m. in dem Hause

23. Kirchgasse 23, Part.
nachverzeichnetes sehr gut erhaltenes Mobiliar und Haus-
gerathe aus 4 Zimmer« nnd Küche,

als : 3 complette Betten (polirt), 2 Spiegelfchränke,
2 Waschkommoden mit weißen Marmorplatten,
Toilettenn. dazu passenden Nachttische«, 3 polirte und
2 kehrte Kleidrrschränke. 2 Beichieows, I achteckiger
Salontisch, 1 Blüschqarnitur, Sopha und4 Sessel,
2 Kameltascheu-Divan, 2 Salonteppiche, Näh- und
andere Tische, Pfeiler - und audere Spiegel , Oelgemalde
und Stahlstichbilder, Regulator, eine Kameltascheu-
Garnitur, Rohr- und andere Stühle, 2 lackirte Waich-
kommodenu. Nachttische, 1eiserne«Kinderbett, ferner kommen
noch mit zum Ausgebot: Kommoden, ovaleu. 4-eckige Tische,
Sophas, Bauern-, Nipp-, Auszug- und Antoinettentlsche,
ei» amerikanischer Koffer, Ledertaschen, Läufer. Rouleaux,
Vorhänge, Gallerien, ein guter Kinderwagen , Häuge-
nnd Stehlampen , Herren- und Damenschreibtisch, eine
große Parthie Claviernote «, eine Zither , 6 noch neue
Billiardbälle, Krystall und Glassacnen, Bieruntersätze in
Nickel Christoflc-Messer». Gabeln, Küchenschrank, Anrichte,
Tisch und Stühle. Küchen- und Kochgeschirr, Nippsachen,
Herren- u. Damenkleider nnd noch viele andere Gegenstände

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.
Jäger,

Auktionator n. Taxator,
_ HelllNllndftrahe 20 ._

Zur gefl. Notiz.
Meltons und l >rsipes , auch in

hellblau (ramin) wieder vorräthig. 7283
M. Anerbach,

Herrnschneider,
Friedrichstrasse 8.

Re« eröffnet»

PeBauraUon fit «ir!m« WM„JütMml“,
in unmittelbarer Nähe der Kleinbahnstation, an der Rheingaustraße,

schön und bequem gelegen.
Feiner Mittagstisch & 1,5V Mt.

Solid« Rheingauer Weine.
Prima Wiener Export-Bier per Glas 12 Pf.

Speisen nach der Karte zu mäßigen Preisen.
Bequemer Ansenthalt für Passanten, Touristen nn»

Radfahrer.
PST Kaffee und Kuchen.

Empfehle einen ausgezeichneten naturreinen 1887er Hatten-
heimer per Glas 35 Pf . 7227

Aufmerksame Bedienung.
HochachtungsvollA. A.  Eul herg senior,

25 dis 3« Mille Cigarre «,
gute abgelagerte Qualitäten, welche sich besonder? für Wirthe und
Wiederverküiifer eignen, gebe ich wegen überfülltem Lager zu und
ItlttCV Einkaufspreisen ab. 7274
__ Adolf ä3«yl>acl », Wcllritzstraße 22.

Getragene Kleide« billig zu verk. Nicntasstraße17. P.
Ein Fantast« -Cape mit Seide gefüttert, zwei Knaben-

Sommer-Nrbcrziehcr, versch. Blonscn und Hüte sehr billig
zu verkanfen. Näh, im Tagbl-Verlag. 6905

Guter Mittagstisch
wird außer den: Hause abgegeden in der Küche des Civil-Casinos,
Friedrichstraße 22. „ ,I». Waldbaus «-«, Restaurateur.

Billiger Wein.
1887er preiswerlher schöner Wein per Liter 55 Pf. incl.
Accise in Fäßchcn von 20 Lit. ab. Proben Walramstr. 9, P . 46/9

Soeben -wiedet- eingetroffenGluten-Kakao
Gemüse- und Kraftsuppen

Bouillon-Kapseln
Suppen-Würze

bei Carl

Süßrahmbutter!
Wer liefert für'« gauze Jahr wöchentlich 60- 80 Pfund

garantirl reine Süßrahmbutter für Eonditorer? Gest. Offerten
nebst Preis unter »». » . 81 an den Tag bl.-Verlaq erbeten.

zu verkau'
Feines Brateufett
ufen. 7374

Hotel 4 Jahreszerten.
flCO Paar

Pferde«
Bandagen,

grau a Stück 45 Pf.,
weiss ä Stück 50 PL,

180 cm laug,
hat abzugeben

llecken . f ' abrik
Goidschmidt

in Münehen,
9. Rumfordstrasse 9.

Wegen Trancrfall et» nicht getr. Costüm preisw. zu ver-
kaufen. Näh, im TaM .-Berlag. <376

Handcamera „Elsa", mit Stativ ». Tasche, für 16 Mk.
zu verkaufen. Näh. Tagbl.-Verlag. 7377

Gelegerrheitskaus!
Erstklassige Schreibmaschine, wenig gebraucht, zu verkaufen

beim Nniversirl-Ileberselznngs-Jnstrtnt , Röderstr. 14. <223

Gespielte Purmnss-
vorzüglich erhalten, von « «QNaie-i» , niätl »» ««, Btcae,
Francke , Herdmx ec. empfiehlt billigst 6222

8«ei »rieh Wolff , Wilhelmstraße 30.

Abreise halber
eleg., fast neues Pranino » prachlvoller Ton, sofort zu verkaufen
Rheinstraße 15, im Papiergeschäft.

Vier neue polirte Mnfchelvetten (Ronhaar), drc>th. Dwan,
rothbr. Ripssopba, einth. Roßhaarmatratze, solide Arbeit, Michels-
berg9 bei « iitlirnli . Tapezirer. <64/

Ein vollständiges gebrauchtes Bett , 30 Mk., u. ein Kleider«
schrank zu verkaufen Römerberq 9/11, Hth 3.

' Wegen Mangel an Raum b. z» verk.: Ballst. Belten, Kieider-
und Küchenschränke, Gartenmöbel, 1 Eisschrank, 1 Smger-Nah-
maschmc für Schuhmacher Metzgergaffe 25, Part.

Wegen Raummangel
und colossaler Abschlüsse bester Fabriken, sowie stetes Ein¬
treffen von Neubeiien bin ich gezwungen, zu enorm billigen
Preisen zu verkaufen. Es ist deshalb Brautleuten die
günstige Gelegenheit geboten, ihren Bedarf zu decken.
Besonder? empfehle ich meine

Polslermöbel , sowie Betten,
welche ich im Hause anferügen lasse, zu äußerst kill.Preisen.

Christian Lümeret , Mainz.
Verkaufsräume: Vordere Christophstraste 3, nahe

Schnsterftraße. (No.34242) P 37
Lager: Vordere Schastsgaffe 1.

Bitte geliau ans meine Firma zu achten. -Wk"

Eine Ptttschgarnetur wegen Aaummanget billig zu verkaufen
(auch aus Theilzahlung) Oranieustrnße 53, Htd. 2 r.__

Gebrauchte Plnsch-Garnitnr , Sopda und 6 Stühle, gut
erhalten, billig zu verkaufen Kirchgasse 58. <t3ÖA



Gute (Sani ., Sopha, 4 Sessel, Kain.
Tisch, Secretör i». 10 Geheiuli.  bi ü. jjii Dt.

Ein schönes Sopha » l Lecretär, 1
Spiegel , 1 Bett billi g zu verk.  Grabenstra ß« v,

Sirrtcumöbcl, 4 St . >!.
Sedaustr. 0. I r. 6045

LchrcibtifckH
1 r.

et«
6707

Stleibcr- u. Stnrtimldiranf, w. gebr., b. z. v. Wellritzstr. 39, P . l.
Kleider- u. Kücheuschr von 72  UIT an, Lüftet 05, Stommope

Wascht., Konsole, Tisch». Slülile b. zu vk. Sednultr. 9, I r. 1945
©in arofter"zweitt>. Gardcrovcnschränk mit Schubladen

47  Mt 1 SpiegtlsÄrank 110 Mt.. I Pompadoursopfta und
1 Sessel in blauem Seidenvezug 55 Mt., 1 Chiffonniere mit
7 Schubladen 45 Mk.. 1 Pfeilcrspiegcl mit Trümeau
35 Mk. verschiedeneSpiegel » I Sopha 20 Mk., 6 schöne Stuhl«
50 Mk.' 1 vollständiges Beit , nus .v.-polirt , mit Mnschel-
Aufsatz , ganz ur» , 125 Mk., 1 Verticow 42 Dlk., 1 Sopha-
tisch 23 Mk., 1 AuSzugtisch 40 Mk, 1 zweitb. Kleiderschrank
23 Mk., 1 Barocksopha 35 Mk., 1 eiscnies Bett 10 Mk., 1 zweith.
EiSschrank 25 Mk., 1 Küchcnschrank16 Mk, 1 Gaslüst «r
12 m ., 3 Wiener Rohrst « »!« 9 Bll.. 1 Anrichte 12 Mk.. 2 schöne
Oelgemälde 30 Mk., 1 Regulator 17 Mk., 1 Nachttisch5 Mk. zu
verkaufen 7158

ALdrechtstrasre 24, Part.
Wegen Platzmangel

sind zu verkaufen:
1 großer Ausziehtisch mit 3 Einlaaen, 1 schwarzer Tisch mit ovaler
Platte , 1 eiserner Waschtisch. 2 hölzerne Bettstellen, 6 Rohrst, hle.
2 fast neue dunkelblaue Pferdedecken, 2 Kutschermantel, 1 Pelz¬
kragen für Kutscher, 19 Getreidesäcke, i» Soden a . T «, stehend
Wicscnpromou .ide No . 8 , 1 hochfeiner Halbverdeckwagei,,
1 hochfeiner Jagdwagen, 1 Lastwagen. Alles Nähere z» erfahren
i» Wiesbaden . Adolph sallee 32, 1._ __ _ _

eiiitb., sehr billig zu verkauseil Jahn-
straße 17, Gib. P._

EiSschrank zu verkamen Platlcrstrciffe 32, Port
Eisschrank,
EiSschrank, 1-thür,, billig zn verkauseil Helenen st raste 7. 2.

gut erhaltene Möbel Wegzugs halber zu
verknusen Seerobcnstraße2, 2._Einig e_

Sch, gr. Schließkorb billig zu verlause» Rheinstr. 24, S . P.
Nähmasch . (S ., pr.) zu verk. Wo? I. d. Tagbl.-Verl. 7162
Eine gute gevr. Nähmaschine billig abzngeve» .

Simoii B.a « <lau . Mctzgergassc 31»
Eiskasten und Eisichr. zu verk. KI, Webergafte 13, im Hör'.

billig
7299VerkansS -HänSchcn aus

verkäuflich Wilbelmstrabe 54.
Holz und Glas , elegant,

Gebr. silderpl. Einsp .-Pferdegeschirr
zu verkaufeu Schachlstraße  5.

billig

»Neues hvchcleganter Cavalier -Break (vis-ü-vis) 2- u.4-ipäm,„
in Naturholz, preiswerih zu verkaufen bei Fubrherr S’cix,
Wiesbaden, Oarr & Axtiielm . Eisenach . 7280

»n
Zweirädriger Karren, für kleines Pferd oder Esel geeignet,

verknusen Feldstrabe 10, im Laden._ _

Ein Km der-Titzwagerl
sehr billig abzugcbcn Seerobenstraßi II , Millclb. Part. 4078

Ein gut erhaltener Sitzwage » mit Guiumirädern zu verkaufen
Jahnstraße 5, 1. St.  3722

Ein eieg. Kinderwagen, gut erh. b. zu verk. Bleichstr, 2, 2 Tr.
Ein gut erd. Kinderwagen blll. zu verk. Adolphsallee6, H. 3.
Ein gut erh. Kirwer-Sitzwagen zu verk. Röderstratze6, Hlh. 2.

Krankenwagen,
sehr gut erhalten, billig zu verkaufen Ndlerstraße 58, 2. 5805

Damcn -Rad billig zn verkaufen Saalgassc 10. 6658
Ein Damcn -Rad, fast neu, unter Garantie der Güte billig

zu verkaufen Parkstrahc 9.
SaalgofleHerrn -Rad billig zu verkanfen 10. 6657

IFüiji'räöer (Adler u. Wartburg), fast neu, billig zu
verk. Riehtsiraße4, I St . r. 871

Adler -Damenrad preisw. zu vk. b. Bicgier , Goldgafte 5.
Herrn -Nad,

Kirchgasse 36, 2.
Modell 99, Tourenrad, wie neu, zu verkaufen

"7351Sehr gut erh. Rad billigst zu verk. Bleichstr, 29, 1 I.
Starkes Zwcirad für Arbeiter, Preis 45 Mk.
zu verkaufeu Saalgasse 16. __

wie uni, f. j. P -c-s zu verkaufen.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 7378Herrn - Rad,

Fahrrad billig zu verkaufen Illerostrabe 29. 7363
Herrnrad (Adler) bill. zu verk. Kaffer-Friedrich-Niiig 110, 3.

Ein noch gut erhaltenes Pneumatik billigst zu
_ verkaufen Schulgasse 17, 1 l._ 5205
TOl . Dampsmaschinc, ft.-, Iil ’., biü. z. vk. Walromftr. 21, Flip.
Ein gemauerter Herd zu verkaufen Stiflstraße 12, P.

(erstclassig), f. gut erhalten, billig
__ abzugebc» Taunusstraße 26, 1.

Fas » neuer Herd b. zu verkanfen Wellritzstratze 30, Stb.
Gasherd mit 4 Flammen, Garbratofe», eiserner Tisch billig

zu verkaufen Adolphsallee 25, 1._
Gevr. tupf. Waschkessclb. z. vk. Faulbrunneiistr. 12, 2 l. 6967
Eine Waschniange zu verk. Näh. Friedrichstr. 29, 1. 6977

Damen-Nad

Waschvütten und Zuber
strciße 14, im Seifcilgeicväft.

vllligst zu verkaufeu Bahuhof-
1969

Eine gute gr. Zinkbadewanne und eine Sttzbadewannr
zu verkaufeu. Anzuiehen 12—2 Ubr Karlstrafte 33. 2 l.

Eine Zimmerdouche OiUipft abzug. Nicolasitr. 32, Tiefp. l.
Ein hübsches gemaltes TrcppcnhanSsenster » 3,03 Mtr . hoch

und 1,31 Mtr . breit, zu verkouscii Alexandrastraße 10._ 3627

Hofthor, 2,40x3,25, gut erhallen, preiswürdig ab-
_ zngcben Sedänplatz6, 1._ 6628
Packlisten sehr billig Schuhgeschäft Webergafte 42.

Für Bienenzucht
ka nsen Saalgasse l2, 1.

ist die ganze Eiiirlchtuiig billig zu ver-

Wlildsteme

Die besten Preise

für Garlkii-Aniagen werden b. geliefert.
Dotzheiuierstr. 15, Htb. 1. Miunicker. 5972

Ca. 2 Morgen Klee

zahle ich stets für getragene , gnt crhacne H«n «"- n d
Damenkleider , Uniformen , Waffen , Uhren, Gold « und
Silbersachen , Brillanten , Möbel und ganze Nachlässe,
Pfandscheine . Bet Bestellung per Postkarte komme
pünktlich ins Hans . . . , n

Ä . Cwörlacbla , 16. Metzgeripsst 16.
_ Aellcstc« Geschäftd. Branche hier am Platze.

Gclr. Hcrrcii- und Diimcii-KIcidcl,
« « £ * <• •»% £ * s7 .

Ans Bestellnna komme pünktlich inS Haus.
Ich sause fortwährend und bezahle gut «etr. Herren-

n . Damen -Kleider , Möbel , Betten , g. Nachläfle n . Süoh-
nungs -Einrichtungen , Waffen , Jnstrumentt , Gold- und
Silbersachen u . s. w . A . B . k. i . H. l>784

.Sn mit Brmhmaim . Mctzgergafft 2.
Offerten

Verlag : Eangga ffe 27 . ^ 8 . Aaftrgakig . R0 . » ^ ki».

Hans, für Kurbetrieb
Bailbüreaii Saalgasse 1. 550

Kleiner gebrauchter Kleiderschrank zu kausci, gcsuchl.
unter « . 2 » an den Tagbl.-Be rlag.__ 7366

Hochstätt« 12/14
werden stets Lumpen , Eisen und Metalle zu den höchsten
Preise» angekanft. 1941

A. Perlmann, StciiWsie 23,
sticht fine gebrauchte Nlligschlff-Nähmaschine zu kaufen.

kauft jedes
Willi . IZ^ enr

Pgr - Rheinwcruftaschen
Quantum 7383

BSircii , Adelheid- u. Oranieustr.-Ecke.

Gebranchtcs Hmn-Zlvcirad
zu kaufen gesucht. Offerten unter 4 . » • 55 au den Tagbl.-Verl.

HT Cf . liift 'ni« Mctzgerg. L6, kaust getr. Kleidungsstücke u.
II » Ql/illliil , Schuhe. Bei Postkarte komme ins Haus.

Alte Zahngebisse
kaufe auf meiner dieswöcheuil. Durchreise und bitte Sie Ihre w.
Offertenbriese unter Chiffre l!L. I». 5« in dem Tagbl.-Verlag
uiederznlegen.

An - u. Verkauf v. Antiquitäten , alt . Münzen , Ocl-
gcmälden , Kupferstichen, Porzeltaines , Perlen , Edelsteinen
vei A. « i. r. Wilhelmstr . 50 , Wiesbaden . 2820

Die besten Preise zahlt Fra » » racbmann , Grabenstr. 9,
für getragene Herren- n. Damen-Kleider, Gold- u. Silbersachen,
Möbel, Betten, Waffen, Jnstruni., Uniform. Best. k. i. L . 5394

Ein - oder zweispänniges
gesucht Niehlstrafte 4, 1 St . r.

Ehaiscn -Gcschirr zu laufen

Ein leichtes Pferd mit oder ohne Röllchen zn kalifeii gesucht.
Offerten unter L . « i. 55es an den Tagbl.-Verlag.

Zminoinlikn 5K
Innnobiire « stt veritlnrferr.

% Villen , Häuser, Hotels, Fabriken, Hofgüter, Bergwerke ic.  »
jeder Größe, jeder Lage. Jos . Smand , Immobilien- ♦

♦ Bür ., Weilstr. 2 (untere Nöderallee bei Taunusstr.). 15507 4

Das Bcsttzthlnn Emscrstr . 22 (Eckbefitz, auch für Specnl .) ,
zn verk . durch 4 . Imand , Weilstr . 2. 2743

Mozartftraße7
Villa mit 10 Wohnräumen, 5 ausgebaiilen Mansardenzimmen,

Küche, Badezimmer, großer Stallung, Wagenreiilüe, Kntscher-
wohiiuna, Reitbahn und hübschem Garten zu verkaufen. Näh.
beim Besitzer 3270

darf Sicnsoii , Savoh -Holel.Billa
itt schönster geschütztester Höhenlage,

ca. 10 Mimiteii vom Kochbriilinen,
incl. 80 HH-Riithcii großem Garten, elektrischem Licht, Bad,

16 Zimmer und Zubehör, guter günstige» Bedingungen Fortzugs
halber für jeden onnehnibaren Preis zu vcrkausen, eventl. auch
etagenweisc zu vcniiicthen. ) läheres durch

Wilhelm BiUrfer , Schwalbacherstratze49*
VW WWW V WWW0. / x

X Billa zn verkaufen, X
X nn der Ncrobergstraße gelegen,z.Allkinbcw.,evenll. V
> auch für zwei Familien ausreichend,mit allem Comf. Qf  der Neuzeit, elcctr. Licht und schönem Garten. Zu ML

^ erfragen Stiflstraße 24, 1. Etage. 2825

xxxxxxxxxxxxxxxx
Billa im Nerothal . «VSSSSSi

deni Park, zu verkanfeu. Näheres im Tagbl.-Verlag. 7184
Großes Haus , rL."2"'SL '«S

an zwei Straßen gelegen, in stiinpathischcr guter Höhenlage,
unter günstigen Verhältiiissen preiswerih zn verkaufen
Näh. durch dev Tagbl.-Verlag.

Villa Parkftraße 42,
Näheres im Tagbl.-Verlag.

. . . lag. 7
LiorHiglichcS Rctttetthans in der Walramstraße mit 7000 M.

Auz.'blnvg billig zu verk. Näh. ■= ■’-<- <(•

Doppel -Billa,
nahe Haltestelle Adolphshöhe, kleines Object, für ein- oder
zwei Familie», Bad, Veranda, Garten , je 6 Zimmer, ie
3 Maniardeu, gefniide Lage, Abreise halber mit kleiner
Auzahlliug ganz oder getheilt günstig z» verkaufe,, oder ver¬
tauschen. Näh. Justizrath «* i>» Nheinblickstraße 7.

feine Lage n. Aus»., clektr. Licht, Garten, zu verk.
VJlifl , Näh J.  Moiläioi »« ’, Adelheidstr. 39, 2—4 Uhr.
Rentables Eckhaus, westl. Slndliheil, Geschäftslage. Abth. halber

zu verkaufen. Bleichstraße 27, 1. 2188
Das Hans Platlerstraste 4 , Eck« PhilippSbcr «stratze,

im besten bauliche» Zustande , ist unter günstigen
Bedingungen zu v«rtau >«n. Näh . bei dem Eigenthunlev

«MÖrlacii . Mctzgcrgaff « 16.
Dient. 4-stöck. Etagenhaus (je 7 Z. u. Bad), Adelheidstr., wegen

steter Äbwcseuh. d. Bel. zu vk. N. Adelheidstr. 39, 1, 2—4 Uhr.
Uns kleine I.andliaus Keubers B-S ist zu verkaufen

und kann sofrleich bezogen worden, Preis 25,000 Mark, An¬
zahlung 6—10,000 Mk. Genaue sonstige Bedingungen ertheitt
der Alleinbeauftragto _ 78a81*. €m.  ssii .' li . Babnbofstrasse 20.

Herrschaftliche Billa
Weinbergs »«. , 9 Zimmer . 8 große Terraffen , reich-
UtS» N -beuräume , solid und elegant ansgestattct,
mit lvundervotterFernsicht über d. Nerothalanlagen,
Stadt und Wald , preiöwerth zn verkaufen . Näh.
Banbürean Saalgaffe 1. 6278

Hotel-Reftanraut.
In einer süddenlschen Residenz ist in nächster Nähe der Bahn¬

höfe ein im besten Gange befindliches Hotel-Restaurant Umstände
halber' preiswerih zn verkanfen . Nachweisbar beste
Rentabilität, ansgezeichiietc Existenz. Nülhigcs Capital 25,000 Mk.
Alles Nähere durch (F. Da. a. 4108) Fl28

8 . Josejiii , Darmstadt , Rheinstraße 14.

Für Bademeister,
Masseure, Krankenwärter.

In sehr verkehrr. württemb. Stadt (13,000 Eiiiw.) ist neu eilt*
gerichtete, dem Bedürft,ist eniivrecheudc

Bade -Anstalt
compl . zum Spottpreis von 31,000 Bck. bci kl. Auz. zu ver¬
kaufen d.

Jul . Wolf , Frankfurt a . M ., Zer! 76.
Billenbauplätze SSt

Walkmiihlstraßc 19, 1 r. 31^
QM/ # .« »* in der Nähe der Walkmühle, 60 Ruthen

Ul ' l -lf groß, ist zu verkaufen, für ein Garten
geeignet, oder in Tausch mit einem kleinen Haus mit Stalluirg.
Näheres im Tagbl.-Verlag. . 7369

«♦«« ** $* 44Moritzstraße  10 ist Preiswerth
Kas WrUNvstttiT z. v. Fläche ca. 26°. Nur

Selbstkäusere,fahren Näheres 1 St . von Vli—i ' l* Uhr.

3500
o. Lawn-Teniiis-
platz, zu verk.

7135

HoäiherrschastLrche ueu-
erbaute Billa
vis -aWl $ dem Kurpark, mit
allem Corufort der Neuzeit
emgerichtet, .Höhenlage ohne
Berge zu ersteigen, stunden¬
weite Fernsicht über Stadt
n. Land, preiswerth zu ver¬
kaufen. Dss. unterI®. A.  SGL
an den Tagbl.-Berlag erb.

5789^

Walkmühlstratze (elektr. Strecke), 8 gr. Näuiii- nebst reich,. Wirth-
schaftsrällilieii, 21 Nlitheu netter Garten, Wegzugs halber sofort
oder für später zu verkaufen. Preis Mk. 62,000. Offerte» mit.
g». H . SB an beu Tagbl.-Verlag.

p ®“ Haus , zwei Jahre erb.» günst . vcrmicthet , vierst., mit
Vor- u. Hintergarteii, welches5 ichöiie Zimmer auiläheriid frei
rentirt , ist unter sehr günstigen Bedingungeii zu verkattfen
Ernstl. Offerten unter W . 8S postlagernd fr. erbeten.

CtiVitalsen ; n verleihen.
Für gtrte Hypotheken, Restkarrfgelder, Forderungen habe

stets Käufer . Sensal Meyer s ««i * i»<*rgi *i-, Bahnhof-
straste 10. Telephon 524. Lprechz. V. 2—4 Rchm. 3501

Hnpothckcngclder von Privaten wie Instituten zu jedem Betrage
stets zur Hand. Näh. Carl WollF , Webergafte 2,  1 . S2Go

35- 40,000 Mk. n. 30,000 Mk sind g. 1. St ., solvie 20,000 Mk. u.
12—15,000 Mk. g. 2. St . auszul. d. Lud. Winkler, Marktsir. 6. 2.

15,900 Mk . auf zweite Hypothek sofort auszuleiheu. Offerten
erbitte »uter f . C . B3 nn den Tagbl.-Verlag. 7327

20—22,000 Mk. auf gute zweite Hypothek sofort oder
1. Juli auSzuleihen »urä » ‘olc

Nns - t bboc ri <»i »i . Faulbrnnnenstraste I, 2.

Gapilalien f« leihe » gesucht.
25,000 - 30,000 Mk . auf gute Nachhhpothek zu 5 °/° gesucht.

Offerten unter BF. t. S2 befördert der Tagbl.-Verlag. 3187
sEL a,ts 1. Hypothek zu leihen gesucht.

Gest. Offerten « ttter NB. I». « S
an de» Tagbl .-Verlag.

Suche 15,000 Mk . zu b °/° zu leihen zur Vergroßernug eines
sehr rentablen Geschäft«. Agenten verbeten. Offerte» unter
E». B». JO an den Tagbl.-Verlag.

6000 vis 8000 Mark auf gute Hypothek zu leiheu gesucht,
ffevten unter * . IB. « J nn den Tagbl .-Verlaa. '

MMMMW

Dauksagttng.
Für die überaus zahlreichen Beweise herzlicher

Theilnahme bei dem uns so schwer betroffenen Ver¬
luste meiner lieben Mutter, unserer unvergeßlichen
Tochter, Schwiegertochter, Schwester, Schwägerin,
Nichte und Cousine,

Knsirnua Dor«Hardt,
gcb. Annrüllev,

sagen wir Allen unfern innigsten Dank; ganz
besonders aber danken wir den Barmherzigen
Schwestern der Maria-Hitf-Gcmeinde für ihre
liebevolle Pflege.

Im Namen aller Hinterbliebenen:
FaiiliUe AttMÜllrr.
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®iu|c,«billigen an»(inu Leserkreise.
(Ôite Brranrwortlichkeitder Redaktion)

Vereins-Nachrichten.
(Mitchell»»gen unter dieler Rubril werde» bis zum Umfang von 20 gellen
unentgeltlich ausgenommen, für jede weitere Zelle wird der Anzeigenpreis mit

15 Big. berechnet.)

„Wiesbadener Männergesang - Verein " ver¬
anstaltet nächsten Sonntag Nachmittag einen Ausflug in den
Rhenigan und zwar nach Hattenheim. Dort in dem iienerbanlcn
Gasthof Reh ist für behagliche Unreikunft nnd treffliche Verpflegung
Sorge getragen. Die schattigen Parkanlagen mit ihren lauschigen
Plätzchen bieten empfindsamen Gemüthern reizende Gelegenheit zu
zärtlicher Unterredung. Den Liebhabern eines guten Tropfen
Rheinweins aber verschafft die nach dem Strome zu gelegene Terrasse
einen anregenden Blick nach den Nebenabhängen von Marcobrunnen
und den Tanzlustigen sorgt ein gut besetztes Orchester für Gelegen¬
heit zur Ausübung ihrer Kunst'in dem geräumigen Saale. Wenn
das herrschende Maiwctter andanert, verspricht der Ausflug allen
Theilnchmern einen vergnügten Nachmittag.

* Für den Seelsorgedezirk Maria-tzilf wurde durch Herrn
Rektor Pfarrer ©ruber ein „Lehrlings -Verein"  gegründet.
Die Zahl der cingetretenen Mitglieder beträgt jetzt 35. Jeden
2. Sonntag sollen die Mitglieder sich versammeln.

Klimmen ans dem Publikum.
* Die Bewohner am Bückerbrunuen in Lebens¬

gefahr.  Ein bei den Büderlieferanten beschäftigter Arbeiter
versuchte, wie jedenfalls schon öfters, in einem gegenüber liegenden
Hanse ein Faß mit Leitnngswasscr für Thermalbäder zu füllen.
Der Hausbesitzer, ein ruhiger, siebzigjähriger Mann, untersagte
Dies und wurde hieraus von dem Betreffenden unter den nn-
fläthigsten Redensarten angegriffen und auf das Straßenpflaster
geworfen. Blutend und wehrlos mußte der alte Mann ohne jeden
Schutz in sein Hans flüchten. Wer weiß und kennt nicht die bei
den königlichen und städtischen Behörden schon so oft gerügten, einer
Weltkurstadt unwürdigen und unerträglichen Zustände, und wie oft
ist in Eingaben und Eingesandts um Abhülfe hier gebeten worden.
Während vor dem Königlichen Schlosse für größte Ruhe und Ord¬
nung gesorgt wird, können sich hinter demselben die größten Roh¬
heiten und Rücksichtslosigkeiten abspicle» und sollen die jetzigen
Mißstände demnächst noch vergrößert werden. Wenn wir den an¬
genehmen Aufenthalt Seiner Majestät durch derartige Vorstellungen
trüben wollten, so wurden wir denselben gemeinsam auch hier um
ei» Machtwort bitten, daß hinter seinem Schlosse Sicherheit, Ruhe
und Ordnung hergestellt würde. Hoffentlich aber genügt diese
wiederholte öffentliche Anregung, daß endlich den traurigen, un¬
haltbaren Zuständen in der stets zurückgesetzten Grabenstrabe ein Ende
gemacht und derselbe» die gebührende Berücksichtigung zu Theil wird.

Die Bewohner der Grabenstraße.

Vermischtes.
t. Die Kpiinieu leide auf der Pariser Weltausstellung.

ES wurde vor einiger Zeit gemeldet, daß die Franzosen in Mada¬
gaskar auf das Gewebe einer großen Spinne der Gattung Halabe

aufmerksam geworden sind und mit dessen Verwendung an Stelle
von gewöhnlicher Seide ausgezeichnete Erfolge errungen haben.
Bisher hatte man aber in Europa noch nicht viel von den Ergeb¬
nissen zu sehen bekommen, dagegen wird auf der Weltausstellung
eine vollständige Garnitur von Bettvorhängen ansgestellt sein, die
in Madagaskar ans Spinnenseide gewebt wurden. Es wird berichtet,
daß die Produktion dieser neuartigen Seide Aussicht hat, schnell zu
einer wichtige» Industrie zu werden. Jede« Exemplar der Spinne,
die in verschiedenenTheilcu der neuen französischen Kolonie vor¬
kommt, liefert in einer„Campagne" 3—400 Ellen Seide. Nachdem
der Faden den Spinnen abgenommen ist, werden sie in Freiheit
gesetzt, können aber schon 10 Tage daraus wieder zn neuer Arbeit
eingefangen werden. Die Seide dieser Spinnen soll von außer¬
ordentlich glänzender goldiger Farbe und seiner als die der Seiden¬
raupe sein, außerdem von wunderbarer Zähigkeit und Haltbarkeit,
so daß sie sich ohne Schwierigkeit weben läßt.

* Knude als Lebensretter . Ein übeiraschendes Beispiel
von dem fast menschlichen Intellekte der sogenannten„Berghnnde"
wird ans Bern berichtet. Mit zwei Hunden als seine alleinigen
Genossen versah der Hausverwalter Thomas in dem 6000 Fuß
über dem Meeresspiegel gelegenen Hotcl du Glacier zur Meiden im
Canto» Wallis den Sicherheitsdienst während der Wintermonate.
Als er eines Tages, die Hunde um ihn gelagert, außerhalb des
Hauses mit dem Zerkleinern von Brennholz beschäftigt war, ging
plötzlich eine gewaltige Latrine von der nahen Bergwand hernieder,
welche den uichlücklichen Thomas unter sich begrub, die Vierfüßler
aber nur streifte. Die Lawine war kaum niedergegangen, da stürzten
auch schon die klugen Tüicre blitzschnell den Berg hinab, legten die
Strecke bis zur Behausung des Hoteleigcnthnmers Brunner —
beiläufig 18 Kilom. — in kaum einer Stunde zurück und suchten
diesen durä) winselnde Klagctöne zur schleunigen Hilfeleistung zu
bewegen. Der biedere Gastwirth entnahm aus dem aufgeregte»
Gebühren seiner unerwarteten viersilbigen Besucher, daß irgend
etwas in seinem Hotel nicht in Ordnung sei, und macht sich mit
noch drei Begleitern an den Aufstieg, der volle neun Stunden in
Anspruch nimmt. Mit erstaunlicher Siäierheit machen die Bern¬
hardiner genau au der Stelle Halt, an welcher sich das Unglück
zuaetragen, und nach angestrengtestem Schaufeln gelingt es, Monsieur
Thomas im Zustande vollster Erschöpfung zwar, aber noch athmend,
aus seinem weißen Grabe zu befreien.

* Giur Spruchtafel . Am Rathhaus zu Staufen befindet
sich unter einem Freskobild, das eine Gerichtisitzung darstellt, eine
Spruchtafel, welche folgende Worte trägt:

„Warumb sie aber sitzen all,
darumb daß jeder Richter fall
tapfer sein und Hertzen deicht
und sich nit lassen bewegen leicht.
Warumb haben sie daun keine Hä »d
daß sie nit neniben Gab und Pfand
und daß sie mit Geschenk und Miet
sich lassen biegen und wenden nit.
Der oberst aber, der ist blind,
daß er allein soll hören gschwind,
ohn Anschauung der Pcrsobn
das Werk heut thu vollstreckcn schon."

t. Die Kladt der Mittweu . Di- Beuleupest, die sich jetzt
wieder in so viele Länder eingeschlichen hat, wo sie sonst nicht zu
Hause ist, hat doch verschiedene Plätze ans der Erde, wo sie dauernd
als Volkrkrankheit zu finden ist. Einer dieser Pestherde ist die

chinesische Provinz Nünnau. In diesem Gebiet liegt die Stadt
McngtSze mit einer Einwohnerschaft von etwa 12,000 Seelen, und
hier tritt die Pest mit großer Regelmäßigkeit jährlich auf und dauert
vom Juni bis in den September hinein. Nack) dem„lonrnal ok
Tropical Modicine“sterben dort seit einigen Jahre» jährlich 300 bis
140o Menschen an der Pest. Die« ist also ein Beispiel, wie eine
mittlere Stadt innerhalb vcrhältnißmäßig kurzer Zeit durch den
Pestbacillus geradezu bis auf de» letzten Einwohner verödet werden
kann, allerdings werden die Leute schließlich wohl lieber den Ort
räumen, wenn sic innerhalb kurzer Zeit dem sicheren Tode verfallen
müssen. Ein merkwürdiger Umstand ist, daß die Pest dort die
Frauen viel weniger augreift als die Männer und darum hat
MengtSze schon de» Beinamen„die Stadt der Wittweu" erhalten.
Mau schreibt diesen Umstand der Gewohnheit der Frauen zu, sich
die Füße fest mit Leinen zu umwickeln, so daß sie gegen den Stich
von Ungeziefer und der Ansteckung auf diesem Wege mehr geschützt
sind als die Männer. Wie gewöhnlich Pest und Natten immer zu-
sammeu hängen, so giebte» auch in der genannten chinesischen Stadt
außerordentlich viele und an Größe ungewöhnliche Ratten, dagegen
fehlen dort die Katzen beinahe gänzlich. Für eine Katze, wird ein
ungeheurer Preis gezahlt, und die Chinesen behaupten, daß dort
keine Katze lauge am Leben zn bleiben vermöchte, weil die Natten
die Pest aus sie übertragen.

ausgabt durch kheures Amwnriren in zweifelhaften In-
sertionsorganeu. wer zur Erzielung geschäftliche» Gewinnes sich
des Inserats wirkungsvoll bedienen will, prüfe daher eingehend
die massenhaft austauchenden Angebote von publicationsmitteln
und verschaffe sich vor Ertheilung eines Auftrags zuverlässige
Auskunft über folgende beachtenswerthe Hauptpunkte: Wie weit
erstreckt sich die Verbreitung? Ist die Verbreitung ganz oder
theilweise nachweisbar ? was spricht für das Gelrfenwerden
des Inserats ? welchen Kreiselt gehören die Leser an? Können
ziffermäsrige Angaben über die Zahl der Bezieher des
Insertionsergaus gemacht werden? wenn nicht, warum nicht?
wie ist die txpographische Ausstattung des angebotenen
publicationsmittels? wie das Arrangement der Anzeigen?
Können Muster vorgelegt werden? wie stellt sich der Preis
gegenüber anderen, notorisch erfolgreichen veröffentlichungs-
mitteln? — Können befriedigende Auskünfte auf obige Fragen
Nicht gegeben werden, so kann es für den kanfmännifch
rechnenden Empfänger gewisser Insertionsofferten nicht zweifel¬
haft sein, wie er sich denselben gegenüber zu verhalten hat,
will er sich nicht nachträglich den Vorwurf machen, er habe
«,» zum Lrnlter bmausgeworfen!!

Die gegen Frau Chr . Ilaibaeb , Weilstraße 6,
ausgesprochene Beleidigung nehme ich hiermit zurück.

_ Ad. Pfewffer.
Außer den andern langwierigen Leiden heile ich auch die

Hautkrankheiten,
sogar angeborene.

Sprechstunden Werktags: Vorm. 10—12, Nachm. 3—5 Uhr.
lA/m +l/n Kaiser-Friedrich-Ring 30,

_ _____ " » Ul Uw; _ nahe der Riugkirche._
Tüchtigem Kaufmann mit Capital ist Eintritt als

Theilhkiber
in kunstgewerblicher Fabrik geboten. Gefl. Offertenu. »* V. 83«
an Hnaseaitcin & Vogler A.-U., Frankfurt ß. M .,,
erbeten. F 75

Sichere Kapitalanlage
geboten durch Betheiligung an flottgehender Fabrik. 1570 sichere
Verzinsung garantirt. Gefl. Offerten unter I». V. 823 an
Haasenstein & Vogler A.-fc}., Frankfurt a« M.
erbeten. F 75

Tüchtige eantionsfähige
WirthsLerrte

gesucht. Offerten unterV. 3 « 40 « an Hudolf Mosse,
Mainz._ _ (P,Mz.a.4077) F 128

Lagerplatz
an fester Straße wird per 1. Juli gejucht. Offerten unter
V. »1. S» I an den Tagbl.-Verlag.  7015

Ein Orchester-Sessel für „Oberon" am 23. dr. billig ab¬
zugeben.  Nä h. Nerostratze 41/43, 1 Tr. rechts._

Gute Betten zu verleihen EUeuvogeugasse 9.
1t m -Märte über Land u. in der Stadt, sowie Noll fuhrwerk
UlUgliifL besorgt billigst im ». Rinn , Heleuenstraße 10.

Reparaturen
an Fahrrädern jeden System? werden gut und billig ausgesührt.Wloiii Stösser , Mechaniker, Sedanpkatz4. 5779

«Jofireit Wichsen, Separat., Neuansert. aller Schreinerard.
/yullllH , «iarb .Dotzdeimerstr. 13 ii. Bleichste.27. 3634

Confeetwn.
Damen- u. Kinder-Kleider werden geschmackvollu. billigst unter

Garantie für gute» Sitz angefertigt Spiegelgasse3. Hiuterh. 1.
Schneiderin empfiehlt sich. Karlstraße 11, Laden.
Eine Schneiderins. noche. Kunden. Köruerftraße6. Mtv. 2.
Eleg. gutfitz. Damen- n. Kinder-Kleider werden in u.

außer dem üau!e angef. Blücherstraße9, 2 St.

f Stimmt!. Putzarbeitenw. geschmackvoll, schnell
IvClHJlü ♦ u. billig ausgef. Dotzheimerstr. 18, P . 15500
Garuiren der Hüte

Putzarbeiten werden schön und schnell augefertigt
Kirchhofsgaffe 2, 3 St . 5202

Perf. Bügl. n. n. Kunden au in n. a. S. H. Aorkstrciße4, 2.
Wäschez. Bügelnw. angenommen Friedrichstrabe 33, Stb. 4.
IS-än/kM-luiliA w. gewaschen u. gefärbt b. Haudicvuvm.fldnUSCIllillC (iii»v. Scajipini. Michelsberg2.15501
«mdluii-WW.ii.-Smmrei gg'SS"6Ü
MLäselio zum Waschenu.Bügeln wird angenommenu. gut

n. billig besorgt Nerostraße 18, Hth. 2. Stock.
Wäsche znm Bügelnw. äugen. Huschgravcn 26, 1. Et. links.

zum Waschen u.
Wäsche ^ ^

Hügeln wird angenoinmen Adlerstraße 11, Hth. 1.
Witsche zum Waschen und Bügeln wird gut und pünktlich

besorgt Adlerstraße 16», 3 St . rechts.
»um Waschenn. Bügeln wird angenommen,
gut und billig besorgt Römerberg 29, 3.

Bansen - Friseur
Alb . Kcnmann . lanritinsstrasse 8,

empfiehlt sich für Eiall -, Soiree - u. Tlieater -Vrisuren.
Abonnements billigst.  Ondulation Marcel. _

Eine geübte Friseurins. Kunden(billig). Adlerstraße 18, 1 r.
Tücht. Friseuse empf. s. u. reell. Bcd. Seerobenstr. 9. M. 1 r.

Ein Masseur,
ansgebildet in der Massage, Wasserheilkunde und Krankenpflege,
wünscht noch Herren zu behandeln nach ärztlicher Verordnung und
unter ärztlidier Controlle; derselbe ist ärztlich geprüft. Mäßige
Preise. «®. v. Cii amier , Röderstraße 4i , 1, Ecke Tannusstr.

TarLeheu-Sucheude
erhalten genügende Angebote von
_ W . Schindler . Berti » SW .«Wilhelmstraße 134.

Junger Herr in Noth bittet eine mildthätige Dame oder
Herrn um ein Darlehen von 100 Mk. Rückgabe nach Ucbereinkunst.
Offerten unterA. I, . hauplpofllag. liier._

w. Engagement als
Reisebegleiter»! zur

Eft. 33
Diftiug . j. Dame

Pariser Ausstellung.  _
7 lies. Alters, hier fremd, sucht passenden Anschluß.

Offerten unter »*.'C. flo an den Tagbl.-Verlag.Herr
Herrath.

Kaufmann, 24 I ., ev., schön. Aeußere, statt!. Fig., gut. Char.,
jed. unvermög., aber strebsam, s., dahier fremd, die Bekauntsch. eines
hübsch, vermäg . Fräul., ev. j. Wwe., zwecks bald. Heirath.
Offerten unter V. 14. El banptpostl. Wiesbaden._

Zwei alleiust. bescheid. sol. Damm,
Ende 30eru. in d. 40er Jahr ., gut.verträgt. Charact. u. heit. Herz.
Gemüth, Häusl, tücht. u. spar,'., m. schön, gemüthl. Heim, wünsch,
in. zwei gut fit. ehrenh. Herren in pass. Alt. (am liebst, wahre
Freunde), d. a. ein. gedieg. zufried. Häuslichkeit geleg., bek. z. werd.
zw. Verehel. Ehrl. u. reell gem. Offerten erb. unter »V. »ft 8 3
an dm Tagbl.-Lerluü.

Ei» junger Wittwer vom Lande, in gesicherter
,, _ Lebensstellung, katholisch, 2 Kinder von 11 und

4 Jahren, wünscht in Verbindung zu treten mit einem alleren
Mädchen oder kinderlosen Witiwe zw. Heirath . Vermögen nicht
erwünscht. Offerten nebst Photographie sind zn richten unter
j . w . postlagernd Numenan  an der Lahn.

Ei » Handwerker,
Mädchen oder Wittwc zwecks baldiger Heirath kennen zu lernen.
Offerten unter V. V. 64 an den Tagbl.-Verlag.  _

K . X . 300 . Brf . l:gt. ». Datum Rnmr. w I. gesehen.

Am letzten Sonntag, Nadnnittags zwischen5 u.
_ 61/« Uhr, wurde auf dem Wege vom Nassauer

Hof in Schlaugenbad über Georgenborn nach Ehansseehaus eine
goldene Damcn-Uhr mit goldenem Kettchen verloren. Der
Finder wolle dieselbe gegen gute Belohnung abgeben im Hospiz,
Emserstraße 5._ __ _ _

am Sonntag Abend vom Theater di"-ch
Vvll die Burgsiraße ein Orden. Dem

Wi ederbringer eine Belohnung Hellmiindstraße 21, 2 St . l.
Ein kl. gold. Herzchen verlorenv. d. Ncngasseb. Helenen-

straße. Gegen Belohnung abzugeben Heleuenstraße1 r.__
Verloren Cravattemmdel,

hängende römische Münze. Gegen gute Belohnung
abzugeben Lebcrberg 8.

Fox-Terrier entlaufen,
Hnndcstenermarke 208. Wiederbringer erhält Bctohnuug
Große Burgstraste8, 2._ _ _ __
“ «eesaaBBte. Schottischer Schäferhund , gelb mit w.

Abz., entlarrfen. Abzugeben gegen Belohnung
Bismarckrnig 36, 1 l. Vor Ankauf wird gewarntI __

4M f«f« flcf. kl. gelbe glatthaarige Hündin,
vl Vvll weiße Pfoten. Wicderbr. Belohiiung

Alwinenstraße5, 1. Etage.

A. D. Lelirerinneii-Verein
Frl . Weher . Sprochst. : Mittwochs n. Samstags 12—1. *

Pensionat Wort &s
für Schüler höherer Lehr-Anstalten.

Schüler sämmtl. Lehr-Anstalten bis Prima inet, erhalten
Luisenstratze 43 Pension mit und ohne Arbeitsstunde» zur
Beaussichtigung der Schulaufgaben! Prosp. u. Ansk. d. H. Worbs.

Persönlich erth. der Unterzeichnete Privat -Untcrricht :n allen
Schul- u. kaufm. Fachernn. Sprachen, auchs. Ausländer , halt
Arbeitsstnnden auch sür Nicdtpensionare ab und bereitet erfolg¬
reich aus alle Klaffen, Schul- nnd Militär -Examina vor.

4Vori >s. staatl. gepr. wissenschaftl. Lehrer, Lnisenstraße43.
Welcher Lehrer ertheilt

spanischen Unterricht? Offerten
Nassauer Hof 208.
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The Berlitz School
Sprachlehr - Institut für Erwachsene.

WJlliclnifitrasse 4 11L  Telefon 2251,
FranzftsiscBi , lüiiKlisdi . Italienisch , Kuvsiscli , Spau scl»

und Dciilsdi.
Nur nationale Lehrkräfte.

Conrerfiatlon , Correspondenz , l.ittoratur , Urammatife, tlcbovuetznngen.
Unterricht In Ciassen , Cirlceln und Einzeln, fiir Damen und Herren , von
jnorgcns 8 bis abends 10 Uhr. Nach der Methode Berlitz lernt der Schüler
von der ersten Lcction an frei sprechen. Beste Referenzen von deutschen
und ausländischen Gelehrten und Schulmännern Schüler, welche reisen,
können unentgeltlich die Hille der „ Berlitz School«“ in Anspruch nehmen.
Die in einer „Berlitz School“ belegten Lcctionen können nach irgend einer
der (ca 100) Zweigschulen in Europa und Amerika übertragen werden- Alle
diese „Berlitz Schools“ stehen unter Oberleitung und Kontrolle dos Herrn
Professor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewähr für richtige Anwendung
der Methode und deren Erfolg vorhanden Probelectionen und Prospecte
gratis . Anmeldungen und Eintritt zu jeder Zeit.

tStsjCas"*4“ 0 "^ ütuutwaie« «snentmi« Der ruffiicften©puutje |
DWWr suche einen geeigneten Lehrer. Offerten erbeten

,nter » . »». »8 cm den Tagbl.-Verlag.
#oNuterr.  i. d niod. Lprachen muii nenefler Methode.
«.orwniMiii . ftnnil. gepr. Sprachl. I. Ng., Rödel str. 28,1.
In ^nnq  de IranQ. d’uno instit. tram;  Jahnstrass o 4, 11.
Ifro f lehr»Italienerin. JV1üller.str. 4, 2, Sprech-
»i.Ct«lvialS >mi ze it 2' li —I Uhr (aus ser Dienst., Kreit.).

' Dame sucht Privat- llnlerrnhi in tSäbrlsvcrgcr Steuo-
zraphie und erbittet Off. mit Preisangabe unter IF. IV . » LL»
an Bt « dol r M» »se . Wiesbaden. _ F128

Unterricht itnrb ertheilt. Näh.
rin Tagbi.-Verlag._ 2657Buchführung.

Unterricht für Damenn.Herren.
Lehrfächer:

Kaufmännisches Rechnet»
(Procenl-. Zinsen- u. Conlo-
Corre

Tchönschrist.
Buchführung

(emsache, doppelteu. ameri- Eorrent-Rechnen).
kanische). Wechsellehre.

Correspondcu ». « ontorkunde.
Gründliche Ausbildung . Rascher u. sicherer Erfolg.

WT* Tages- u. Aberrd-Kurse.
NB. Neucimichtiingcn von Geschäftsbüchern, unter Berück¬

sichtigung der Stener-Selbsteinschätzung, werden diseret nurgeführt.

Lk « » sri ' . Kaufmann,
langjähriger Fachlehrer an größeren Leyr-Zuftitule « ,

_ Lrnsenplah 1 , 2. Thorcingang . 8211
Amateur -Photographie.

Gründlichen Unterricht und Anweisung in der Amateur-Photo¬
graphie ertheilt

3.  Scliarinann , Photograph. Webergasse 3.
Einlegen und Eniwickein der Platten, sowie Fertigstellung

«wird bestens ansgeführt.  _ 7166
Elavier-llmerr. gründl. b. v.Frl . Schmidt, Stiflitr . 9, P . 2891
Clavier -Unterrtcht ertheilt tticliard Seide », Mitgl. d.

KurorchesterS, Uorkstraße5. 5336

Zither-. Mluidolineii-n. iuitartei-tlnterrifljt
ertheilt gründlich « Hilian , Bleichstrahe 25.

Inh . der Wiesbadener Zitherschule.

Fra « Maria Abi«!*,
Wiesbaden , Orauienstrafte 36 , l,

aurgebildet bei Frl . Wally Schauseii in Düsseldorf,
ertheilt gründliche»

Gesang-Unterricht.
Anmeldung Vormittags 11—1 Uhr.

Frisiren.
Gründliche Ausbildung im Damen-Frisiren nach den neuesten

Pariser Modellen lernt langjähr, Lehrerin. Friedrichstraße 13, 2.

ff Radfahr-Unterricht.35
Velodrom Mainzerstrafte . Telephon 2116.

Eleganteste , größte ÜheehUfhte Fahrbahn!

Benutzung bei Witterung. Nur hefte lLehr-
kräfte und Einrichtungen vorhanden. 6482

Billigste Preise!
Hngo COrfin,

Telephon 50.

Fremd cn-| lruft ans

|öt Eint 19-WM®ofl)ttr,
welche noch mehrere Wochen nach meiner Abreise hier in ärztlicher
Beobachtung bleiben soll, suche eine gute Pension, wo ihr voller
elterlicher Schutz und womöglich Verkehr mit gleichaiterigeu
jungen Damen geboten wird. Gest. Adressen bitte u. 3.  C . SS
an ben Tagbl.-Verlag. _

Für junge heitere Frau der guten Gesellschaft, mit 2-jährigem
Kinde, wird in gebildeter Familie Aufnahme und Anschluß für
8 Monate gesucht für etwa 100 Mk. monatlich. Anerbietnngeu
unter E . B>. 81 an den Tagbl.-Verlag,  3128

Villa « arfield,
Mozartstrasse I a . an der Sonnenbergerstrasse.

Elegant miiblirte Zimmer . »lässige Vrpiie.
l ’uriiiiglielte R Hclie . — Hader im Hanse.

Zu vermiethen ein vollst. neu eiliger. Zimmer
_ _ Albrechtstratze 23 , 2. Etage , in nächster

Nähe der Dampfstraßcnb. und d. Gerichtsgeb. 2986
Dambarhthal 21, „ Lliüa Diana " , 3 Min. vom Kochbr.,

8 Min , vom Walde, gut möbi. Zimmer. Garten. 2496
Dotzheimerstratze7, 2, schön möbl Zimmer zu venu. 2833

Für Kurgäste
Hellwundstraße63, 1. Et. r., n. d. Emserstraße. 2914

Pension üsucxestberg
ClelNbergstrasse 4ö,

8 »linuteu vom Uocliiiruniien etc.
Elegante Zimmer, vorzüglicho Pension, Bäder, massige Preise.

Frau IF. tlialtf » s urr . 2701

Mape 11 eiistraswelLÄ , I,
£*(ktikiou Bltisenhauin « neu ciiiffcriclatet«

3 Miuuton vom Koolibrunnen, elegant möblirte Zimmer.
Mäßige Preise.

9. Billa Leberberg9
schöne Südzimmer wieder frei per sofort oder 24. Herrlicher
schöner Garten , elektrisches Lickt »e. _ _ _

f iit jiiitfvtmiit, L,-:l T-A 'mSl:?; f .“S
Lnijcnstratze 22,
Pciisional Wmds, Luiseiistraßc 43.

Benstor » für Schül . nüt u. ohne Slrveitsstundcn , vgl. sub
Unterricht. W «>«-!" >. wiffensdr Lehrer, Lniienstraße 43.

emge-
zu vm.

Li. M'sLIliaeh rCoiicomlia
„eleg . Villa : Union - Internationale “ ,

„uninittcibarain Walde “ , ® IS Blicinstr . 15,MB
„grosser («arten , selsöne Späs-Iptätse , „ Brunnen

u . Bad 5 Minuten Waldweg “ . 2880

Vorz. ganze Fons. I. Rgs. ine!. Z. v.
Mk. 5 LLM°_ Frau Dr. Hassel.

Erorrberg (Taunus ).
Möblirte Zinimer mit oder ohne Pension zu vermiethen.

Pension pro Tag 3 Mk. Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. 3125

| Fs 8»Mkfiirtersta *asse f
? Villa mit 10 Zimmern u. grossem Garten zum 1. Oktober *
4  zu vermieten . Preis 4000 Alk . 3127 2
« Jl. »leier , Immobilieu -Agentur , Tannuntr . 38 . ♦

- - - » m m i *  zv * ♦ rfir - „„„ 8 ninimem
rcickl.
Ncch.
2212

Lagerplätze , große u. kleine, in det Nälie der Schiersteinerstr..
zu verpachten. Näh. Albrechtitraße 40, 2 I. 6289

Pachtgrfnchr
Lagerplatz

Verlag.

an bei vorderen Dotzheimerstraße
zu pachten ges. Näheres im Tagdl.-

6700

Gesucht
In bester Kurtage w»rb eine Wsynnrig von r vis

B Ränrncn per sofort gesucht. Offerten mit Preisangabe
unter ne. 34. afl posttagerud Berliner Hof«

von kleiner Familie in eittetn
ruhigen Hause eine Wohnung
von 4—8 Zim . per 1. Oktober.

Offerit » Nkrter I-. »». r » an den Tagbl .-Verlag. _
" Eine Wohnung von 3—4 Zimmer « in der Nähe der
Emser-, Schwalbacher-, Bleich- ob. Helenenstraße, kann auch Hinter-
haus sein, kür Bugelsaal gesucht. Näh, im Tagbl.-Verlag. 3067

Zwei Zimmer nebst Küche von jungem Ehepaar gesucht. Off.
mit Preisangabe unter «b. r . 58 an ben Tagbl.-Verlag._

Gesucht
bürgerlich möbl. Wohnung für längere Zeit zum 1. Juni , 3 oder
4 Zimmer, Küche, Mädchenzimmer, wenn möglich Balkon und Bad.
Offerten mit Preisang . unter I». SO an den Tagbl.-Verl. erb.

Junger Engländer sucht Wohnung mit Unter¬
richt , womöglich bei einem Lehrer. Gofl. Zuschriften mit
Preisangabe von Wohnung, Kost und Unterricht separat an
Herrn B9. 88. Biaching . 100 Avenue Victor Hugo, Bari «.
~ BaBat ste. Ans ». Frl . sucht z. 1. Juni eins . möbl.

fplffilSg Zimmer z. Pr . v. 12 bis 15 Mk. im Wellritz-
viertel. Offerten unter C . B . 35 an den Tagbl.-Verlag.

Suche eine 2-Zimmer-Wohuung per 1. Juni . (Kl. Familie.)
Preis 240—800 Mk. Näh. Brandstetter , Germania-Brauerei.

suche» ungrnirte möblirte
>0 ST* Wohnung . Offerten unter

Va. « . O « nu den Tagbl.-Verlag._
Ein gut möblirte® Zimmer von einem anständ.

_ Fräulein zu micthen gesucht. Briefe unter
1 . C . US  an den Tagbl.-Verlag._

einfaches Zimmer mit 2 Betten in freier Lage,
Garten , n. d. Waide od. Umgegend. Offerten mit

Preis unter ’U. is . 81 an den Tagbl.-Verlag.
Ein Fräul ., welches tagsüber im Geschäft ist,

— . . sucht ein schön wöblirtes Zimmer im Preise von
25—30 Mk., wenn möglich mit separatem Eingang. Gest. Offerten
unter A. W . Kl « postlagernd Schützenhofstraße.__

f.tit sucht ungemrtes möbiirtes Zimmer sofort, bevor-
zugt beim Haus-Eigenthümer selbst. Offerte»

unter 84. Sk. »2  an den Tagbl.-Aerläg.
Eine ältere alleinstehende Vsfiziers -Wittwe wünicht vom

1. Oktober bei einer guten Familie 2 bis 3 leere Zimmer zu
mietben. Offerten unter M. Sk, S» -» a. d. Tagbl.-Verlag. 3083

zu mietben oder auch zu kaufen
ges. Offerten unter <1. S». « i»

Hschherrschaftl. Billa S
Zubehör, mit großem Garten , auf 1. Juli zu vermiethen. RS
Kaiser-Friedrich-Riug 18, 2.

Gefchaftslollale etc.

Marktstraste 12 Ää !$ ?‘,,,nm
Mitte der Rheiustrastc SS
neuer Ladeti z« vermiethen.
Näheres daselbst 1. Etage . 3120

Tannusstrafte 5,
gegenüber dem Kochbruuuen,

in ' bester Lage Wiesbadens , per 1. Juli Ivvv , ev.
anch früher , z» vermiethen r
1 Laden von 101 Quadrat-

mit Tonffote gleicher Grötzt.
Näh. im Bürean der Weiuhandlnng 2265

II . fiiosunstein , Taunusstraße 5.

Usrkft ratze 17
Laden nebst Wohnung, bestehend aus 2 Zimmern, Küche, 2 Kellern

und Mansarde p. 1. Juli zu vermiethen. MH. daselbst1 St . l.
bei U . B*eiH ‘er . ‘2941

Laden, worin längere Jahre
ein Spezerei -Geschäft
vermiethen Sinijert« Hermanustraße 15,1 rechts. ‘22ul

Ein Eckladen mit gangbarem Specereigcschäft auf sowrt
zu vermiethen. Näh. im Tagbl .-Verlag. 295»

Wohnungen.
Mirciigusse l !l , Seitenbau, abgeschl. Wohnung, 3 Zinimer,

Küche, Keller, auf 1. Juli zu vermiethen. 2204
Marktstratze 19

Zubehör, zu vermiethen. <». 88. Ijugeubillil . 2637
Nicolasstraste herrschaftliche Wohnung, 6 Zimmer, Balkon, Bad

n. Zubehör, sofort zu verm. Näh. Goethestraße1, Part . 2198
Rhcinstratze 83 , 1. Et., 7 Zimmer, Bad re., per 1. Just oder

früher. Näheres Parterre . . 2491
Schiersteiuerstraste 6 , Neubau, Herrschaft!. Wohnung, 7 Zimmer

und Zubehör, vom Mai ab zu vermiethen. Näh. daselbst. 2493
I « fein , frennöi . Landhause
Walkmühtftratze 29 IS,.TV®
6 Räume, Küche, reich!. Zubehör, Balkon, Garten, Leucht- und
Kochgar, vollständig neu hergestellt , zu vermiethen.
Haltestelle der ekettrischen Bahn. Erkundig, daselbst. 2976

Answävts gelegene Mshmmge « .
S&kii *i *%*iA <i '« dem Großherzogl. Hause Rhettt-
VlkVu  tztzHI strafte v , vis-L-vis dem Garten zur

„Krone" ist in der 1. Etage eine schöne Wohnung , bestehend
aus 4 Zimmern , Küche und allem Zubehör , per
1. Juli 1900, event. auch früher, zu vermiethen. Näh. auf dem
Bureau der Großherzogl. Finanzkammer im Schlöffe. F248

Wirtschaft
au ben Tagbl .-Verlag.

Das

Woljmiilgsiiachwcis-Bureau
Lion,

Schillerplatz 1 — Telephon No . 7« 8,
enipfiehlt sich den Atiethern zur kofteufreieu
Beschaffung von

Familieu -Wohnnngen,
Geschäftsiokalen,
möblirteu Zimmern.

yrrmielhnngen

Möbttrte Mohnunger ».
Eine sein möblirte Wohsmug

von 4 Zimmern, Küche, mit 4 guten Betten, in uiimitleibarer
Nähe des Kochbrunnens, vom 1. Juni ab aus einige Monate zu
vermiethen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 3124

Möbl . Zimmer « . Manfarde « , Zchlafstelle « etc.
Adlerstr. 8 , Frtsp., möbl. Zimmer sofort oder 1. Juni zu vcnn.■ Adolphstratze3,1, fein möbl.Wohn-und K3Schlafzimmer mit sep. Eingang zu vermiethen. 3070 WI
rdoolphstraße 8, Part., möbiirtes Zimmer zu vermielhen. 3055
SUbrechtstraste5, H. 1 l., m. Z. an Herrno. Geichäitsfrl. zu v.
Sllvrechtstr. 8, Hlh. 1 St ., schön möbl. Zimmer zu verm. 2632
Albrechtstratze21 , 1, g. möbl. W.- u. Schlafz. m. sep. E. 2835

Albrechtftratze 23, 1 St .,
nahe der Dampfbahn, ein elegant möbiirtes Zimmer zu vermielhen.
Atbrechtstratze27 , Ecked. Moritzstr., a. möbl. Z. zu vm. 3073
Bertramstratze 0, Laden, eine möbl. Mansarde zu vermielhen.
Bteichstratze 18, 1 St ., fein möbiirtes Zimmer mit separatem

Eingang an einen Herrn zu vermiethen. 3119
Bleichstratze 18a , 1 St ., schön möbl. Zimmer zu verm. 2967
Bleichstratze 29, Part. L, ein gut möbl. Zimmer zu verm. 2645
Blücherstrahe 28 , 1 r., gut möbiirtes Zimmer zu vermiethen.
Dotzhcimerstrafte 18, 1, g. möbi. Z. m. 1 u. 2 B„ m. P . 3018
Dotzheinrcrstratze38 ein schön möbliries Zimmer zu vermiethen.
Frankcnstratzc 13, Hth. 3 L, ein möbl. Zinimer zu verm. 2890
Frankenstratze 23 , 2 I., schön möbl. Zimmer mit einem oder zwe

Lette», event. mit Kost, zu vermiethen. , 3011
Maukenstratze 24 , 2, erh. ein reinl. Arb. sch. Kostu. Logis.
Friedrichstr. 12, M. r., 2 sch. Schlosst, an zwei anst. M. z. vm.
Fricdrichstratzc 43 , 2, gut möbl. Zimmer zu vermiethen. 2714
Fricdrichftr. 88 , 2 r., ist 1 g. m. Z. mit o. ohne P zu v. 3083

Uille « , Känl'er etr.
Mainzerstratze «8 gSfSÄ

10 Mia. v. Bictoriabad, 15 Min. v. Bahnhof. Näh. daselbst.

Helenenftratze 12, 2, ein frdl. möbl. grotzes Zim. zu vm. 20‘dö
Helencnstratze 27 möbiirtes Zimmer mit 2 Betten zu vermiethm.

Näh. Metzgerladen.
helencnstratze 27 , 2 St ., gut möbl. Zimmer mit sep. Ging,
•y zu vermiethen. Auch au Kurfrembe.
Hellmntidstratze 4 , 3 l., möbiirtes Zimmer zu verm. 2786
Heltmundstratze 8 8TCÄ ?“""
Hellmundstratze 18, 2 Tr., erhältj. Diauu Kostu. Logis. 8084
Helltnnndfir . 32 , 1, gut möbl. Zim. mit od. ohne Pens, zu vm.
Hellmundstratze 84 , Stb . 2 Tr., frdl. möbl. Z. zu verm. 2a95
Hellmundstr . 88 , Stb. 2 St ., erh. 2 reinl. Arb. Kostu. Log.2993
Hermannstrafte 12, 1, schön möbl. Z. lW. 2 Mk.) zu v. 3tl7
Hermnunstratze 12 , 2, sch. möbl. Zimmer mit g. P -mlon

(10 Mk. p. Woche) zu vermieiheu. o>22
Hcrmannstratze 18, 1. El., schön möbl. Z. m. 2 B . zu v. 3110
Hermannstr . 28 , Vdh. 2 1., erhält ein j. Mann Kostu. Logis,
^errngartenstratze 19 , 1. Et . , möbl . LVohu- und
•V Schlafzintmer zu vermiethen.
Kapeltenstratzc 14, 2 St ., möbi. Zimmer mit guter Pension an

einen Herrn zu vermietheu. Preis 60 u. 70 Mk. 2746
Karlstratze 28 möbl. Wohn- u. Schlafz. a. b. H. zu verm. 2717
Käristratze 38 , 2. Hths. 3 r. erh. fol. Arb. Kostu. Logis. 3126
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jßj' rt . J17 2 .©*• 1 -, clffi. imb eins. möbl. Zim.
* " l * mit separatetuEiiMiia su verm. 2587

_ .. . f
»immer su bermiethen.

1 r - , 9 . mI* stPuratetnEingüng zu beim,
flutltßnffc .17, 1 St ., mit mobl. WoKn- u. Schlafz. zu Bin. 2247

fl ti a* Etage , schön und gut
S «.VJh ■u 9f «»öblirteS Wohn- u. Schtaf-zimmer zn vermierhe,». 3121

Ailchgasse 43, 2, frbl. niöbl. Zim. tu. ob. ohne Frühst, zu Berm.
o" **’öblzu verm. Körnerstratz« 2. 3 St . r.L.-uggaffe 1«, 8 Kost und Logis für 1.50 Mk.

Ln.' ggoffe 45 mobl. Zimmer zu vermietden. 3116
Luisenpla»; t . I, mtf. ntöbt. Zimmer cmj. Mann zu vm. 3111
Luti/nstrofie 17, 3 l., fei« niöbl. Balkonzim . zn veri». 2754
^iiiienstrituc 22 elegant möblirte Zimmerz» Bermiethe».
Luisenstroße .47 schon möblirte Zimmer zu Bermiethen. 1677
Mainzersitaffe 44 mobl. Zimmer mit oder ohne Pension gleich

ober spater zu Bermiethen. 2758
Markt straffe 18, 3, ei» möbl. Zimmer ni. o. ohneP . zn B. 3020
Metigergasse 18, 1 St ., erhallen zwei Arbeiter Logis. 3086
Moritzstratze 23, Hth. 2 Zt. l.. erhält ein Arbeiterb. Logis.

©tb. 2 1., möblirtes Zimmer zn Bermiethe».
Moritzftraffe 34, 1 St ., 2 einz. gr. schön möbl. Z. zu Bm. 3038
Moritzstraffe 8«, *MBf ** fe
Moritzstraffe 82, Hth. 2 l., schön möbl. sep. Zimmer zn Bern,.
Mt ostratze3« eins. möbl. Zimmer(p. Woche3 Mk.) z» b. 3123
Ne«gaffe 22, Vrbh. Maus., erhallen zwei Arbeiter schönes LogtS.

17 2 St ., elegant möbl. Zimmer
^ r rüdi rTAkftztz . 1 .4 p per sofort zu vermtethen.
Or>trieustratze 27. Hth. 1. St ., k. jg. L. Kostu. Logis erh. 1815(Cfh o er*  s ».m mrthi Qtm t' ni z hm.

(nt viruuec j «, i ist., lind treimoi. MBBl. Zinlmer zu vm. ^om
Rö'.nerberg 30, 2 I., möbl. Zimmer an anstänb. Herrn zu Bern,.
Sa .ttgafle 24/26, H. 1 St ., gut möbl. Zinimer zn Bermiethen.
SÄntzeNhssstrahe2 erh. nnst. Leute Kost unb Logis. 2859
Schwalbacherftraffe3 UL"TU™.
Sie lug affe 35 ist ein niöbl. Dachstübchen zu Bermiethen. 30f)9
Stiflstratze 12, Glh., schön möbl. Balkonzimmer sofort gu Berm.
Sli/tstr . 24, 2 St ., gr. sch. möbl. Z. mit 1 o. 2 B. z. B. 2913
W-'.lra, »straffe 21, 2 link«, ein möblirte« Zimmer zu vm. 2421

föu « ß 'S nahe am Kochdruunen, gut möbl.
rkVSNtzLv . L, Zimmer zn Bermiethen.
Weitzenhurgstratze3, ^ SS

an anständigen Herrn zu Bermiethen.
Willritzstr. 22, 1 l., sch. mbl. Frontzim.
Wellritzstraße29, 2, möbl. Zimmer an

. . . . a. best. Hrn. z. B. 2742
. . _ _ _ .... Zinimer an besseren Herrn ob. sol.
Frl. zu Bermiethen. 3053

Wrllritzstr. 37, 2 St . l., erhält ein reinl. Arbeiter billig Logis.Sorkstratzc4,2.Et.r., fein möbl.Zimmer billig zu Bermiethen.orkstratze 10, 1. St . links, ein möblirtes Balkonzimmer sofort
zn Berutielhen. 2884

Zwei sein niöbl. Zimmer, Wohn- u. Schlafzimmer. Bon
einer älteren Dame (Hausbesitzerin) an einen jolibcn Herrn
auf bauernb zu Bermiethen. Näh. burch 3072

.¥ . & C . Firmenicli , Hellmundstraße 53.

Gut möbl. Part.-Zünmer sof. zu Berm. N. im Tagbl.-Pert. 2769.
Aeere Zimmer . Mansarde « . Kammer « .

AdolphSallee 41 ein schönes Frontspitz-Ziinmer an einzelne an-
stänbige Person zn Bermiethen. Näh. im 3. Stock. 2748

Lauggaffe 5 Mankarbe an einzelne Person zu Bermiethen.
Langgaffe 11» 3 St ., ein l. Zimmer zu Bermiethen.
Oranicnstr. 8, i. L., Mans. an eine Fraua. 1. Juni z» B. 2797
Dachkammer an e. einz. Pers. zu Bm. N. Hermannstr. 16, Laben.

Weibliche Mersone«. die Zteürnrgk«de«.
Ei ue angeheobe Verkäuferin, mit ber Hanbschuh- u. CraBatten-

Branche Bertraut, sofort gesucht. 7364
FI in » Astiieimer , Webergasse 7.

Tüchtige erste Verkäuferin für bit Putzabtheilung,
sowie tüchtige Verkäuferin für bie Mobcwaarenabtheilnng
gesucht. 6594

Id . Stein , Webergasse 3.
s

Tüchtige erste Rockarbeiterin sofort bauernb gesucht. 6541
3.  I41ee , Häfnergassc 13, 1.

Ein Nichtiges Nähmädchcn sofort gesucht Wörthstraße1, 1.
&il  Rock - und Taillen -ArBciteriunen finbe»

bauernde Beschäftigung.
FI. I,ei8ter ->»»a »o>», Gr. Burgstraße 9.

Tüchtige Rock trbeiterir, gesucht Delaspcestraßc2, 1. 6175
Gute Arbeiterin und Lehrmädchen gesucht. 7126

Frau Eurln Nerostraße 42, 2.
Arbeiterinnen ges. f. b. I . Dietenbach, Schneib., Schwalbacherstr 5.

im Nähen geübt, gesucht. 7133
leunrnnn , Vorkstraße4, 3.

Ein tüchtiger Nähmädchcn, sowie ein Lehrmädchen für bte
Schafteiimacherei gesucht. 1*1» HVeil , Withelmstraße 2a.

Ein Nähmädchcn gesucht. 3.  llörmer , Wellntzstcaße 41.
SPläMfCIt *m Eeidermachcn geübt, gesucht Gustav^Abotfstraße6, Patt . r.

mzsrj?5*sr.' ¥zrT:x3mn *

Lehrmädchen
unter günstige» Bebingitngen gesucht. 6106

411». Ueinincr , Webergasse 21.
_ ZWALW8WLWVW2WWWWWIMW-
Für unser Coiifitiireii-Spezialgeschäft unb Casö suchen wir für

sofort ein junges brabes Mäbchen in bte Lehre. 6320
ff' . Urban & 41ie., Taunusstta ße 4.

IW-  Ein Lehrmädchen**lßg
mit guter Schulbilbung gesucht. 6585

S» I. ir »et»»e»el», Webergasse 2.
Khrl. Lehrmädchen für feinere Haubarbeilen unb Vcikanf gegen

sofortige Vergütung gesucht Kleine Burgstraße5, Kurz-, Wollw.-
mid Hanbarbeilsgeichäst. 7277

MG"' Ein junges Mädchen, welches bas Kleiberwachen grünblich
erlernen will, gesucht Webergasse 29, 2. 6943

Lehrmädchen für Kleibermachen gesucht Helltmmbstr. 8, 1. 2961
Mädchen können bas Kleibermachen unb Zuschneiben erlernen.

Frau » i-bus , Kirchhossgasse 2.
JKäbcbenk. das Weißnähen gründlich erlernen Zimmermannstr. 9.»r .» >' w a. . kann das Koche» erlernen . Dasselbe
W <i »Ivwlilil bekommt gleich Lohn und muß etwas Haus¬

arbeit mitübernehmcn. Zu erfr. Hellmundstr. 54. .9.  ff' üi st.
äi. für "ne f- Hotel -Pension gesucht.

Näh. im Tagbl.-Verlag. 7380
Gesucht bei gutem Lohn Köchin, die auch Hausarbeit übernimm!,

zn»! 1. Juni Kirchgasse4, 1.

Tüchtige bürgert. Kocht«
sofort ober sBäter gesucht ^ 202

Augeuüeilatrstalt , Elisabethenstraße 9.

lI » k Llköeliin (Mk . 100 Salitr ) , II » I-
_ küchln (Mk . 50 Salfir ),
Htitfeeliliclilnnen , BtnclilehrinKdclieii b . güustigen
Lehrbedingungen , SBotelaimmcrniKilchen für pnma
auswärtige Steilen , « ««» bHriferllcIic K4» clilnncn.
A Hein inädrhrn für bessere Familien , MansniMdclien
(Mk . 20 Lohn ) u . UlieheamlMcheii (MIc. 30 Lohn ) sucht
kriiiitierg ’i Rhein . Stelienb ., (xoldgasse 21, Lad . Tel . 434.

Gesucht auf 1. Auni perf. Köchinnenf. Hotel « . « adh.
<40- 50 Mk.), « nz. Allein-, Hauö-, Küchen- n. Laud-
müdche» . st ««»»'« Central-Bürean , Goldaaffe 6.

Eine tüchtig« fein vürgerliche Köchin, die etwas Hausarbeit
übernimmt , gesucht. Näh . im Tagbl .-Verlag . 7316

«ine Anzahl Köchinnen, fein bttraerlichc,
fünfzig adrette propre Allein- «. Haus¬

mädchen in herrschaftliche Stellen , sowie persecte
Pensions-Zimmermädchen.

tiuiier ’» Vürcau, Webergaffe 56, I St . r.
Geittchij. fein bgl. Köchin (zioei Personen),prima Stelle, ein«ei».

HerrschaftshauSinädchen, nur Brima Stelle. Bür. Häfncrg. 7, 1.
für Hotels, Restaurants, feinere

WOwjlHllvU Pensionen und gute Hcrrschofts-
häuser(50—80 Mt.) gesucht, ferner Kaffee- » . Beiköch.,
eine Büglerin für Hotei, Zimmermädchen für erste
Hotels « . Pens., Hausmädchen, beff. Stubenmädchen,
einfache Kinderfrättleinu. Kinderpsicgerinnen»adrette
Aiteinmädchen, eins. Servirmädchcn, « ochlehrmädchcu,
Küchen- u. Waschntädchcn(30- 40 Mk. ». Ilüeiier ’i
1. Eentral'Bürean, Eilenbogcngaffr9. Telephon 571.

Eettira!-Dürc«u (Frau Kogler),
Golbgaffe 5,1 , sucht Köchin,»en, Allein-, Haus-, Zimmcr-

«ttd Kindermädchen; das. erh. Mädchen reinl. Logis.
Junges Mädchen, da« alle Hausarbeiten Bersteht, gesucht

Bahiihofstraße 14, im Seifengeschäfl. 5796
Wir suchen ein jttngrs kräfiiges Mädchen für Haus- und

ziüchenarbeit. 6821
Ue. Tirlk» » & Cie ., Tauuusstiaße 4.

Ein tüchtiges Mädchen gegen guten Lohn per sofort gesucht
Näh. Grabenstratze3. 6408

Ein Mädchen gesucht Feibstraße2, Laben. 6627
Ei» zu jeder Arbeii williges Mädchen gegen guten

pSlfjf Lohn gesucht Helenenstraße 15, Parterre. 6825
Ein brnneS Mädchen gesucht auf sofort Fanlbrunnenstr. 5, 1. 6900
T. fl. Mäbchenf. eins. Hausb. ges. Fanlbrunnenstr. 12, 2 l. 6975
(SiiibvaUfS Mädchen ans sofort gesucht Nheiustraße 51. 7031

Ei» einfaches anständiges Mädchen gesucht Hirsch-
graben9, Part . 7054

Sofort gesucht ein einfaches brabes Mädchen f. Haus- u. Küchen-
arbeit gegen hohen Lohn. Näh. Moritzstraße 29, Part. 6995

Ein sauberes kräftiges Alleinmädche« mit guten Zeugniffe» für
Küche unb Hausarbeit auf 1. Juni gesucht Rdeinstr. 74, P . 7112

Ein Mädchen wirb gesucht Römerberg 27, Laben. 7115
Junges Knstäudiges Mädchen

per 1. Juni gesucht Friebrichstraße 36, Laben. 7253
Tüchtiges Mädchen gesucht Große Burgstraße5. 3. St . links. 7174
Ei» braoes fleißiges Mädchen gesucht Kirchhossgasse3. 7213
ttMMWh » Ein tüchtiges Mädchen für Hausarbeit gesucht
i-M -' W Hellmundftraße 54, Part . dl. Vfir *«.
Ein junges brabes Mädchen gesucht Fanlbrunnenstr. 10, 1 r. 7173
Ein brabes Mädchen gegen hohen Lohn ges. Hellmimbstr. 30. 7175

Ein Dienstmädchen,
welches gut kochen kann und Hausarbeit bersteht, wirb znm1. Jnni

gesucht. — Waschen, Bügeln unb Handarbeit nicht oerlangt. —
Augnstastraße 11, Part.

Ein tüchtiges Hausmädchen , welcher etwas,kochen lernen kann,
sofort gesucht Moritzstraße 34. 7160

Ein tüchtiges Mädchen auf 1. Juni gesucht
KAHM Langgasse9. 2. 7206
Ein junges Mädchen gesucht Luflenplatz2, 2.
Ein srdentl . Dienstmädchen

mit guten Zeugnissen findet Stelle Friebrichstr. 19, Part . 7297
Einfaches Mädchen für Hausarbeit aes. Frankenstraße8. 7285
!MNI>MM^M!t̂ >MWEWML5!lLiBSSMSWMMW»KSS««RWM

■ Tüchtiges AlleiuwädchenI
auf 1. Juni gesucht Abolphsallee 25, Part . 7258 I

welches kochen kann, für Küche und Hans-
svlllvU | lrU ; arbeit gesucht. Zu erfrage» Nerothal6 non

11—1 unb 4 bis 6 Uhr.
Ein tüchtiges reinliches Allciumädchcn, welches kochen kann,

gegen hohen Lohn per sofort ob. später gesucht Kapellenstr. 6. 1.
Ein sauberes brabes Zimmermädchen sofort Bed.

Pens. Becker, Elisabethenstraße17.
Tüchtiges sauberes Mädchen für Küchen- und Hausarbeit

gesucht. Niib. Kt. Burgstraße1. 2 l. ^ 7313Ein besseres Hausmädchen,
welches bügelnu. etwas nähen kann, gesucht Frauksurlerstraße 28.
Ein Mädchen, welches etwas kochen kann, sofort gesucht Schul¬

gasse5. L. 20 Mk.
Sauberes williges Alleiumä- chen

mit guten Zeugnissen znm6. Juni gesucht. Kochen nicht absolut
Bedingung, etwas Perstänbniß dafür etwnnscht. Abelheib-
straße 97, 2.

Ein tüchtiges Alleintnädchcn, welches.gut bürgerlich
kochen kann und alle Hausarbeiten arünblich Bersteht, gegen
hohen Lohn gesucht Oranienstraße 60, 1. 7393 !

Ein tüchtiges Dienstmädchen gesucht Albrechtstraße 14, 1.
Ein Dienstmädchci» gesucht Schwalbacherstraße 43, Part.
Ein braves Mädchen zu einem Kinde nnd für kleine

Hausarbeit gesucht Häfnergafle 15, Laden. 7343
Mädchen mit'guten Zeugnissen in kl. Haushalt
gesucht Westenbstraße 12, 2 St . r. 7344

Tüchtiges Mädchen, welches auch Liebe zu einem2-jähtigeu Kinde
hat, für Haus- ». Kucheuarb. ges. N. Westenbstr. 24, 1 l. 7356

Ein Mädchen ans besserer
oder eine Kindergärtnerin zu zwei

|U £ Kindern im Alter von 3 u. 5 Jahren
gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 7357

Tüchtiges Hausmädchen sofort gesucht Neugasse7a, 3. 7382
Ei,» zuverlässiges Mädchen, welches bürgerlich kochen kann

und Hausarbeit Bersteht, wirb aus Ende Mai gesucht Kaiser-
Friebrich-Ring 1, Part.
Ein Hotelzimmermädchen

ans 1. Juni gesucht Hotel »»Schwarzer Bock" .
Einfaches fleißiges Mädchen gesucht Friebrichstraße 13. 7346
Ein Dienstmädchen gesucht Gerichtstcaße5, 3.
Für ein jutiges Ehepaar in London ein besseres Mädchen, welches

etiuns kochen kann, gesucht. Näh. Rheinstraße 85, Part.
Ein Mädchen bom Laude wirb gesucht Zimmeriuannstr. 6, 2 St . r.
Zur Unterstützung im Haushalt wirb ein

junges gebildetes Mädchen
gesucht, ivelches erfahren ist in der fein bürgerlichen Küche,^ tm
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Gesucht ein tüchtige« Hausmädchen und ein Küchenmädchen
Pension vlauda , Gritnweg 1.

ein gewandtes Zimmermädchen, welches auch
KWefNUfff (etBtren kan». Gute Zeugnisse erforderlich.

Pension Llanda, Gritztiueg 1.
I . Mädchen für l. Hausarbeit bet hohem Lohn zum1. Juni gesucht

Wellcitzstraße 29, Part.

Gesucht
bei gutem Lohn.

ein tüchtiger Mädchen, welche«
bürgerlich kochen kann, per 1. Juni.

Näh. ManritiuSstraße3, 1 r. 7330

Ein braves Mädchen auf 1. Juni ges. Näh. Heleiteiistraße 17, P.
Ein selbstständiges Mädchen, welches eine» Hausbalt führen kann,

wirb sofort gesucht. Nah. WiesBabenelstraße5, Biebrich.
Gesucht für einen kl. feinen Haushalt ein junges, etwa 16-jähr.

recktl. Mädchen znm Anlernen Dambaebthal 12, Gartenh. P.
Tüchtige Einlegerin BSJf £H,uer,,bt

Buchdruckerei Carl etitter.
Eine geübte Büglerin

für 2—3 Tage zum Buseln gesucht. 7265
Färberei llcrrmsa «, Emserstraße 4,

Eine Büglerin sofort gesucht Wellritzstraße 28, 1 St . 7324
T. Büglerinf. Sumst, o. Montag« gel. Seerobenstr. 9, Mlb. 1 r.
Ein BÜgelmäbchenf. e. bi« zweiT. >n b. W. ges. Kirchgasse 56, 3.
Waschfrau für die ersten drei Arbeitstage in der Woche gesucht

Elisabethenstraße9. F202

R Et»tüchtiges Waschmädchen kau»dauernd«Beschäftigung erh. Richlstraße2, Wäscherei,
ücht. Waschmädchenf. b. gesucht Stiftstr. 22, G. P . l.

Eine Waschfrau gesucht Kirchgasse 38, 2.
Aust. Monatsm. s. 6 Stb. ges. (L. 18 Pik.) Mauiittnsstr. 7, 2 l.
Monalsfran oder -Mädchen gesucht Wellritzstraße6, 2. 7386
Orb. Monatsm. o. Fr . f. sof. ges. Philippsbergstr. 45, P. l. 7257
Monatsfra » ober-Mäbelien gesucht Saalgasse 4/6, 2 l. 7322
Zum 2. Juni Monalsfran gesucht Lahnstraße1, 2 St.
Monatsmädchen , SÄ &Ä «S

12 Uhr gesucht Rhcinftratze 2.
Eine saubere Monatsfra » für Mittags ges. Bitzmarckring 30, 1.
Mon atsnttidchen (Kostu. Lohn erh.) ges. Scharnhorststr. 19, P.
PM " Monatsmädchc » für einige Stunden Pormittags gesucht

Neiostraße 28. 7349
Mouatsstellef. sanb. Arbeit bei einz. Dame. Moritzstraße 60, 8 r.
Ehrl. Monatsmädchen sür Morgens gesucht Kirchgasse 13, 2 St.
Braves Monatsmäbchen sof. z. einz. D. gesucht Jahintraße3, 2 l.
Ern ordentliches SSÄÄ«

per 1. Juni gesucht Rerobergstraße6, 1. Ei.
zum Brob- ». Wecktragen gegen hohen Lohn gesucht

l ) *l IIII Schwalbacherstraße 19. 7298
Weüfrau gesucht Goldgasse5, Bäckerei ^a» -ie. 7370
Eine Frau zum Brödchentragen gesucht Albrechtstraße 37.
Jemand zum Wecktrage» gesucht Riehlstraße 4.
Ein junges sauberes Mädchen tagsüber zn zwei Kmdern(3 und

7 Jahre) sofort gesucht. Näh. beiA. Jnag , Wilhelmstr. 8.
ySSr Ein junges Mädchen für leichte Arbeiten tagsüber gesucht

Webergasse 29, 2. 6942
Ein gesetztes zuverlässiges Mädchen

zur Bedienung unb Ausfahren für eine alte Dame gesucht.
Schristl.Offerten unter C. 8». »5 au den Tagbl.-Verlag. 7379

-Ate , Jüngeres reinliches Mädchen für ein,ge
Stunden Nach,«, r« zwei kleinen Kinder«

gesucht Scharuyorstftraß« 1«, 3. Sciiintdt.
Für die Morgenstunden sosort ein jüngeres Mädchen gesucht

Taunusstraße 22, 1. 7848
«gMBgtefe Ein älteres Mäbchen ober Frau tagsüber gesucht
DK3M Maurtttnsstraße9, Blumenladen.
Eine sanb. znberlässige Frau ober ein Mädchen, welches kinder¬

lieb ist, für Nachm, sofort gesucht Wedergaffe 12.
Flafcheuspülcriu, tüchtig und zuverlässig, gesucht. .

ff'ranz Tliorinann , Volkstraße 17.
ober alleinstehende Frau zur Bediennug der

MKvWkW Ctosets gesucht
Restaurant Beausite.

gesucht.
Auslaufmädchen

MSMM MLLVS'
Langgaffe 25.

7209

Bügeln unb Wäscheausbeffern, Victoriastraße 12.
Ein einfaches kräftiges Mädchen sür Hausarbeit gegen guten

Lob» gesnclit lkirchaaffe 6,1. St . 7353

Laufmädchen tSKÄÄäfcflS
Laufmädchen für Nachmittags ges. Schulgasse3, L-chuhladen. 646o
Laufmädchen 0i »*“
Ordenttiches Laufmädche» Per sofort gesucht. 736.',

iWiaiM 4Mtlieim«i>r9 Wevergasie 7.

Weibliche Derso « en. dir KirU«« g s« che« .
Mädcheliheim — Stellennachweis,

Schwalbacherftratze65, 2,
empfiehlt sofort gebildete Erzieherin mit Sprachkenntuissen, f. b.
Köchin, Wirthschasterin, Stütze, Kammerjungfer, Berkäufenn für
Conseetion ober Mannsaetnr, Zimnterinädchen, SerBtrfraiil.,
Monatsfran, Kinbersrau, 1. Juni Lilleiu-, Hausmädchen,
Köchinnenu. s. w. *»e »ssep.

Sin junges Mädchen aus .guter Familie(Watse) sucht eine
Stelle al« Gesellichafterin ober zu Kindern. Auskunft ertoetU
Schwester Anette , Diakoniffenhaus, Freibnrg i . Br.

Arbeitssiachweas Rathhaus , Äbth. 11.
Stellung suchen : Gesellschafter ., Woisszeugbesch )., Haus¬
hälterin , Hausdamen , Krankenpfleger ., Erstwärteriu , Kinder-
Fräulein , perf . und ang . Jungfer «, Verkäuferin , KochlehrfrL

Erfahrene , viel gereifte Dame
au« vomehmer Familie, 33 Jahre all, welche3 Jahre in Paris

lebte, sucht Stellung als Gesellschafterin oder Reiiebegletlenn.
Offerten unter II . 41. &« an den Tagbl.-Verlag.

<?%**** ,*£ «(**» welche int Nähen, Bügeln unb
^ l̂U § ^IUUUfrr,  Frisiren gewandt ist, jucht Stell.

Offerten unter S. V. (iS an den Tagbl.-Verlag.
Beamtentochter, 20 I . alt, sucht Stellung als angehende Ver-

käuferin in besserem Geschäft, gleichviel weicher Branche. Dtes.
war schon einige Zeit als solche thätigu. ist in der Buchhaltung
nicht unerfahren. Auch würde dieselbe eine Saisonstelle über¬
nehmen. Offerten unter Kl. I>. 2« an den Tagbll-Verlag.

Verkäuferin, die gut engiiich spricht, sucht Stelle. Offerten unter
Kl. 45 ss an den Tagbl.-Verlag.

ipj g *» FlMUlkM , 34 Jahre alt. Norddeutsche.
ans guter Famitie , ersatzren im Haushalt , wie auch in der Erztehung
ber Kinder, sucht baldigst Stell, als Hausdame». Repräsentantin.
Offerten unter I, . 45 SS an den Tagbl.-Verlag.

In besserem Haush. gründl. erfahrene junge Wittwe
AMA aus guter Familie, von heit. Wes., musik.wissenschasll.

gebiid., sucht Stellung als Hausdame. Reisebeglett. ober Geiell-
schasterin. Offerten unter lll. 41. an den Taabl.-Vetlag.

Tüchtige zuverlässige, sehr saubere Herrschaftsköchiitmit guten
Zengitissen sucht Stelle. Röberstraße 41, Gemüseladen.
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Teite I« . Ä» . Mai I» «« . 2Viesvadener Ta «blatt ( Morgeu -Ansgabe ). « erlag : « anggaffe »7.
Eine selbstständigeKöchin mit guten Zeugnisse,, sucht Stellung

«n ?A '̂ tr !l 0.6t£ Dame bevorzugt, zu», 1. Juni, Reih.Moritzstraßc7, Hinterh.
Feiu bgl. Köchins. St . N. Biebrich, Etisabetheustr. 7 b. %i«pp.
Perfekte Koch», empfiehlt sich zur Ausbülfe. Mauergasse 19. 8 St
Persers Koch,,, uud Zimmermädchen für Hotel nach auswärts auf.IS. Inn , empfiehlt»»er « , Bureau , Goldgasse 6.

L o. k Zeit. Rödcrallee 18. 1.Tüchtiges solides Fräulein, tu Haus- „. Handarbeit erfahren.
|ud)t zu älterem Ehepaar oder eilig. Dame, hier oder auswärts
Nähim  Tagbll-Verlag ' Mtn - mt  3fUfln,ffeS" ®“KgJ|

Mädchen, welches kochen kann
■̂ üfre. »SfÄftÄl ”* 1"' - « »«*•

MHdcl .cn aus g. Familie sucht Stelle zu alt.
Damen oder als Stutze der Hausfrau, auch für auswärts.Nah. Arbeitsnachweis, Abth. I.

A " L "U lucht Stelle zuKindern. Nah. Kirchg. 37. Hth. 1 l.
® . lwt bürgerlich kochen kann und jede Haus-

arbeit versteht, sucht vom1. Juni bis zum 29. Juni eine Stelle
st" abe 29. Part , links° ®mf(Wt "er,eist . Nähere- Nieolas-
Gut empfohl. Hausmädchen

sucht Stelle alsbald.
.. . „ Frau Fröhlich , Marburg a/L., Steinweg 6.
Ern besteres Hausmädchen, welches etwa- nähen uud bügeln

kann, auch Liebe zu Kindern hat. sucht Stelle. Zu erfragen im
Marten haus , Friedridistraßc 28.

Tin braves nettes Mädchen, welches längere Zeit in Herrschafts-
hausern gedient hat, siicht Stelle als Hausmädchen. Näheres
Wellritzstraße 4b. 3.

Hotelzimmermädchen
empfiehlt  Aiilicr a Bürean, EUkiibogengasse 8.

junges Fräulein, im Nähen und mit alle»bess.
Hausarbeiten durchaus vertraut, sucht Stelle, tags¬

über oder nach auswärts. Zn erfragen Kirchgaffe 17. 2 St.
Tüchtige resolute Perso», w. die feine Küche durchaus

vcrst-, in asten Zweigen der Haush. grdl. erfahren, s.,
gestutzt auf 10-j. Pr. Z., Stellung zu älterem feinen»
Herrn. » «. Her'* Bureau, Wevergafse 56, 1 St . r.

Ein aust. Mädchen, w. das Bügeln erlernt hat, wünscht Stelle als
Hausmädchen, wo Wäsche gebügelt wird, für sofort oder später.
Gefl. Offerten unter « . 88 an den Tagbl.-Berlag.

Ein starkes Mädchen sucht Stellung, au, liebsten in Geschäfts¬haus. Blüchcrstraße6, M. 2.
Tüchtige Allein- n. Hausmädchen suchen St ., Pr. jähr.

Atteste. ;unucr »s Bureau, Webergasse 56, 1 St . r.
fern« unabhängige Frau sucht Aushülfe oder Monatsstelle in

besserem Hause. Jahnstraße2, 3 St . l.t raus.Besch.(Waschen.Putzeno.Spülen).Knansstr.1.John.• selbstst. Frau ,. Besch. (Waschenu. Putzen). Feldstr. 27. D. l.
Frau sucht Mouatsstelle für Morgens. Jahnstraße 44, H. Pt. l.
Gut cmpf. Frau sucht Morgens Mouatsstelle. BIcichstraße 39, D.
Frau s. Beschäftigung im Waschen. Bleichstraßc 33. Hth. 1 St.

MS, »« Uchr Personen . die SteUimg finden.
Tüchtige solide Acquisiteure und Vertreter für Lebens-

Volks- und Aussteuerverstcherung unter günstigen Bedingungen
gesucht. Gefl.Offerten an die Subdirectiou der „Deutschland"
zu Frankfurt a/M ., Niddastraße 56, erbeten. F 71

Schlosser und Installateure finden dauernde Beschäftigung.
_ _ . «*• Mocliendörfer , Biebricha. Rh.

stnden gegen hohen Lohn auf leichte Arbeit
dauernde Beschäftigung, auf Wunsch Kost

und Wohnung daselbst, bei
Marl W . Ottstadt,

Kleiderschrankfabrikmit Maschiucnbetricb
in Kostheima. M.

Tapezirer-Gehttlfen sucht mb
Herger , Dotzheimerstraße 17.

Tüchtiger Taprzirergehülfe gesucht Karlstraße 5.
Tapezier gehülfe gesucht Helenenstraße 11. Lieglein.
Selbstständiger Polsterer gesucht Friedrichstiaße 34.
Schuhmacher gesucht auf Woche Hirschgraben5 beiDamenarbeiter°»fLogi-gesucht.

« . » . riii . toi « , Hofschuhmacher, Faulbrunnenstr.
Ein Schneidergehülfe gesucht Wellritzstraße 22. 6683
Zwei Schneidergehülfe»» gesucht Bahnhofstraße 18. 7190
Wochenschneider auf Röcke ges. Lauggasse 23. Stb. l. 1. 7235
Wochcnschneide» gesucht Sedanstraße7. 7385
Tücht. Wochenschneiderf. sof. ges. b. »iieher , Häfuerg. 7, 2.
Ein Woche»»sch»»eider gesucht bei hohem Lohn(Jahresstelle).

Schäfer , Bierstadt«
Sprachb. Zimmerkellner per sofort, sprachk.

_ Bestauranthellner nach Coblenz, jüngere
flotte Siellner für Hotel-Restaur., zwanzig Saalkeilner,
einen liüchenchef für Hotel - Restaurant, Salär 150 bis
200 Mk., Stock « und Ztellnerl «hrlii . fte , Silber-
lintzer , Itupferputzcr sucht CprrUnberg' s filiiein.
Stellen -Uiireau , Goldgasse 21, Laden. Telephon 434.

Aushilfskellner Sau
Für eine Massagekur ein Masseur gesucht. Offerten m.

Pr . unter *?. » S8 an den Tagvl.-Vcrlag erb.tabrikarbeiter sucht Kd.SSerkeikacii, Dotzheimerstraße 60.in kräftiger Arbeiter a«f gleich gesucht(Wocheulohn). Näh.
Adl erstraße 36, 1 St.

m ' Lehrlirrg mit guter Schulbildung sofortu. gegen Vergütung
gesucht. Tapetengeschäft Carl krünig , Kirchgaffe 35. 1109

Mechaniker-Lehrling
iofort gesucht. C arl TreillüS,

Neugasse 15. 7345
Mechanikerlehrliug ges. Carl Grün , Friedrichstr. 44. 7214
Ein Schlofferlehrling gesucht Albrechtstraße 28. 7001
Schlofferlehrling gesucht. Näh. b. Beruh . Helmsen jr .«

Philippsbergstraße 17/19. 6921
Schlofferlehrling gesucht Schachtstraße 11. 7123
Schreinerlehrling gesucht Lehrstratze 31. 3802
Glaserlehrling gegen Berg, gesucht Moritzstraße 60. 3507

nlit  Hut. Schulbildung für mein Geschäft ges.
fc 'MJII SS«rrnan » S «KcisanA, Deeorations -,

Schildermaler und Lackirer, Webergasse 21.
Lackirer-Lehrliug °W
Ei» braver Ju »»ge als Lehrling gegen Vergütung gesucht.

Friedrich Bug , Tapezirer II. Deeoratenr, Walramstr. 6.
Ein Sch»»eiderlehrling gesucht Wellritzstraße7. 5269
Junger Hausbursche gesucht.

Chr , Tauln -r . Kirchgaffe 6.
Junger Hausb»»rsche gesucht Orauienstraße54, P. l.

Ei»» j»»»»ger Hausbursche gesucht, am liebsten
Lande, bei Ciir . Unapp , Sedanplatz 7.

Ein junger Hansbnrsche
gesucht. 4 . SV. Leber , Bahnhofstraße 8.§ ausbursche gesucht. Fr.«roll,Goethestrabe 13.esucht per sofort ei»» junger Hatlsbursche.

Wiesbadener Eonsum-Halle, Jahnstraße 2.
Ein junger kräftiger Hausbursche, der etwas Gartenarbeit ver¬

steht, sofort gesucht. VI». Uesier , Tauuusstlaße 33/35.

4H. Jahr - ang . No . 2L8.

H 'ittmer.
7270

11.

6439
6830
vom

7120
7165

Hausvursche sofort gesucht Schwalbacherstraße4».
.yansbnrsche pÄtS .i i,f!f
Haitsbursche von 14—16 gesucht Lauggasse4. 7359
Ein junger Hausbursch « gesucht Kl. Burgstr. 9. Sattlergeschäst.
Ein junger Hausbursche gesucht Kaiser-Friedrich-Ring 14.
Gesucht ein braver ehrlicher Bursche Jahnstraße4/ 7325
E,n braver Bursch« gesucht Bteichstraße8, i. L.
Junger sauberer Hansbnrsche sofort gesucht. 7384

M **• Mrb . Adelhctdstrasie76.
@111 braver Bursche in ein Flascheubiergeschäft gesucht.

Frau Schmidt , Mauergasse8.
d gesucht Feldstratze1«. 7132

Mss- Ackerknecht gesucht Schwalvacherstratze23.
El,, tuchtiger zuverlässiger Knecht für Laudwirthschaft gegen hohen

Lohn gesucht Saalgasse 38. 7332
IV Stallbursche sofort gesucht Adolphstraße6.

Personen . die Ktelluug suchen.
Buchhalter

eugnisse. Gef!
auw « . LlltGed. Man«,

der Weiubranche sucht sich zu verändern, la Zeugnisse. Gefl. Off.
sub C. A. 11 an den Tagbl.-Perlag erbeten.

35 I ., insbcf. das Verkehrs¬
wesen beherrschend, bisher

- ,ri w s ^ . Transvaal , lvLnscht Stell.
Derselbe ist der d«ut,chcn, frauzösischen, englischen und
holländrich«»» Sprache in Wort und Schrift mächtig.
Bescheidene Ansprüche. Offerten unter «4. A. so an de»
Tagbl.-Berlag erbeten.

Junger Küfer sucht Stellung. Offerten unter
SD. » . « 8 an den Tagbl.-Berlag.

Ehrlicher br. Mau »» sucht Beschäftiqnng als Hausburschc in
' " Geschäft. Goldgasse8, Hth«. 2 St.

Ein gewandter junger Mann (16 Jahre) von anae-
^ nehmen, Acnßeren, in, Serviren kundig, englisch

sprechend, gut empf., sucht bald Stelle als angehender Kellner, am
liebsten in bess. Restaurant, oder als Diener bei guter Herrschaft.
Gefl. Offerten erbeten unter w . c . «5  an d. Tagbl.-Berlag.
ly * Solider Mar »»» mit langjähr. Zeugnissen sucht Stellung
als Hausdiener. Packer oder Ausläufer per 1. Juni. Offerten
unter SS. A. 8 an den Tagbl.-Berlag.

Gewandter Diener mit guter Empfehluug sucht
Stellung. Mühlgasse7, Nestauratiou.

lüchttger Kupferputzer sucht per sofort Stellung. Offerten
unter V. S». 8 « an den Tagbl.-Berlag.

best. Gesch,«r

Kurhaus . Nachmittags4 und Abends8 Uhr: Militär-Couccrt.
Kochvruuncn. 7 Uhr: Morgeumnsik.
Königliche Schauspiele. Abends7'/, Uhr: Oberon.
Aestdeuz-Theater. Abends7 Uhr: Der Beilchenfreffer.
Walhalla-Hheater. Nachm. 4 Uhr: Kinder-Borsteumig. Abends

8 Uhr: Vorstellung.
Neichscha llen-Theater. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Warieietheatcr zum HSürgersaal. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Meroöerg. Nachm. 4 Uhr: Großes Militär-Couccrt.
Keilsarmee, Frankenstr. 13, Abeflds8'/»Uhr: Oeffentl.Versamml.

Vririns- ■inriiTgriiirai^
Knaben-Hvangelischer Männer - u. Inngfings-Verein. 2 Uhr: Kn

Abtheilung. 8'/- Uhr: Bibliothek. —Biblische Besprechung.
Mivelkränzchen ss»r Schüler höherer Schulen (Platterstraße2).

Nachmittags5'/- Uhr: Bibelbetrachtuug.
Hurn-Ierein . Abends8—10 Uhr: Fechten! 9Uhr: Gesangprobe.
Israelitischer Waisen-Ilnterstühnngs-Aonds. AbendsS'/i  Uhr:

Gcneral-Bersammlung.
Ferein der Künstler und Kunstfreunde. Abends8','2 Uhr:

Ordentl. Mitglieder-Versammlnng.
Wänner-Hnrnverein. Abends8*7*Uhr: Riegenfechten, 9' ,, Uhr:

Gesangprobe.
Turn -Keselkschast. Abds. ' /-9—10 Uhr: Kürfechten. Gesangprobe.
Ierein vom ölaue» Kreuz zur Hrinker-Wetlnng, Wellrivstr. 17.

Abends8O2 Uhr:  Versammlung.
Ehristlicher Werein junger Männer . Abds.9Uhr: Posaunenblaseu.
Wiesbadener IladfaDr-Mcrcin. Abends9 Uhr: Sitzung(Club¬

lokal Nonne,ihof).
Kaufmännischer Werein. Abends9 Uhr: Versammlung.
Wänner -Kesangverein Wnio». Abends9 Uhr: Probe.
Scharr' scher Wänner -tzhor. Abends9 Uhr: Probe.

' Uhr: Probe.
97« Uhr: Bereins-

StenograpDen-Werein. (Kinignugs-Syst.) Uebnngs-
und Bereins-Abend.

Habeksverger StenograpDen-Merei». Uebungs-Abend.

Urrsteiaerllngell
Versteigerung von Oelgemälden im Hause Moritzstraße1, Vorm.

10 Uhr. (S . Tagbl. 238, S . 10.)
Verpachtung des Ertrags der Noßkastanien-Bäume in verschiedenen

städt. Straße» uud Plätzen ans 5 Jahre, im Ratbhause, Zimmer
No. 55, Vorm. 11 Uhr. (S . „Amtliche Anzeigen No. 61", S . 3.)

Hieltet *-llcii, 1|tc
Meteorologische Keopachtnnge» der Sttttio«

Miesbaden.
21. Mai 1900. 7 Uhr

Morgens.
2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abends. Mittel.

Barometer*) . . . . 56.1 54.4 53.7 54.7
ThermometerC. . . . 6.9 190 11.5 12.2
Dlinstspannniig(mm) . 5 6 6.9 7.3 6.6
Relat. Feuchtigkeit(7°) 76 42 72 63
Windrichtung. . . . N. SO. SO. —
NiederschlagShöhe(mm) — — —
Höchste TemperaturC. 19.5. Niedrigste TemperaturC. 2.7.

*) Die Baromelcrangaven sind an! 0" C. redncirt.

Wettev-Kevicht des „Miesvadenet*Tagblatt ".
Mitgetbeilt ans Grund der Berichte der deutsche,»Seewarte

in Haiubnrg.
(Viachdruü verboten.)

24. Mai: meist heiter bei Wolkenzug, wärmer, windig.
Auf- und Untergang fiiv Könne (o) und Mond (£).

(Durchgang der Svnne durä) Südrn nach mitteleuropäischer Zeit.)

1900
Mai. im Süden

Uhr Min.

s
Aufgang iUntergang!
Uhr Mi», i Uhr Min . |

Aufgang
Uhr Min.

Untergang
Uhr Min.

24. 12 24 4 82 | 8 16 j 1 57 V. 3 25 N.

Köttigli -ffe G Schauspiele.
Festspiele 1900.

Dicnstlhueude Regisseure: Mae Koch«,. Otto Dorncmaß . —
Dirigenten: Königlicher Kapellmcistcr Prof. Fra »? Mannstaedt.flirr "" ' * " ' "Königlicher Kapellmeister Josef Käilar . — Chöre: Kapellmeister
Feonold Otolf. — Ballet: Königliche Ballctnieisterin Annetta
Kalvo. —Dekorative Einrichtnngeu: Lköniglicher artistisch-technischer
Ober-Juspcctor Ca »:l Aug. Kchiitz. —Kvfiümliche Einrichtungen:

Königlicher Ober-Jilspcctor Kudn' ig Uanpp.
8. Tag. Mittwoch, 23. Mai.

Overon.
Große romantische Fecn-Opcr in 3 Akten nach Wielaud's gleich¬
namiger Dichtung. Musik von Carl Maria von Weber. Wiesbadener
Bearbeitung. Gesammtentwurf: Georg von Hülsen. Melodramatische

Ergänzung: Josef Schlar. Poesie: Josef Lauff.
Wersonen:

Oberon, König der Elfen . Herr Reiß.
Titania, Königin der Elsen . Frl. Stehle.
Puck, \ .Frl . Brandt.

F>l.' Wallner.
Robinson,

err Leffler.
rlißHerr Kalisch.

Ferner tritt rin für den Mond:
24. Mai, 7 Uhr Abends. Erdnähe.

Droll, s
Mecrmädchcn. Frl.
Kaiser Karl der Große.Siion von Bordeaux,Herzog von Guiennc. _cherasmin, sein Schildknappe . Herr Groß.
Harun al Raschid, Kalis von Bagdad. . . Herr Schreiner.
Rezia, seine Tochter . Frl . Psaichinger.Mesrü, Kaiserlicher Kämmerer . Herr Wegencr.
Babe-Khan, Thronfolger von Persien. . . Herr Zinimermann.
Fatime, Rezia's Gespielin . Frl. Brodnwnn.
Hamet, der Stumnie des Palastes . . . . Herr Frank.
Ainrou, Oberster der Ennncheu . Herr Fender.
Almansor, Emir von Tunis . Herr Hüfner.
Roschana, seine Gemahlin . Frl. Willig.
Abdallah, ein Seeräuber . Herr Gros.
Elfen, Luft-, Erd-, Feuer- und Wassergeister. Fränkische, Arabische.
Persische und Tunesische Äroßwürdenträger, Priester. Wachen,
OdaliSken, Seeräuberx. 2c. — Zeit: Ende des 8. Jahrhunderts.
1. Akt. Bild 1: Im Hain des Oberon(Vision).

„ 2: Vor Bagdad.
„ 3: Hof im Kaiserlichen Harem zu Bagdad.

2. Akt. Bild 4: Andienzsaal des Großherrn zu Bagdad.
„ 5: An, Ausgang der Kaiserlichen Gärten.
„ 6: Hafen vai, Ascalon.
„ 7: In den Wolken.
„ 8: Im Sturm.
„ 9: Felsenhöhle und Gestade an der Rordküste VS«

Afrika.
3. Akt. Bild 10: Im Garten des Emir von Tunis.

„ 11: Im Harem Almansors.
„ 12: Die Richtstätte.

13: Zn, Hai» des Oberon.
„ 14: Heimwärts.
„ 15: Am Throne Kaiser Karls.

Nach dem1. und 2. Akt finden längere Pausen statt.
_ Anfang 7‘A Uhr. Ende IO’/* Uhr _

Residenz- Theater.
Mittwoch, 23. Mai.

244. Abonnements-Vorstellung. Abonnements-Billets gültig.
Zur Feier des 75. Geburtstages Gustav von Moser.

Neu einstudirt:
Der Deilchenfrejser.

Lustspiel in 4 Allen von G. von Moser.
Regie: Alvnin Unger.

Nersouen:
von Rembach, Oberst und Commandanteiner

Festung. Friede. Schuhman«.
Valeska, dessen Tochter . Else Tillmann.
Sophie von Wildenheim, Wittwe . . . . Gusti Kollendt.
Frau von Berndl . Clara Krause.
Victor von Berndt, Husarenoffizier, ihr Neffe * ^ *
Reinhard von Feldt, Referendar. Mar Wieske.
Frau von Belli,ig. Sofie Schenk.
Herr von Golewskh. Hans Sturm.
Herr von Schlegel. Hermann Kunz.
Johann, Diener bei Frau von Berndt . . Richard Krone.
Minna, Kammerinngfer bei Frau von Berndt Käthe Erlholz.
Peter, Husar, Victors Bursche . Albert Rosenow.
Ein Unteroffizier. Gustav Schnitze.
Ein wachhabender Unteroffizier. Emil Müller.
Diener bei Oberst von Rembach. Carl Heiter.
Diener bei Frau von Wildenhein, . . . . Georg Albri.

Freiwillige.
Ort der Handlung: Der 1. Akt spielt in der Wohnung der Fra«
von Berndt in einer großen Stadt ; der 2. und 3. Sltt in einer
großen Festung im Hause der Comniandantnr,1. auf der Ciiadclle;
der 4. Akt im Hause der Frau von Wiidenheim aus deren Gute.

Zeit: Gegenwart.
* q- * Victor von Berndt . . Mae Engelsdorsf , als Gast.

Nach dem2. und 3. Akt findet eine größere Panse statt.
Anfang7 Uhr. Ende gegen91/« Uhr.

Donnerstag, den 24. Mai. 245. Abonnements-Vorstellnug. Uee
SchlafA»ase»r-6Iont»:oir »»»'. Schwank in 3 Akien von Alex.
Bisson, deutsch vonB. Jacobson._

Anstvävtrge Theater.
Fxmikfnrter Stadttiieater . Opernhaus. Mittwoch: Die

Puppe. — Donnerstag: Aida. Schaufpielhans. Mittwoch;
Nathan der Wei se. — Donnerstag: Das fünfte Rad.

Kurhaus zu Wiesbaden
Mittwoch, 23. Mai:

Abonnements -Concerte,
ausgeführt von der Kapelle des Füs.-Regts. von Gersdoiff(Hess.)
No.80, unter Leitung des Kgl.Musikdirectors Herrn Fr.W. Münch.

Nachmittags4 Uhr:
1. Göben-Marsch. Philipp.
2. Ouvertüre zu „Die sicilianisclie Vesper“ . Verdi.
3. Fantasie aus „Der Bajazzo“ . Lconeavallo.
4. Faust-Walzer über Motive aus Gounod’s

„Faust“ . Liszt.
5. Potpourri aus „Coppelia“ . Delibes.
6. Marsch des Infanterie-Regiments von Thiele.

1795. Armee-Marsch No. 216.
7. Mein Alles auf Erden bist nur Du, Lied . Förster.

Flügelhorn-Solo: Herr Schmidt.
8. Musikalische Extrablätter, Potpourri von Bücher u. Thiele.

Abends8 Uhr:
ausgeführt von dem Trompeter-Corps des Nass. Feld-Art.-Regte.
No. 27, unter Leitung des Königl. Musikdirigenten Hrn. J. Beul.
1. Mit Standarten, Marsch . Blon.
2. Ouvertüre zu dem Lustspiel„Der Militiir-

befehl“ . Schmidt.
3. Zwei Lieder:

a) An der Weser. Pressei.
b) Am Neckar, am Rhein . Abt.

Solo für Trompete: Herr Henrich.
4. Fantasiea.d. Operette„Der Zigeunerbaron“ Strauss.
5. Ganz allerliebst, Walzer. E. Waldteufel.
6. Tonbildera.d.Musik-Drama„Die Walküre“ R. Wagner.
7. Gruss an’s Liebchen, Concert-Polka . . . Fr. Wagner.
8. Ausstellungs-Potpourri. R. Tliisle.
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mnhrhnfr gründliche Unterricht ist ein
wahrhaft fruchtbringender, — ja was noch mehr: der
zeitraubend^" ift au* ber  leichteste und wenigst

_ Adolf Berich. Wart.
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(42. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Am Hofe zn Fredensborg.
Dem Dänischen des Ueatus z>odt nacherzählt von Hmil Aonas.

Da sollte er vermulhlich in der Msglequelle ertrinkt
werden, da das im See nicht geglückt war; denn es ist oft
etn Kennzeichen großer Verbrecher, daß sie an derselben
Methode festhalten. . Ich sage Euch deshalb, paßt Ihr nicht
ans, so ertranken sie ihn in einem Wasserknbcl."

,Mber wir passen auf", entgegnete Löwenkrane, „und
um Ihnen meinen Eifer zu zeigen, will ich eine Kabinetts«
ordre auswirken, daß alle Wasserfässer gleich nach dem Ge¬
brauch zerschlagen werden sollen."

„Jesus! Das würde eine Revolte unter den Kammer¬
mädchen geben! Aber wie ging es zu, daß Sie dem Prinzen
dort begegnen konnten?"

„Wir hatten eine Idee, und in Folge dessen ritten wir
in die Welt hinaus."

„Ach, dummes Zeug!" unterbrach der Doktor Löwen¬
krone. „Hofleute haben nienials Ideen; die haben nur
Leute, die denken können. Nein, in jenem Billet stand
etwas davon, und das ist es, was ich wissen will."

„Nun, wenn Sie uns schwören, daß Sie schweigen
wollen, werden wir es Ihnen anvertrauen."

„Ich schwöre bei dem, was ich am meisten liebe, näm¬
lich mir selbst!" rief der Doktor feierlich.

„Gut!" fuhr Löwenkrone fort, indem er den Doktor zu
sich hinzog und ihm ins Ohr flüsterte: „Da stand, daß
Rhabarber ein gutes Mittel ist, aber englisches Salz ein
noch weit besseres."

„Nein", rief der Doktor ärgerlich, „da stand, daß Sie
ein großer Strick find und Alfred Storm ein noch viel
größerer. Pfui, schämen Sie sich nicht, so Ihr Spiel mit
einem alten, promovirten Doktor zu treiben, der sich alle
mögliche Mühe giebt, um in die höheren Geheimnisse der
Staatswiffenschaft einzudringen?"

„Mein Gott", sagte die Prinzessin Adelheid, die in
demselben Augenblick mit einer anderen Dame vorbeikam.
„ES ist so früh am Tage, und der Herr Doktor schon in
solcher Aufregung?"

„Das kommt davon, Ew. Gnaden", entgegnete der
Doktor, „weil ich es absolut haben will, daß Leutnant
Storm mir ein Gcheimniß anvertraut, was er aber nicht
thun will!"

„Dafür muß ich den Herrn Leutnant loben", sagte sie
mit einem freundlichen Blick auf diesen; „wenn man
solchen Maximen folgt, gewinnt man das Zutrauen der
Menschen."

„Ich kann Ew. fürstliche Gnaden versichern", entgegnete
Alfred, „daß ebenso dankbar, wie ich stets für das mir er¬
wiesene Vertrauen sein würde, ich ebenso sicher dasselbe nie
täuschen könnte."

„Daran habe ich nie gezweifelt, und ich kann Ihnen,
Herr Doktor, nichts Anderes rathen, als die Rolle des Ver¬
suchers aufzugeben", sagte die Prinzessin.

„Das muß ich allerdings, Ew. Gnaden", entgegnete der
Doktor in klagendem Tone, „aber wo in aller Welt soll ich
denn meine Neugierde befriedigen?"

„Ich weiß wirklich nicht, was ich Ihnen da rathen soll",
entgegnete die Prinzessin lächelnd. „Vielleicht könnten Sie
mit etwas Nutzen sich an Baron Breitenau wenden, der,
wie ich höre, von Verschiedenem Bescheid wissen soll."

„Sie verwies mich wahrhaftig auch an den Baron!"
rief der Doktor, als die Prinzessin gegangen war. „Hören
Sie, Alfred Storm, entiveder hatte die Prinzessin Sie zum
Narren, indem sie Ihre Worte parodirte, oder ich>var
wiederum der Gefoppte."

„Seien wir vernünftig und nehmen wir das Letztere an,
Herr Doktor!" entgegnete Alfred.

Die Unterredung wurde hier abgebrochen, da einer von
den Lakaien der Königin schnell zu ihnen kam und den
Doktor bat, sich schleunigst zu Ihrer Majestät zu begeben,
die plötzlich krank geworden sei. Als.der Doktor sich um¬
drehte, um zu gehen, kam ihm auch schon der Jäger des
Prinzen entgegen.

„Par Dieu!‘‘ rief der Doktor, als er diesen kommen sah.
„Da muß eine Bataille stattgcfunden haben, und man hat
Verwundete auf beiden Seiten."

Der Jäger hatte indessen keinen Auftrag an den Doktor,
sondern er sollte Löwcnkrone und Alfred bitten, zum Prinzen
zu kommen.

„Hat auch noch keine Bataille stattgefunden, Herr
Doktor", sagte Löwenkrone, als sie sich auf der Schloß-
treppe trennten, „so ist doch der Krieg ausgebrochen, und
so viel kann ich Ihnen sagen, daß wir jetzt keinen Frieden
haben werden, ehe nicht die eine Partei am Boden liegt."

„Nun wohl, dann will ich Euch sagen, Ihr Galgen¬
vögel: wenn diese eine Partei, wie ich hoffe, am Boden
liegen wird, so will ich mit allen Kräften auf ihr herum¬
trampeln."

V.  Buch.
Die Weud ung.

1. Kapitel.
Die geheime Mission.

Als Alfred und Löwenkrone einen Augenblick später
beim Kronprinzen eintraten, fanden sie ihn an seinem
Schreibtisch beschäftigt. Durch einen Wink gab er ihnen
zu verstehen, daß sie warten sollten, und eine Zeit lang
hörte man in dem stillen Gemach nichts Anderes, als das
Kratzen der Feder. Endlich erhob er sich und trat mit
schnellen Schritten zu Löwenkrone.

„Das Maß ist jetzt voll; es mag jetzt biegen oder brechen
— « muß jetzt das ausgeführl werden, wovon wir so oft
gesprochen haben!" rief er, indem er die Worte kurz und
abgebrochen herausstieß, wie er pflegte, wenn er in heftige
Bewegung gerieth. „Was geschehen muß, das geschehe
bald, denn wahrhaftig, es ist keine Zeit mehr zu verlieren."

„Das ist auch meine Meinung", entgegnete Löwenkrone,
„und ich würde mein Leben dafür hingeben, wenn wir mit
einem Schlage diese Verräther zerschmettern könnten, von
denen Ew. Königliche Hoheit umgeben sind."

„Wir wollen es versuchen", entgegnete der Prinz, „aber
so schnell geht es nicht! Ich habe Sie rufen lassen", fuhr
er zu Alfred fort, „um mit Ihnen von einem höchst wichtigen
Auftrag zu sprechen, den ich Ihnen anvertrauen will.
Leutnant Storm, kann ich mich auf Sie verlassen, sind Sie
mir treu und ergeben?"

„Ja , Königliche Hoheit, mit Leib und Seele, und ich
werde es mit aller Kraft zu beweisen suchen, wo mir dazu
Gelegenheit geboten wird", entgegnete Alfred, indem ein
Ausdruck von Energie und zugleich Herzlichkeit sich in seinem
Gesicht abspielke.

„Ich weiß es, ich weiß es!" rief der Prinz. „Hören
Sie nun", fuhr er fort, „Si» werden morgen von mir eine
Depesche bekommen; mit der begeben Sie sich zu Graf
Bernstorf, der sich augenblicklich auf seinem Gute Luxuu
in Mecklenburg aufhält, und warten seine Antivort ab, die
Sie, wenn sie mündlich ausfällt, Wort für Wort im Ge-
dächtniß behalten müssen. Die Reise muß so heimlich wie
möglich geschehen, und Niemand darf etwas von Ihrem
Vorhaben erfahren. Sie müssen sich deshalb in Eivil
kleiden, und obschon die Reise lang und beschwerlich ist,
rathe ich Ihnen doch, zu reiten, da Sie ja größere Freiheit
haben und auch aufdringlicher Gesellschaft besser entgehen
können. Als Vorivand für Ihre Abwesenheit wollen wir
einen Urlaub auf längere Zeit angeben, den ich Ihnen be¬
willigt habe, und zu Ihrer Familie mögen Sie sagen, daß,
da der Hof wieder nach Kopenhagen geht, Sie fürs Erste
keine Gelegenheit haben werden, sie zu besuchen. Daß es
ein großes Opfer ist, was ich von Ihnen verlange, Leutnant
Storm, das weiß ich, denn rpie ich gehört habe, ist ja vor
Kurzem Ihre Verlobung mit Ihrer Cousine Fräulein Alida
Sieger gefeiert worden; darf ich Sie bitten, sie zu grüßen
und sie meiner herzlichen Theilnahme für sie und ihre
Familie zu versichern? Wie ich mir denken kann, sehnen
Sic sich, hinüber zu komnien, und ich will Sie deshalb
nicht aufhalten. Sie sind sehr glücklich", fügte er dann
hinzu, „aber ich kann auf Ihrem Gesicht lesen, daß Sie es
wissen, und Sie werden ihr sicher ein treuer und liebevoller
Gatte werden."

2. Kapitel.
Abschied im Doktorhause.

Im Doktorhause hatte man den größten Theil der Nacht
mit der Betrachtung der Feuerwerke auf Sparresholm zu¬
gebracht, die in der dunklen Nacht klar herübergeleuchtet
hatten; aber am Morgen war das Gerücht von dem, was
später pasflrt war, auch zu ihnen gedrungen, und sie waren
deshalb Alle sehr unruhig und bestürmten Alfred mit Fragen,
als er kurz nach der Audienz beim Kronprinzen sich bet
ihnen einfand.

„Richtig ist es keinesfalls am Hofe", sagte der Professor
kopfschüttelnd, als Alfred die Begebenheit erzählt hatte,
„und da Du doch sonst die Augen offen hast, mein Junge,
so muß ich beinahe glauben, daß Du mehr erfahren hast,
als Du selbst uns erzählen darfst. Um Gotteswillen, nimm
Dich in Acht, halte Dich fern von dem Kampf der Parteien und
komme nur den Pflichten nach, die Du gegen den Prinzen hast."

„An etwas Anderes denke ich auch nicht, Onkel, und
ich bin weit entfernt, ein Struensee oder Brandt werden
zu wollen, sondern ich denke vielmehr daran, mir eine kleine
bürgerliche Stellung zu erwerben, vielleicht als Küster oder
Leichenbitter", sagte Alfred, indem er sich Mühe gab, heiter
zu erscheinen. „Ich liebe das Leben am Hofe nicht, und
würde ich gerade heraus sagen, was ich über Vieles denke,
das dort vorgeht, so bekämet Ihr nicht viel Gutes zu hören.
Aber Du selbst hast mich gelehrt, Onkel, daß von Gedanke«
bis zum Wort ein großer Sprung sein soll, besonders wen«
dies Mißtrauen oder böses Blut veranlassen könnte."

(Fortsetzung folgt.)

Grosse
Preis-Ermässigung

für gute
Toilette-u.Haushaltungs-Seifen.

Transparente Glycerin -Seife , 6 grosse Stücke in
einem Packet, per Packet 60 Pfennige.

Acchte bittere Mandel -Seife , 5 grosse Stücke in
einem Packet, per Packet 70 Pfennige.

Feinste iilumcn -Seife , 2 Stück in einem Carton,
per Carton 70 Pfennige.

Aecnte Lilienmilch -Seife per Stück 20, 40 und
BO Pfennige.

Savon Ideal , in Rosen-, Veilchen-, Heliotrope- n.
Flieder-Geruch, per (’arton 50 Pfennige.

Chemisch reine Rosen- und Veilchen -Seife per
Stück 20 Pfennige.

Hautverschiinerungs -Seife , aus Glycerin u. Honig
bereitet, per Stück 45 Pfennige.

Aeclite Lanolin -Seife , ausserordentlich mild und
zart, per Stück 85 Pfennige.

Haushaltung »- Seife in verschiedenen Bluraen-
gerüchen, in Packeten zu 6 Stück per Packet
1 Mark, feinere Qualität in Blechbüchsen zu
12 Stück per Büchse 2 Mark 80 Pfennige.

Savon Jockey -Club, 3 Stück in einem Carton, per
Carton 50 Pfennige. _ 6Ö63

Pears Soap per Stück 45 Pfennige.

Mah" Ed. Rosener, T,S‘“
Kranzplatz I u. Wilhelmstrass « 42.

Kaufladen ersten Ranges
für gute

Parfümerien , Toilette -Seifen
und Toilette -Artikel.

Börsten — Itüinmc — Schwämme.

Haararbeiten,
Perrlicken, Scheitel, Zöpfe, einzelne TI,eile re. aus prima
Haaren werden unter Garantieu. vorzüglicher Arbeit zu billigen
Preisen angefertigt. Besonders empfehle für ältere Damen Arbeiten
aus naturgrauen und weiße» Haaren; dieselben behalten im Tragen
ihre schöne natürliche Farbe, ohne trüb, noch grünlich zu werden.

6. Brodtmann, Friseur aus Wien,
3. Schillerplatz3, 1. Etage, neben Hotel Happel.

in blau und grau,
bestes Fabrikat,

empfiehlt unter Garantie
billigst 3674

Franz Flössner,
Wellritz . tr . Si.

gf Kein Laden . ^3

Gardinen Reste
(von 1—5 Fenster passend)

zn staunend billigen Preisen,
sowie

Spachtel-Gardinen und Stores
in allen Qualitäten und großer Auswahl.

1. Vogtländisches Gardinen-Lager,
9, 2. Marktstratze9, 2

(kein Laden ),
im Hause des Herrn Apotheker Siebert.

giebt
Glanz

Unstreitig
Karlsruher Schn«vtr-cke.rla«
1, per Patent -Kilo-Äüchse nur 1. 80 Mk . zu ha

den schönsten
zu haben bei 7060

Carl Ziss , Grabenstraste 30.

DiwarefSeßken,
3 Mtr. lang, mit Fransen, von 10 Mark per Stück an
empfehlen 6028J . F . Suth,
MuseuiMstrasae 4 , Ecke Ueiaspcestrasse S.

Trotz grosseist Preisaufselilag

diamant-schwarze Strümpfe
und Socken

in allen Grösse « , so lange der Vorrath reicht,
da vorher eingekauft, ®u de « alten billigen
Preisen . > 6939
WekrgasseM. Kath . RieS , Moritzstrasse 15.

Süd weine.
dieMarsala.

Madeira.
Slierry.
Portwein.
VinnVermoutli diTorino
Malaga.
Die Weine sind gut abgelagert u.garantirt rein.
Bei Bezügen v. über 12 Flasch, gebe 5°/o Rabatt.

E . M. Bilein,
Telephon 663. Kleine Burgstrasse 1.

ganze
VMusclie
Mk. 1.50
inelus. Glas.

5719”
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Seerobenstrasse 20—22 . Telephon 150.  3258

Deckeasteine,
gesetzt. geschützt, zur Herstellung von seuer- u . schwamm»
pcheren Massivdecken (billiger als Holzbalkendecken) und
von leichten Zwischenwänden liefert per Mille 46 Mk.

fJampfileoclrocrft Gewrg MlesKdeu.
Telephon No . 215«.

Ausführl. Prospcct gratis und franco. 4626

lim & telick
Laden:

Gr. Burgstrasse IO.
Zugang zur Fabrik:

Dotzheimerstrasse 55 und
verlängerte Blücherstr.

für

Damen - u. Herren-Garderoben, Teppiche,
Möbel- und Decorations -StofFe etc.

Gardinen-Wasch- und Spannerei-, Decatir-Anstalt.
Annahmestellen:

Wellritzetrasse 10 bei Frl. Mohr.
Moritzstrasse 12 bei Fr). Stolzenberg . 2457

Scbnellate Bedienung. _Massige (»reise.

&AMtU iÜ

Eiinstl. Zähne 2 Mk.
ohne Nebenkosten.

Beste Qualität
unter Garantie!

(Schmerzlos.)
Stiftzähne , Reparaturen , Plomben, Zahnziehen,
Zähncreinigen etc. etc. zu massigen Preisen bei

reeller gewissenhafterBedienung.

Lehnhardt ’s Zahn-Atelier,
ftirchgasse v , IK. liircligasse <f, II.

(W. PhilippiL C. Kalkbrennen).
Grosses Lager

feuerfester und diebes¬
sicherer

Oassaschränke
und 4393

Cassetten
in allen Grössen und

Ausführungen.
Ausstellungs-Lager: Friedrichstrasso 12.

Erdbeeren,
läßlich frisch gepflückte, große dunkelrothe Frucht, empfiehlt zur

***». Walther , Kunst- und Handelsgärtner.
Laden: Bdelheidflr. 76a, Eckladen. Kärinerei: schierCteinerstr. 9.

Holl . Maikäse
eingetroffrn. 7355

Ohr. Keiper, Webergasse 34.

lineitt li
Ges. m. b. H.

Wiesbadeaer Frauen-Verein.
Der Laden des Frauen-Vereins, Neugasse9, empfiehlt

sein Lager fertiger Wäsche, haudgestrickler Strümpfe, Nücke,
Jäckchen rc. Nicht Vonäthigcs wird in kürzester Zeit und
bei billiger Berechnung angefertigt. Der Laden ist Mittags
von 1—2 Uhr geschlossen. F206

(Gegründet a»l 27. März l «W.)
Gcschästslotal: Lniseuftr. 24, P . r.

Vorzügliche and billige Bezugsquelle sür Breuu-
materialien jeder Art, als : melirte, Ruß- u . Authracit-
«ohleu , Steinkohle »-, Braunkohlen- und Gier - Beikels,
An,Nndeholz. _ _ Der Borstand . 1399m - — -

Ansicht ohne Kaufzwang
jederzeit gern gestattet.

welchen das

Waaren-u.Möhel-Credit-Kaufhans

J . Jttmann
Bärenstrasse 4 , I. u. 2 . Etage,

9

in letzten Jahren genommen hat , ist der beste Beweis für die
lieistungsflihigkeit und Reellität dieser Firma. Um
dem verehrten Publikum aufs Neue zu zeigen, dass mein Haus
das erste in Bezug auf

z
der Waaren ist, biete ich hiermit folgende vortheilhafte Offerte
in enormer Auswahl

Auf Abzahlung
an:

1 Htra-Aizige Hera-Anzüge Hm-Patt Hera-Hosen
1 20,28,36, 45 , 52 bis 22 , 30 bis Anzahl,v. 3Mk.

42 Mk. 65 Mk. 50 Mk. an

Anzahl,v.8 Mk. Anzahl.v. lOMk. Anzahl,v. 6Mk. Knaöen-ftapderotie
U an an au Anzahl,v. 3 Mk.

wöchentl. Rate wöchenti. Rate wöcheutl. Rate weeheutl. Rate
1 Mk. 1.50 Mk. 1.—Mk. 1.— Mk.

Damen-KJeider, Jackets und Umgänge,
Manufacturwaaren,

Stiefel, Schirme, Uhren, Repl&teure, Spiegel,
Kinderwagen.

Bei dieser Gelegenheit empfehle ich gleichzeitig mein
grosses Lager

Möbel-und Polsterwaaren
aus eigner Fabrik

in einzelnen Gegenständen Anzahlung von5 Mk. an,
in ganzen Einrichtungen Anzahlung scheu von 15 Mk. an.

Die neue Einrichtung betreffs der
leichten An - und Abzahlungen , wie diese
von keinem anderen Geschäft geboten
wird , bitte ganz besonders zu beachten.

Kunden, die ibr Conto beglichen, erhalten Credit
ohne Anzahlung.

J . Jttmann.
Bärenstrasse 4 , I. u. 2. Etage.

8
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Ansicht ohne Kaufzwang
jederzeit gern gestattet.
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Casieler Kircbenbau >Loo §e L 1 Mark , 11 Stiiok 10 Mark (nach auswärts Porto u. Liste 20 Pf . extra ),
Ziehung schon am 81. Mai 1900,_ _ __ _ empfiehlt das General-Debit

J . Vtassen , Wiesbaden , Kirchgasse 60,
sowie alle bekannten Loose -Verkanfsstellen. 0 >74

Wiesbadener Rhein-y.Taunus-Clut).
Morgen (Himmelfahrtstag) Nachmittag:

Spaziergang
nach dem Kellerskopf , Waldfestdaselbst.

WT. . Gemeinsamer Abmarsch 2 Uhr vom
Ka :ser -Friedricli .Penkit .al. _ F404

^^ aldMuschen.
_ Himmelfahrt!
Di © ganze Macht geöffnet.

Morĝ nivon 6 Uhr und Nachmittags von ab -W * Concert.
_ __ _ __ _ _ _ Marl Mütter.

Schweizer Alpen-Rahm,
snsser Schlagrahm,

in natnrl. Zustande eonservirt.
Hält sich während längerer Zeit u.
ersetzt stets vortheilliaft den frischen

Rahm . 4422
Erhältlich in Flaschen und Dosen.

Niederlage bei

J . € . Iieiper,
Hirchgasse SS.

Hochfeines Tafelöl,
m Majonnaisen, Salate etc., das Liter Hk . l .SO.

Nizzaer Olivenöl,
*/t Flasche Hk . 1 .80 , V» Flasche Hk . 1.—»

Beide Sorten sind garantirt rein und in Kannen von
6, 127a, 25 und 50 Liter , entsprechend billiger . 4675

Telephon 663. E . UM. Klein , 1. Kl . Burgstr . 1.

4 .Pfd .-Dose 65 Pf.
2. . 34 .
1. . 25 .

2.
1.

52
28

Alle anderen Gemüse», sowie Früchte-Conserven, soweit
noch vorräthig , zu gleich billigen Preisen . Bei 10-Dosen-
Abnahme gewähre 5 °/o Rabatt.

Prima Preiselbeeren per Pfd. 40 Pf.

Kölner Consum-Anstalt,
Schwalbacherstrahe 23. Telephon 595.

45  M. Neue nincrilt. WsDsel 50  Vf.
40 Pf . Kirschen, Aprikosen, Brünellen , Birnen.
20 „ Marmelade in lO-Psd .-Eimern , sst. Gelee 30—40 Pf.

JT. Schaab , Grabenstraße 3.
Junge Schneidebohnen p. 2-Pfd .-Dose 32 Pf ., 40 u. 50 Pf.

„ Erbsen p. 2-Pfd .-Dose 45 Pf . bis 1.20.
Mirabellen 2-Pfd .-Dose 1 Mk., Erdb .. Bprik., Pfirsiche. 7269

Eisenhaltige Eier,
ein Raturheilmittel 1. Ranges bei Blutarmnlh , Bleich»

garnichi , verdirbt nicht die Zähne . Eisenhaltige Eier werden nur
allein für Wiesbaden geliefert von der Raffe- und Nutzgeflügel
Zuchtanstalt von H . Mempf , hinter den Kuraulage ».

C. Weiner,
Manorgasse 17. GßlßB-Fabrik, Mauergasse 17.

{PP ** Obst * und ( äeinlise - Conserven.
Hellt - und Landesproduc <en . 7255

Specialität : Täglich selbstgreinachte
Haiiiinacher Eier - Mtadeln.

Telefon Wo. 2350.
Süßrahmbutter»

tägl . frisch aus meiner neuerbauten Dampfmolkerei in Niederneiien
bei Diez liefere in jedem Quantum zu billigstem Preise . 807

J . tzA. Helnsemann , Molkerei,
Telephon 608. 29. Schwalbacherstraße 29. Telephon 608

Aecht
Dalmatiner Insectenpnlver,

bestes Mittel gegen alles Ungeziefer,
empfiehlt 6799

Central - Drogerie
(Inh . Will «. Schild ),

Friodrichstr . 16 u. Michelsberg 23. — Tel . 428.

W . Blockliaiiü , Speclal-Damen-Friseur,
Friedriclistrasse 5, nahe Willielmstrasse.

Shampooing . Ondulation.
Haarfarben unter Garantie. — Anfertigung eleganter naturgetreuer Haararbeiten.

GDMMHOGKKOOGKE >KGGGGGGGKGKEGGO « AKE « MWKEMMGKGONKGEG 'KKKGKOGGA

zum
Praktisch und bewährt.

Preis 7 Mark.
Ueber 100 Stück am Platze

im vorigen Jahr verkauft.
Gut! Billigt

Beste und billigste Maschine der Gegenwart.
Wenig Boheis und Viehsalz genügt , um in 5—10 Minuten zum Serviren fertiges Eiscröuae , Erachte !. ,

M fiefrorenea etc . etc . herzustellen . Rezepte liegen bei. Inhalt 1 Liter . In grossen Haushaltungen kann es durch
W Einsatz einer Beservebüchse solinell wiederholt werden . 4711

- >- Aut Wunsch zur Probe * - <.

Telephon r ., « . El ' icll 81cy » ll » u , “ " T " TÄge ? " 1
WF* Aussteuer- Magazin für complete Küchen- Einrichtungen. - Glll

EOWKGOKKOGOOOKOKOlKGKOKGOKOGGKKKGOOGGGGGOMHGKOOWKTGSGKMOG?

Lodifeinc6-Pf.-Cigarre, Eps-dit Carl Henk,
«MEiÄ mBÄA T Ntiit *k 40 1*f . , Gr. Burgstrasse 17. 6930

HER
GOLDLACK

JIOHENZOLLERNGOLD“
„MOSELGOLD“

Vertreter:
MAX von BRAUK,

Wiesbaden.
(Fa.

Häuseru. Villen
werden gut u. billig von außen gereinigt von dem 4253

PlesbaDener Mg- n. MOrrelnlWgs-Mltllt
Th. Hornstadt, Wellritzstraße 21.

EF Gegen sOrlMu. gllle §w$m ^8
kaufe ich hier und auswärts

alle Arten Möbel, Bette», Schmnckgegenstände,
ganze Wohnnngs - Einrichtungen,

Waffe» , Fahrräder , Instrumente , Unifornren u . dgl.
Nebernahmr v. Versteigeruugen bei billiger Berechnung.

Jacob Fuhr , Goldgasse 12 .
Auetionator » 2453

etektw
Institut, Frankfurta. M,, ,£? L,
liefert Bewelsmateriai in Straf -, Patent -,
Alimentations - n .Ehescheidungsprozesson.
Unauffällige Beobachtung bezttglioh Treue
von Verlobten , Ehegatten , Angestellten.

,_ _ Ermittlungen wegen anonymer Briefe , Ver¬
leumder , Erpresser , verschollen « Personen u* d Verbrechen . Ver-
trauenssachen aller Art . Oiscrete Auskünfte aber Bu £ Character,
Vorleben etc . Strengste Discretion ! Grosse Erfolge ! Pa . Referenzen t|

Verbindungen im Jn- und Auslande.
Sprechet . : 9—12i/t u. 3—6 Uhr.

Telephon : la 8C67. Direktor F. W. Pelzer.

Zimmer -Teppiche
von Mk. 6.— bis zu den feinsten empfehlen in grossartiger
Auswahl bei billigen Preisen 6

J . A  F . Snth,
Museumstrasse 4, Ecke Delaspeestrasse 3.

Glas!Porzellan!
Ausstattungsgesehäft.

Billigste
Einkaufsquelle.

Grossartige Auswahl.

lü . StiSägei*
gegr . 1858, 3494

IG . Häfnergasse 16.

Rechtsschntz-Büreau,
Wellritzstraße 20,

ertheilt Rath und Auskunft in allen Sachen , treibt Forderungen
und Ausstände ohne Kostenrisieo bei, gewährt erststellige Hypotheken-
Cavitalien . Verbindung in ganz Deutschland.

lilan prüfe und vergleiche
mit Weinen meiner Concurrenz.

Garantie für absolute Reinheit.

Trabener . . . . , 50 Pf ..
nahnheimer . . . 50
Bodenheimer . . . 55 hei 12 Fi . 50
Laubenheimer . . 60 , 12 , 55
Geisenlieimer . . . 70 „ 12 „ 65
Hattenheimer . . 80 , 12 „ 75
Erbacher Riesling . „ 90 „ S 12 . 80

eignes Wachsthum u . eigner Kelterung,
für diese Preislagen besonders ansgewählte,
vorzüglich mundende und kräftige Weine , wie

sie im Handel nicht überall geboten werden.
Rarität«

Schloss Reinhartshausener
Erbacher Honigberg,

Crescenz Sr . Rönigl . Hoheit Hrinz
Alkrecht von Preussen,

ä 1.60 Mk. per Flasche.

With . Heinr . Birck,
Ecke Adelheid - and Oranienstras »e.

'Weiu - Mellereien : Moritzstrasse 32 u.
Oranienstrasse (Stadt . Oberrealschule ). 7149

Telephon 3IC.



Seite 8 . 2 « . Mai 190 « . WieSvndener Lagblatt <« beud-« us<,a»e). « erlag : « ang,affe 2V, 48 . Aechr- attK. No . 2S9.
Slot ’#« » Donnerstag, von Vormittags 7 Uhr ad, wird

da» bkl der Untersuchung minderwerthig befundene
Fleisch einer Kuh zu 40 Pf . das Pfund

unter anitlichcr Aufsicht der unterzeichncke» Stelle auf der Freibank
verkauft. Au Wiederverkäufe!: (Flcischhiindler, Metzger, Wurstbereiter
und Wirthc) darf da« Fleisch nicht abzegeben werden.

Städtische LchlachtvauS-Berwoltu »#.

'6i6d8llLll6IL-
Theater.

Morgen , Miinnielfalirtstngs

2grosse Vorstellungen.
Naclim. 4 und Abends 8 Uhr.

Kiilicres siehe Strussenpiakate.

Von Seiner Majestät dem Kaiser
■BnHBMMHBHHMMMii WWMWWWWMWWW
fleiietmitflte Wotzlsahrtsloose &8 Mk. 30 Pf. (,’iielimig siche»
31. Mai u. folg. Tage, Hauptgewinne Pik. 100,000, 50,000 rc.,
16,870 Gcldgcw.) habe noch einige abzugcben. Man beeile sich
mit dem Aukans von Loosen, da solche bald geräumt sein werden.
*’• de fi’uiiois , Langgasse 10, älteste, mit den meisten Gewinnen
bedachte Hanpt-Collccle.  _ 7241

Strümpfe
weroen angewcbt und angcstrickt ohne Naht, so
fein wie verlangt, in 1 bis 2 Tagen. Großer
Posten fertiger Strümpfe in gewebt von 15 Pf.
an bi«zu den feinsten Neuheiten. Socken5 Pf.,
extra weich und stark, für Schweißfüße 19 bis
95 Pf. Nur bei 7057

JSTcumanai,
Menbogengaffe 11» Kt. Bnrgstratze 3,
_und Bad Schwalvach.

Drlllksllchcn tvt
von der einfachsten bis zur elegantesten
Ausführung, liefert rasch, gut und zu
mäßigsten Preisen die Buchdruckerei
von 2456

(Inhaber Varl Sehuegelhviger),
26. Marktstraße 26.

Comptoir im Hofe links, Parterre.

Sehr guten kräftigen Mittagstisch
über die Straße cmpfiei lt

C.  lEwderie . Offizier- Cafino, Dotzsteimerstraffe 8.
Trockene Zimmerspaue

zu haben. Bestellungen werden angenommen bei Kaufmann Klees,
Ecke Moritz- und Goethestraße, und im Papierladen Weimar,
Langgafse 30. » ar » Ortseifen , Westendstr. 13, Hth. 2.  2319

tTaschen-Fahrplan
des

„Wiesbadener Tagblatt"
Sommer 1900

zu 10 Pfennig das Stück käuflich im

Vertag. Kairggassr 27  ^

»teilte Gebrauchs- Muster - Schatz
Waarenzeichen etc .,

erwirkt 2455

Ernst  Franke, .SSüSkm,.

Zahnarzt Dr. med. Kaatz
Luisenstrasse 8, Part.

Eifcndrchcr-Arlicitc» ’AX&A  fffiS
höhe. werden rasch ,»nd billig ausgeführt. 6841

10. HrrlicUnicli , Dotzheimerstraße 60.

Einlnimlig

♦i

zum

Fest - Esse«
zu Ehren der Offiziere und Manu-
schäften der Rhein -Torpedoboots-

Division.
Am Samstag, den 2V. d. M

Nachmittags L Uhr,
findet auf dem Neroberg in der Nestaurationshalleein
Fest-Essen statt, zu dem wir hiermit die Behörden und die
Bürgerschaft Wiesbadens zu zahlreicher Betheiligung
ergebenst einladeu.

Die Betheiligung erfolgt durch Lösung von Tischkarten
(3 Mk. das trockene Couvert), die bis znm Freitag,
de» SS . d. M „ Nachmittags 5 Uhr,

au der Tageskasse des Kurhauses,
auf dem Boteuzimmer des Nathhauses
und bei tsebriitler Krell auf dem

Neroberg
erhältlich sind.

Anzug: Dunkler Anzug.
NB. Besondere Einladungen , namentlich

auch an Behörde », ergehen nicht. F273
Wiesbaden , den 23. Mai 1900.

Der Oberbürgermeister. Der Stadtverordnetenvorsteher.
v . Ifoell, _ Keusch. _

Haavarbeiten, m
Perücken, Scheitel, werben bei sorgfältigster Ausführung billigst
angefertigt. 4491

91. «iirtl », Kgl. Theater-Friseur, Spiegelgasse 1.
Stlle Tapezirer -Slrbetten preiswerth. Schulberg9, P. 6840
Spitze», ächte und imitirle, Häubchen, Federn, Hand¬

schuhe re« w. sorgfältig gewaschen. Pntzarbciten aller Art. 6209
Anna gintcirban , Nerostratze 10, 2,

Frisenrin cmpf. sichz. Theaterfrisnre». Albrechtstr. 14, Stb. 2.
Perfeete Kochfrau empfiehlt sich für Festlichkeiten, Einers

und Soupers. Mauergaffe 18, 3 St.

Zuschneiderin?XÖ'
Costümen, dieselben werden auchzugeschiiitten zur« clbstairfertigung
Nach Maß g. sitzende Taillcnschnitte 30 Pst Nieolasstr. 32, 3 St.

fiOt werden unter Garantie billigst angefcrtigtKSLktzoer - Kirchgasse9, Hth. 1.
(erstclassig). s. gut erhalten, billig
abzugebeu Tannusstraße 26, 1.

in. Leittptndkl, 165 mm Spiyenhöhe,
ganz neu, 6966

«nt erhalten, f. billig zu verkaufen.
U0. « erhelhaoh , Dotzheimerstr. 60.

Neue Küchen-, ein- u. zweithür. Kieiderschr., Bellst., tack.Tische,
Mahag.-Schreibt. u. m. Andereb.z. vk. Karlstr. 32, Mttlb. P. 5309

Elegantes Cape zu verkanten Taimiisstraßc7, Stb. 2.
nebst Geschirr, mit Fedcrkastcn-

„ Wagen, geeignet für Bäcker,
Milchhändler und Metzger, zu verkaufen. <»g. Hnorr , Sachsen-
Hausen-Frankfurt a. M., Offenbacher Landstraße 184._

Ein schöner Leonberger Hund , sehr wachsam, guter Begleit-
und Hofhund, ein Fahnenschild, ein Eiskasten. ein Meblkaste», ein
Kochofen, eine eiserne Gartcnbank, »och neu, billig zu verkaufen.

Hnffmaan , Nerostraße 85/37. 6403
Fox-Terrter , >/« bis 1 Jahr alt, zu kaufen gesucht. Offerten

unter A. BS. 8» an den Tngbl.-Perlog erbeten.

Doppel-Pony

In bester Luge der Wilhelmstraße ist ein eleganter
Laden (ca. 70 Hj-Mtr. groß), zum 1. Oktoberd. I . zu ver-
miethen . Näh. zu erfahren Moritzstraße 14, 2, Morgens bis 10
und Nachmittag« von 2—4 Ubr. 2729

Rheinftratze 31
sind die bcid nnt. Etagen(vollst. renovirt), mögl. zns., zum1. Juli
od. früher zu vermiethen. Küche ic.  wird nach Uebereinkunft
angebracht. Für e. Pension und dergl. vorzüglich geeignet.
Zu des, tägl. von 3—4 Uhr._

Neroftraße 35/87  Salon mit Schliifzimiiicr(neu möblirt)
sofort zu vermiethen. _ Hoffman ». 2762

Drei Zimmer mit allem Zubehör per
_ _ 15. August oder 1. September in der Nähe der

Bahnvofstruße zu mietheu gesucht. Adresse mit Preisangabe unter
S>' . B. 94 an den Tagbl.-Verlag. _ _ _

Solides Fräulein sucht in guter Familie möbl. Zimmer mit
voller Pension im Mittelpunkt der Stadt. Offerten mit Preisangabe
unter H . «v. 54 an den Tagbl.-Verlag.

Neu! D . R . G. M . 110170. Neu!

R. ^ayer’s

Wasser° 2£erstftiibimg ,sapparat
als und Fontaine

ist der praktischste aller anderen Systeme.
Vorzüge:

Begiessungsfläche1 bis 8 Meter, je nach Belieben.
Verstellbar, ohne den begossenen Rasen zu betreten.
Kann auf 30 Ctm.Besprengungsfläche reducirt werden, daher für Bassin « — Grotten etc. als ICoutaiste

zu verwenden.
Ohne jede Mechanik, keine Reparatur, kein Oelen etc.
Leicht und bequem zu handhaben.

Preis Mk . 15 .—.
Zu beziehen durch die Hauptniederlage:

€*eK»r. Kirschliöfer , Lauggasse 32,
sowie durch sämmtlicbe Installationsgeschüfte und den Erfinder, Hudulf Mayer , Nerostrasse 25. 6911

Der hentigsn »bend.Au»>«>»«de« „ Wiesbadener Tagblatt"
liegt ei» Prospect bc« LHlerie-GeschastSl ' riim Wecker,
SAN», bei, bett. 4. Aotzlfalskts-Geld-Lotterie, worauf befonder»
aufüWcksam gnuacht wird. p' 76

Dank imd Äiilc.
beit heimgcsuchte Psarrerstochter find ei,̂ c,angeu vonE.Kaufmann,
Wiesbaden, 5 Mk., von Ungenannt1 Mk. (Briefmarken). Den
Gedern besten Dank, weitere Gaben dringend erbeten. *

Berwkaril . Pfarrer. Nieder-Weisel(Oberbessen).

Wterrltzti« Msthiikldk« t.
d. sämmtl. Damen- n. Kinder-Gard. Berliner, Wiener, Engl. u.
Pariser Schnitt, leicht, fahl. Methode, in 8—10 Tage» erlernbar.
Vorzügl. pract. Unterricht, Schnittninstcra. Art, ä. f. Wäsche,
Costümew. zugeschnitten und eingerichtet. Nähere« durch Frl.
Jola . Stein , BatznhofstraKe 6, H 2, im 4 <lriaa 'schen
Hanse. Aeltest«, besuchiestcu. preisw. Fachschule a. Platze.

Empsehluiigen aus allen Kreisen. 4490
Lagerpiatz

an der Bahn, möglichst mit Gelcisaiischluß, zu miethe» gesucht.
Offerten nebst Angabe der Größe und des MiethprciseS unter
W.  s ». 51*8 an den Tagbl.-Verlag. 3054

tQFr  Ein reinliches Mädchen für Küche und Hausarbeit
zum1. Juni gesucht Tannusstraße 24. 2. 7312

Geübte Arbeiterina. .Kl. gleich gesucht Kirchhofsaaffe 2,  2. Et.
iunges Fräulein , im Nähenu. mit allen best

— ^»ausarb. durchaus vertraut, sucht Stelle, tag«'
Über oder nach  auswärts. Zu erfragen Kirchgasse 17, 2 St.

Junger Mann mit besserer
Schulbildung, der sich im techn. Zeichnen rc.

_auszubilden wünscht, tuirb gegen
evcnt. Vergütung für ein technisches Büreau gesucht. Offerten unter
A.  C . 605 an den Tagbl.-Verlag._ 7310

Am Kaiser-Wilhelm- Denkmal eine braune
lederne Handarveitstasche liege» geblieben

Wiederbringcr Bclohuung Wilhelmstrab« 18, 2 St._
kleines Packet, Inhalt weiß. Damast, auf dem Wege

Hlmnierinaiistraße bi« Bahnhof verloren worden. Anzeige bitte
jimmerniannstr. 10, 2. St ., erstatten zu wallen._

Von der Adolphsallee bis auf den Markt am Montag Morgen
ei» Bund Schlüssel verl Abzug, geg. Bel. Adolphsallee ist, 2.

Verloren ein Schlüssel an einer schwarzen
Kordel. Abzugeben Kirchgasse 35, im Laden.

Abhanden gekommen 5 Monate alter KriegÄl)n»d
(Hündin). Gegen gute Belohnung abzugebeu Bierstadterhöhe 11.

Einsamkeit. Ja.
Znr Zeit wie gewünscht. __
Jeiiau . Hsn. 80 das sti. u. 39 statt 38 auch. Die Loosen

verwechselt._ __ Wilhelm.
«. Str . Brf. lgt. Hoffrntl. cndl̂ zu. ersehn. Ziel. ^

iiiü
Goanseltsch lutherisüier Gottesdienst , Adelhcidstraße 26.
Donnerstag, den 24. Mai (Christi Himmelfahrt), Vorm. 9'/« Uhr:

Lescgottesdienst. Pfr. Standeumeyer.
Israelitische Guittisgemeindr.

Synagoge: Michelsberg.
Freitag Abends V/t  Uhr, Sabbath Morgens 8'/, Uhr, Sabbath

Nachmittags3 Uhr, Sabbath Abends 9'° Uhr. Wochentage
Morgens 6'/- Uhr, Wochentage Nachmittags6 Uhr. — Die
Gemcindebibliothek ist geöffnet: Sonntags von 10—10'/- Uhrst

KP " Bon Berlovnugen , Herrath «», Ged»ritt ' und LodeS-
fällen wolle man dem „ TaKblatt " sofort durch Postkarte
Anzeige machen, sofern Erwähnung derselben unter vorstchmd«

Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen dadurch nicht.
Au» den K-irsdadener Givtlstandsregistern.

Gebercn. 15. Mai: dem Bauführer Philipp Klubine. S , Philipp
Karl; dem Hoboisten Sergeanten Hugo Müller e. T., Emms
Ottilie. 16. Mai: dem Bicrbraucrgehülfcn Josef Dümleinc.T.,
Emma Anna. 17. Mai: dem Bautcchnikcr Philipp Schmidtc.T.,
Emilie Henriette; dem Schlosscrgehülfen Peter Marx e.T., Paula
Babctte. 18. Mai: dem Kiifergehülfen Karl Happc. S „ August
Heinrich. 19. Mai: dem Lackirergchülfen Christoph Bcckhaus e.
S ., Anton; dem Friseur Christian Bügere. S „ Karl Christian;
dem Taglöhner Karl Martin e. S ., Karl Ludwig. 20. Mai: dem
Monteur Heinrich Schleime. T., Anna Henriette Wilh-lmme;
deni Bahnmeister-Assistent Karl Junge e. S ., Karl Hermann.

Aufgcbsten. Herrnschneider Heinrich Euler hier mit Luise Weid¬
mann hier. Schlosser bei den städtischen Wasser- und Gaswerken
Christian Holstein hier mit Luise Täuber hier.

Verehelidit. Scilermcister Carl Knefcli hier mit Sophie Berger
hier. GemeindediaconWilhelm Sonncnberg zu Cobleuz mit
Wilhelmine Sturm hier. Thierarzt Hermann Paech zu Golzow

. mit Alwine Schröder hier. Friseur Wilhelm Wursthoru hier mit
Luise Knörr hier. Kaufmann Heinrich Extcrnest hier mit Henriette
Biebinger hier.

Gestorben. 17. Mai: Prokurist Carl Derdack ans Obcrhausen,
63 I . 18. Mai: Taglöhncr Christian Groß, 64I .; Maria, geb.
Spieler, Ehefrau des Taglöhners Phil. Ncichard, 46I . 20. Mai:
Rentner Carl Zimmer, 72 I .; Taglöhncr Johann Heuu, 55 I .;
Joseph, S . de« Gasarbeiters Johann Stahl,. 4 I . 21. Mai:
Kaufmann Leo Blumenthal, 27 I.

Au» auswärtigen Zeitungen «nd «ach direkten
Wittheilnuseu.

Geboren. Ein Sohn: Hernr I)r. med. Meier, Lacheadorf. Herrn
AmtsgerichtsrathJosef Münch, St .Johann. Henn Rechisanwa.lt
Dr. Bliescndach, Düsseldorf. Herrn Rechtsanwalt Noßbach,
Leisuig. Herrn AmtSgerichtSrath Till, Menicl. Herrn Rechts¬
anwalt Vogler, Altona. Herrn Dr. Boshamer, Wittena. d. R.
— Eine Tochter: Herrn Polizei-Assessor Dr. jur. Max Drechsel,
Dresden. Herrn Assessor Kulka, Dresden. Herrn Pfarrer
Steinmetz, Raboldshausen.

Verlobt. Fräulein Margarethe Buschmann mit Herrn Dr. Ernst
Sträde, Rostock.

Verehelicht. Herr Dr. phil. Albert Wenninghofs mit Fränl. Helene
Voß, Berlin—Landsberga. W. Herr Landrichter Rudolf Tile-
maun mit Fränl. Milly Kreiß, Limburga. L.—Krefeld. Herr
Hauptmann Arwedv. Bsnin-Wefelow mit Fräulein Alexandrine
von Elbe, Carnitz. Herr Leutnant Emil Graf zu Rantzau mit
Fränl. Magdalene von Döring, Sctzin. Herr Assessor Dr. Paul
Zuchniaun mit Fräulein Melanie Wimmer, Pirna. Herr Ober-
Leutnant Rudolf Roßteuscher mit Frl. Dorothea Pank, Leipzig.
Herr Leutnant Klarmeycr mit Fränl. Mimi Neuscher, Nheinelbe
bei Gelsenkirchcn.

Gestsrbe«. Herr Leutnant Alexander Halliersch. Köln. Herr Reclor
Gottfried von der Thüsen, Elberfeld. Herr Bürgermeister Albert
Arnccke, Dortmund. Herr Dr. phil. Friedrid»Seifert, Leipzig.
Herr Ober-Auditeur Vallentiu Schellerer, München. — Frau
Oberförster Rannv Creutz, geb. Grund. Frau Hofmarschall Frei¬
frauv.Münchhausen, geb. Böse, Braunschwcig. Frau Coinmerzien-
rath Dr. Julie Lcvcrkus, geb. Küpper, Leverkusen bei Köln.
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